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Dur Kreta -Frage .
— Wien , 15 . Mai . In der nunmehr hier im Wortlaute vor¬

liegenden Antwortnote der Pforte auf die Erklärung der Botschafterder Kretaschutzmächte vom 11 . Mai stellt die Pforte fest, daß die Mächte
durch die Erklärung , daß die Eidesleistung der kretischen Nationalver¬
sammlung keine Aenderung des status auo herbeiführe , den Eid als
nichtig betrachten. Die Pforte nehme Kenntnis von dieser Erklärungund behalte sich Verhandlungen mit den Kretaschutzmächten vor über
die Mittel , wie der zweideutigen und täglich gefährlicher werdenden
Lage ein Ende zu setzen sei und wie die unantastbaren Rechte des Sul¬tans zu gewährleisten seien , die keine aufrührerische Handlung schmä¬lern könne.

Nach Informationen , die der Pforte zugegangen sind, haben die
Botschafter Weisung erhalten , der Pforte zu erklären , daß die Kreta -
schutzmächtc den Eid der kretischen Nationalversammlung als nichtigbetrachten.

Man bat jetzt in europäischen Kreisen den Eindruck, daß die Pfortein der kretischen Frage doch auf energischem Borgehen der Schutzmächtegegen die kretische Nationalversammlung bestehen wird, und daß die
Schutzmächte in Erkenntnis dieser Tatsachen die Vereidigung der letztenkretischen Nationalversammlung auf König Georg für null und nichtigerklären werden . Man hält es aber , lt. „Köln. Ztg . "

, außerdem auchfür notwendig, daß die Schutzmächte auch für die Sicherheit der moha -
mcdanischen Abgeordnete » sorgen , die gegenwärtig von griechischen Ab¬
geordneten wegen der Verweigerung des Schwures von den Sitzungengewaltsam ausgeschlossen werden . Diese Vergewaltigung der Glaubens¬
genoffen macht, wie hier verlautet, in der Türkei den schlechtesten Ein¬
druck und vertieft die Erbitterung über die Eidesleistung der griechischenMehrheit , sodaß ernstere Folgen nicht ausgeschloffen erscheinen . Manerwartet hier , daß infolge der kretischen Angelegenheit die Pforte die
Wiederkehr der Ruhe in Albanien noch schneller betreiben und nach denguten Erfolgen, die seit Ankunft des Kriegsministers zu verzeichnensind, die Albanier durch Milde versöhnen wird. Eine schnelle Beendi¬
gung der albanischen Unruhen erklärt man hier auch deshalb für not¬wendig , weil allerlei Agenten bereits eine verhetzende Tätigkeit begon¬nen hätten, i '

: 1

Keim loten König .
„ , . . (Telegramme . )

M London, 17 . Mai . Das diplomatische Korps hat gestern
früh in der Thronhalle , wo gegenwärtig der Sarg des toten
Königs aufgebahrt ist, von dem toten König Abschied genommen.
In langem feierlichen Zuge defilierte das Korps vor dem Sarge
vorüber . Der Sarg ist geschloffen worden und wird von den kö¬
niglichen Farben bedeckt. Die Zeremonie wirkt in ihrer Einfach¬
heit ergreifend . Zu beiden Seiten des Sarges stehen des Königs
Grenadiere , ernst und stumm, auf ihre Gewehre gestützt . Eine ab¬
solute Stille herrscht in der Halle .

Heute vormittag findet in der Westminster Hall eine religiöse
Feier statt . Diese wird einen rein familiären Charakter tragen ,
Nur die Angehörigen der königlichen Familie und einige im
Dienst bei König Eduard ergraute Diener und Kammerherren
werden der Feier beiwohnen . Das diplomatische Korps wird an
derselben nicht teilnehmen , ebenso werden die in London bereits
eingetroffenen Fürstlichkeiten der Feier fernbleiben .

Die Arbeiten in der Westminster Hall find bereits weit vor¬
geschritten und sollen morgen beendet sein. Die Halle ist in größ¬
ter Einfachheit gehalten . In der Mitte der einen Breitseite der
nicht besonders großen . Halle ruht auf hohem Katafalk der Sarg .
Zu beiden Seiten werden die Mitglieder des königlichen Hauses
Aufstellung nehmen. Unmittelbar hinter dem Sarge , zu Häupten
desselben werden die Königin -Mutter und die Kaiserin -Witwe von
Rußland und ringsum die Mitglieder des königlichen Hauses sich
gruppieren , sowie die gesamte Generalität . An diese anschließend

Theater , Runst nnD Wissenschaft .
— Heidelberg , 17 . Mai : Die Zahl der Immatrikulierten an

unserer Universität dürfte für das Sommersemester 2500 erreichen.
W . Dürkheim (Rheinpfalz ) , 16 . Mai . Am ersten Pfingstfeiertage

fand aus dem Burghof der alten Klosterruine Hardenburg die Er¬
öffnung der Sommerfestspiele statt , die wie im Vorjahre so auch in
diesem Sommer wieder dargeboten werden . Man hatte als Eröff¬
nungsvorstellung Razinis „Phiidra “ (in der Ueberfetzung von Schiller )
gewählt . Die Aufführung , von herrlichem Wetter begünstigt , hinter -
licß reiche Eindrücke. Am zweiten Feiertage gab man Eellerts
„Sylvia " und Goethes „Laune des Verliebten "

. Die Aufführungen
im Burghof Hardenburg finden regelmäßig Sonntag , Dienstag und
Donnerstag statt . Goethes „Iphigenie "

. Grillparzers „Medea " und
Fastnachtsspiele von Hans Sachs find für die nächsten Wochen zur
Aufführung in Aussicht genommen.

Der Maler des Frühlings .
(Zum IstOjährigen Gedächtnis Botticellis .)

— Karlsruhe , 17. Mai . Als vor vierhundert Jahren , am 17.
Mai 1510, zu Florenz Sandro Botticelli starb , war fein eigent¬
liches Zeitalter , das der Frührenaissance , bereits zu Ende ge¬
gangen , und Michelangelo , Raffael und Lionardo da Vinci hatten
in künstlerischer Beziehung jene Epoche heraufgejührt , die wir die
der Hochrenaissance zu nennen pflegen und auf die auch kein
anderer Name paßt : denn es wird in ihr nur mehr um hohe, um
die höchsten Ziele gerungen , künstlerisch wie polittjch .

Man hat , um den Gegensatz zwischen beiden Zeitaltern — es
waren solche, denn die Entwicklung übersprang damals Jahrhun¬
derte — zu kennzeichnen , von Frühling und Sommer gesprochen ,
und wirklich ist auch die Kunst der Hochrenaissance eine sommer¬
lich -vollendete gegenüber jener des frühen rivasolmento , deren
Wesen. Symbol des Frühlings ist : Werden und Wachsen. Und so
war denn auch der Maler des Frühlings ihr bester Repräsentant .
In einer Welt , die so ganz im Werden war , hat Botticelli immer
und immer wieder den Frühling gemalt : in seinen menschlichen
Darstellungen und auf den Bildern , die die Natur geben. Seine

stur, entweder Kinder oder halbcrblühtr Jünglinge und

die beideni Längseiten entlang befinden sich die auswärtige « Sou -
oeräne und Fürstlichkeiten.

— London, 17. Mai . Ein großer Kranz aus kostbaren malven¬
farbigen und weißen Orchideen ist in London für den deutschen Kaiser
und die Kaiserin hergestellt worden . An dem Kranze befinden sich 2
breite Bänder aus Seide . Das eine weiße Band weist in Hand¬
malerei die deutsche Kaiserkrone mit dem Monogramm „W . II . I . R .

"
auf , das andere malvenfarbige Band in ähnlicher Zeichnung die
Krone der Kaiserin mit dem Monogramm „A . D . I . 9t .“

Badische Lhrsnrk .
= Mannheim . 17. Mai . Aus verschmähter Liebe feuerte

am Sonntag , vormittags , ein lediger 21 Jahre alter Taglöhner
in Neckarau auf seine Geliebt «, eine ledige Fabrikarbeiterin
von Fischbach einen Revolverschutz ab und verletzte sie an der
rechten Hand und an der Brust , woselbst das Geschoß am Brust¬
bein abprallte . Der Täter brachte sich hierauf einen Revolver¬
schutz in die linke Brust bei und mutzte in bewußtlosem Zustande
in das Allgem . Krankenhaus verbracht werden . — Am Samstag
sprang aus noch unbekannter Ursache ein verheirateter Tag¬
löhner von hier in angetrunkenem Zustande in selbstmörderischer
Abficht in den Verbindungskanal : er wurde aber noch rechtzeitig
herausgezogen . — Am gleichen Tage stürzte sich aus ebenfalls
noch unbekannter Ursache ein IS Jahre altes Mädchen in gleicher
Absicht in den Neckar. Das Mädchen wurde lebend ans Land
gebracht . — Im Neckar wurde die Leiche eines feit 20 . v . Mts .
vermißten 60 Jahre alten verheirateten Werkmeisters von hier
geländet . Nach Lage der Verhältnisse hat sich der Gelandete das
Leben genommen .

© Langenbrücken (A . Bruchsal) , 17. Mai . Zum Bierkrieg liefer¬
ten gestern die Biertrinker im nahen Weiher einen gelungenen Bei¬
trag . Nachdem an den Hoftoren angeschlagene Plakate aufgefordert
haten , kein Bier — 3 Zehntel zu 10 Pfennig — zu trinken , zogen am
Nachmittag , mit der Dorfmusik an der Spitze — die Biertrinker in
eiligem Marschtempo nach llbstadt in den Löwen, wo noch 4 Zehntel
zu 10 Pfennig ausgeschenktwurden .

ltz Brette « , 17 . Mai . In der Nacht vom Samstag auf Sonntag
zwischen 3 und 4 Uhr wurde dem hiesigen Bahnhofrestaurateur Zim -
brich die Tageskasse mit einem Inhalt von 230 Mark entwendet . Der
Täter ist unbekannt . Genau der gleiche Fall ereignete sich schon ein¬
mal vor einigen Jahren .

a . Baden -Baden . 17. Mai . Ohne Unglücksfälle sollten die Pfingst¬
feiertage leider nicht vorübergehen. Gestern Nachmittag fuhr ein
Radfahrer die Fremersbergsttaße herunter , verlor die Herrschaft über
sein Rad und kam zu Fall , sodaß er schwerverletzt vom Platz geschafft
werden mußt« . Gestern Abend wurde während des Konzerts

"beim
Hotel Meßmer eine fechzigjährige Frau von einem Automobil über¬
fahren . Das Auto ging der Frau direkt über die Brust . In hoff¬
nungslosem Zustand wurde sie ins Städtische Krankenhaus verbracht .
Den Führer , der sehr langsam fuhr , trifft keine Schuld . Die Frau
war gerade vor dem Auto stehen geblieben und dann umgeworfen
worden . Heute Vormittag gegen 8 Uhr wurde in der Fremersberg¬
straße ein Mann von der Dampsstraßenwalze überfahren . Es wurde
ihm ein Bein abgefahren und der Schwerverletzte in bedenklichem
Zustand« ins städtische Krankenhaus verbracht .

■= Freiburg . 17 . Mai . Gestern spielte das 3 Jahre alte
Mädchen eines im Vorort Zähringen wohnenden Kaufmanns
ohne Aufsicht auf dem Gehweg . Als es über die Fahrstraße
laufen wollte , geriet es unter einen von Freiburg kommenden ,in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen und wurde
sofort getötet .

Jungfrauen , und selbst seine Marien haben nichts Mütterliches ,sondern etwas durchaus Jungfrauenhaftes .
Jedermann kennt des Meisters berühmtestes Bild , die „xrüva -

vera “ (den „Frühling ") in den Florentiner Uffizien , um den sich,wie in der Tribuna , die Besucher drängen , jeder kennt auch das
eine oder andere feiner Madonnenbilder — meist geben sie eine
zarte Madonna im Kreise ätherischer Engel — ; weist doch fast
jede größere Galerie Europas eine derartige Botticelli -Darstellung
auf . Gerade die Bilder aber, die am wenigsten dem größeren
Publikum bekannt sind , find vielleicht doch feine bedeutendsten : die
großartige Pieta in der Münchener Pinakothek , auf der Christuswie ein gestürzter Phaeton aufgefaßt ist, und die zahlreichen Zeich¬
nungen zu Dantes göttlicher Komödie, die zum Teil die römische
Vaticana , teils das Berliner Kupferstichkabinett besitzt . In diesen
Darstellungen äußert sich am eindruckvollsten jener eigentliche Re¬
naissance-Zug , den Botticelli mit Mantegna , dem umfassendsten
Meister der frühen Renaissance, gemeinsam hat : die Wieder¬
belebung , ja die Neubeseelung antiker Motive .

Die Vorliebe für Botticelli geht übrigens nicht durch die
letzten Jahrhunderte ; sie hat sich als Reaktion gegen die vom
Klassizismus und Nachklassizismus vergötterte Kunst Raffaels erstin der zweiten Hälfte des abgelaufenen Jahrhunderts ergeben ,eine Bewegung, die künstlerisch im englischen Präraffaelisnms zumAusdruck kam .

Spsrt -Nachrichten.
-ch- Karlsruhe , 17 . Mai . Von den über die Pfingfttage stattge¬habten Fußballwettspielen liegen uns folgende Resultate vor : Das

gefttige Wettspiel des K . F . C. Allemannia gegen den bekannten
1. F . C . Nürnberg endete mit einem Siege der Karlsruher Mannschaftvon 3 : 0 . Obwohl Nürnberg vor Halbzeit etwas mehr vom Spielhatte , konnte Allemannia durch Deicher ein Tor erringen . Nach der
Pause war Allemannia überlegen und stellte durch zwei wunderbare
Schüsse Setters das Spiel auf 3 : 0.

Der Fußballklub Pbönix Karlsruhe weilte über die Pfingst¬
feiertage in der Schweiz. Er gewann am Pfingstsonntag gegenden Fußballverein Servette Genf, mit 2 : 1 Toren ; am Pfingst -

* Hugstetten (A . Freiburg ) , 16. Mai . In der vergangenen Nacht
war in der Scheune des Steuereinnehmers Eduard Erauß ein D iö
ausgebrochen, der sich auf die beiden benachbarten Scheuern des
Franz Anton Oberrieder und des Karl Strecker ausdehnte und in
kurzer Zeit sämtliche drei Gebäude in Schutt und Asche verwandelte .

© Billingen , 16. Mai . Das 4 Jahre alte Söhnchen des Sägers
Erietzhaber fiel aus dem dritten Stock in den Hof und starb an den
erlittenen Verletzungen.

g . Hüfingen (A. Donauefchingen) , 16 . Mai . Dom schönsten Früh -
lingswetter begünstigt machte gestern der Gesangverein Liedertafel -
Frankfurt a. M . eine Sängerfahrt in den Schwarzwald , um hier , die
Vaterstadt ihres Gründers und Ersten Dirigenten Johann NepomukSchelble kennen zu lernen und sie mit zwei Konzerten zu beehren . Am
Samstag abend % 8 Uhr traf die Sängerschar in Villingen ein , wo
sie abends in der Festhalle ein Konzert gab. Von hier aus ging es
nach Donauefchingen, um im Schloßhof dem Fürsten von Fürstenbergein Ständchen darzubringen . Der Fürst hieß die Sänger aufs herz¬
lichste willkommen, dankte ihnen für die Ehrung und lud dieselben zueinem Frühstück in die F . F . Brauerei ein. Zur Erinnerung erhielt
jeder Sänger ein Vierglas mit dem fürstlichen Wappen . — Gestern
mittag 12 Uhr 17 Min . traf die Liedertafel dann hier ein . Am Bahn¬
hof wurden die Sänger festlich durch Bürgermeister Bausch, dem Ge¬
meinderat , dem hiesigen Gesangverein und die Stadttapelle emp¬
fangen , ferner hatte sich eine große Menschenmenge eingefunden . Der
Vorstand der Frankfurter Liedertafel , die eine der ältesten Männer¬
gesangvereine in Deutschland ist , dankte für den überaus freundlichen
Empfang , worauf unter den Klängen der Stadtkapelle durch die reich
beflaggte Hauptstraße auf den Friedhof marschiert wurde . Hier fand
sodann eine Gedächtnisfeier zu Ehren des dort begrabenen Gründers
und ersten Dirigenten statt , indem der Vorstand des Vereins , Herr
Kampfrad , in ehrenden Worten des Verblichenen gedachte und einen
Kranz an seinem Gedenksteine niederlegte . Nach dieser Ehrung wurde
das Geburtshaus des Gründers aufgesucht , wo eine Gedenktafel vonder Liedertafel Frankfurt angebracht wurde. Am Nachmittag und
Abend fanden je ein Konzert im „Gasthaus zum Löwen" statt . Das
zum Vorttag gebrachte reichhaltige Programm wurde mit großem
Beifall ausgenommen. Besonders ernteten die Solisten Fräulein
Minny Leopold, Opernsängerin aus Frankfurt (Sopran ) und Herr
Güstin Lampert , Opernsänger aus Mannheim (Tenor ) viel Beifall .Der 1. Vorsitzende der Liedertafel , Herr Kampfrad , dankte nochmalsfür die den Sängern zuteil gewordene Gastfreundschaft und ernannte
Bürgermeister Bausch und Gemeinderat Jos . Frank sen . hier zu Ehren¬
mitgliedern der Liedertafel Frankfurt . Heute morgen 10 Uhr fuhrendie Sangesbrüder nach Friedrichshafen weiter .

Aus der Residenz . \
Karlsruhe , 17. Mai.

□ Die Gewerbelehrer -Hauptprllfung für 1910 bestanden 11
Kandidaten . Davon sind 10 in Württemberg und einer in Posen
gebürtig .

Fl Schulwesen. Die Aufnahmeprüfung von Zöglingen in
das Lehrerinnenseminar Prinzessin Wilhelm -Stift hier für das Schul¬
jahr 1910/11 findet am 22. und 23. Juli statt . — An der großh . Turn -
lehrerbildungsanstalt hier wird in der Zeit vom 1 . bis einschließlich20. August d. I . ein Kurs für Knabenturnen abgehalten , an welchem
Lehrer an Höheren Lehranstalten für die männliche Jugend teilnehmenkönnen. Ausnahmsweise können auch Lehrer an Volksschulen, welche
sich dem Turnen besonders widmen wollen, zugelassen werden . An¬
meldungen sind bis spätestens 16 . Juni d . I . durch Vermittelung der
Anstaltsleiter an den großh. Oberschulrat vorzulegen.

LH Das Leib-Erenadirr -Regiment Nr . 10« hat bekanntlich heutein zwei Sonderzügen die hiesige Garnison verlllssen , um sich zu einer
vierwöchentlichen Hebung nach dem Schießplatz Hagenau zu begeben.Nachdem di« drei Fahnen des Regiments bald nach 6 Uhr bei

montag mußte er in Bern mit Ersatz antreten und verlor gegendie dortigen Old Boys mit 2 : 0 Toren.Der Fußballklub Frankonia e . V . schlug am Pfingstmontagden F . C. Stern Cannstatt überlegen mit 8 :0 Toren , während die2 . Mannschaft über F . V. Baden 1 mit 4 :3 Toren Sieger blieb .Dre A. H. Mannschaft unterlag der Stuttgarter Union mit 0 : 6Toren und die 3 . Mannschaft konnte in Pforzheim über dendortigen Fußballverein 3 mit 5 : 1 Toren erfolgreich fein .
Das Wettspiel Fußball -Klub Konstanz gegen Beiertheimer

«xutzball-Berein konnte Beiertheim mit 3 :2 Toren gewinnen Die 2Mannschaft von Beiertheim spielte gegen F . -C. Germania Durlachund siegte ebenfalls mit 2 :1 Toren.
A Karlsruhe , 17. Mai . Zum ersten Male standen sich am Pfingst¬montag in Duisburg zwei repräsentative Fußballmannschaften Bel -giens und Deutschlands im Länderwettkampfe in Anwesenheit vonca. 3000 Zuschauern gegenüber. Die deutsche Mannschaft war . trotz¬dem sie nicht das beste Material was wir an Spielern in Deutschlandzur Verfügung haben, enthielt , im Spiel den Belgiern fast ebenbürttgDie deutsche Stürmerreihe machte die vorzüglichsten Angriffe , ließ abernn Schuß sehr viel zu wünschen übrig . Das Spiel wurde in raschemTempo durchgefuhrt . Bis zur Pause konnte Belgien durch überraschendenDurchbruch ein Tor erzielen , so daß das Resultat bei Halbzeit 10 fürBelgien stand . Nach der Pause spielten die Belgier noch ttotter wiezu Anfang , so daß die deutsche Verteidigung hart« Arbeit hatte . Siewar den Angriffen der Belgier nicht ganz gewachsen und konnte dennauch zwei weitere Tore nicht verhüten . Belgien blieb also mit 3 :0Sieger . Sehr zu bedauern ist, daß der neue deutsche Meister , Karls¬ruher ^ ußballverein , infolge des am Tage vorher stattgehabtenSchlußspieles um die Deutsche Meisterschaft . Spieler wie Holstein ,Förderer . Breunig , die sich bei internationalen Spielen stets bewährt :haben , nicht zur Verfügung stellen konnte . Sicherlich wäre das Resul¬tat ein anderes geworden, da es gerade an einem guten Mittelläufenfehlte .

BundestagdesDeutschenFutzballbundes .V . Köln, 17. Mai . Der Bundestag des Deutschen Fußballbunde -fand dieses Jahr in den Tagen vom 14 —16. Mai in Köln statt . Die
Tagung , der am Samstag vormittag eme Vorstand- , und Kom-
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herrlichem Frühlingswetter unter klingendem Spiel vom Erotzherzogl .
Schlosse abgeholt waren , verließ 7.15 Uhr der erste Sonderzug mit dem
Stad und der Kapelle den Bahnhof ; er bestand aus 18 Wagen und
führte 23 Offiziere , 480 Mann , 16 Pferde , 6 Fahrräder , 6000 Kilogr .
Gepäck und 1 Wagen Munition mit , das zweite und dritte Bataillon
folgte um 8 .10 Uhr . Dieser Zug führte in 20 Wagen , 35 Offiziere ,$ 71 Mann , 15 Pferde , 12 Fahrräder und 12 000 Kilogr . Gepäck. Beide
Züge kursierten bis Röschwoog , von wo aus die Wagen als Leerzügeum 10 .27 Uhr und 11 .38 Uhr im Personenbahnhof hier wieder ein¬
trafen .

W Preisgekrönt . Bei dem nationalen Erfangswettstrcit ,den der Gesangverein Concordia in Neustadt a. H. anläßlich
seines 50 jährigen Stiftungsfestes an Pfingsten veranstaltete ,
erhielt die Eesangsabteilung des Karlsruher Arbeiterbildungs -
vereins bei schwerer Konkurrenz unter ehrenvollen Bedingungen
einen 2. Preis und Ehrenpreis . Den zurückkehrenden Sängern
wurde gestern abend am hiesigen Bahnhofe ein festlicher
Empfang bereitet . — Der Gesangverein Nähmaschinenbauer
Junker u. Ruh errang an sechster Stelle den 2a . Preis .

# Der Stadtgarten , der in diesen Tagen im prachtvollsten
Blütenschmuck steht , war gn den beiden Pfingstfeiertagen das
Ziel Taufender . Um den gewaltigen Verkehr an den zwei Tagen
bewältigen zu können , waren beide Eingänge zu Seiten der
Fssthalle geöffnet . Am Pfingstmontag früh wurden hier allein
11 300 Karten abgenommen und rechnet man hiezu die Abon¬
nenten und Kinder , so darf man annehmen , daß am Pfingst¬
montag vormittag 20 — 23 000 Personen den Garten besuchten .
Große Anziehungskraft übte natürlich das Freikonzert der
Feuerwehrkapelle , die unter Herrn Hellmuths Leitung starken
Applaus fand . Da der Stadtgarten auch nachmittags bei den
vortrefflichen Boettge -Konzerten und an den warmen Abenden
der Feiertage stark frequentiert wurde , darf die Eesamtbesucher -
zahl an den beiden Tagen auf 40 000 eingeschätzt werden . Die
Kassendienste wurden von der Familie Bronner versehen . Der
Verkehr wickelte sich ohne besondere Stockungen ab .

% Paradcmusik . Morgen , Mittwoch , mittags 12 .15 Uhr spielt beiguter Witterung die Leibdragonerkapclle auf dem Schloßplatz . DasProgramm lautet : „Dcfilier - Marsch" von Scherzer : Ouvertüre z. Op . :
„Der Barbier von Sevilla " von Rossini ; „Tiralala "

, Walzer aus :Miß Dudelstnk von Nelson ; „Das Lied vom dummen Reiter " aus :
„Die lustige Witwe " von Lehar .

□ Unfall . Heute vormittag wurde auf der Kaiserstraße bei
der Waldstraße ein Maurer aus Knielingen von zwei Doggenrückwärts angefallen , sodaß er zu Boden stürzte und einen rechten
Obcrschcnkelbruch erlitt .

. 5 Erschossen hat sich heute vornnttag 11 Uhr auf einer Bank im
r̂ rlebhof ein stellenloser älterer Arbeiter . Die Kugel drang dem^-clüsiinörder durch die linke Schläfe tief in den Kopf und führte denalsbaldigen Tod herbei . Das Motiv der Tat dürste in Nahrungssorgenzu suchen sein .

§ Diebstahls . Vom 8 . auf 10. ds . Mts . kam einer Dame in der
Kriegstraße ein goldener Ring mit je einem großen Brillanten und
Saphir im Werte von 800 M abhanden . — Im Friedrichsbad wurde
am 14. ds . Mts . nachmittags einem Badegast « eine große Nickel-
Remontoiruhr im Werte von 16 M gestohlen . — An demselben Tageabends wurde einem anderen Badegaste die Eegenmarke entwendetund damit an der Kasse die in Verwahrung gegebenen Gegenstände ,nämlich : ein Portemonnaie mit 125 Jl Inhalt , eine silberne Remon -
toiruhr , eine vergoldete Kette mit einem brimierten Streichholz -
büchschen im Werte von 39 Jl ausgeschwindelt . Verdächtig sind zwei17—18jährige mittelgroße , unbekannte Burschen . — Am 14 . ds . Mts .kam einem Herrn in der Westendstraße eine goldene antike Uhr mit
Schlagwerk , im Werte von 300 M abhanden . — In der Nacht zum15. ds . Mts . wurde Kaiserstraße 77 ein Aushängkasten erbrochen und
daraus ein Zinkbecher , Zinkkrug , verschiedene Orden und Ordens -
Miniaturen im Gesamtwert « von etwa 200 Jl gestohlen .

§ Verhaftungen . In einer Backstube in der Werderstraße
schlug ein Väckerbursche aus Frauenzimmern einem Lehrling ein
Sodawasserfläschchen auf den Kopf . Der Lehrling trug mehrere
erhebliche Verletzungen davon . Der Täter wurde vorläufig fest¬
genommen . — Weiter wurde festgenommen ein 39 Jahre alter ,verheirateter Kaufmann aus Mannheim , weil er seiner Firma400 Jl unterschlug .

Aus den Nachbarländern .
— Aus Württemberg , 17. Mar . In Ellwangen wurde von den

beiden Postautomobilen das zweijährige Mädchen des Taglöhners
Kupfer überfahren und schwer verletzt . Das Mädchen wollte noch vor¬
her über die Straße springen und lief gerade an das Auromodil hinund wurde umgeworfen . Eines der hinteren Räder ging ihm überden Fuß und Unterleib . Den Führer trifft keine Schuld .

Die alte « Ulanen bei Graf Zeppelin .
cb . Friedrichshafen , 17. Mai . Am Samstag empfing Graf Zep¬

pelin die alten Ulanen , welche in den Jahren 1880 bis 1885 unter ihmdienten , als er das württembergische König Karl Ulanen - Regimentführte . Die Abwickelung des Programms gestaltete sich zu einer Kund¬
gebung herzlichsten Einvernehmens zwischen dem alten Kommandeur
und seinen alten Soldaten : es war ein Familienfest herzlichster Art ,wie es später in den Ansprachen auch zum Ausdruck kam . 360 alte
Ulanen trafen ein aus allen schwäbischen Gauen , aber auch aus

Baden , Bayern , Oesterreich und Schweiz . Unter Dorantritt des Trom¬
peter -Korps der Königs - Ulanen marschierten die Teilnehmer vom
Bahnhof , wo sie die von Graf Zeppelin gestifteten Erinnerungs -
Schleifen in Empfang nahmen , um 1 Uhr zur Luftschiffwerft , wo sie
Graf Zeppelin noch vor 2 Uhr begrüßte , nachdem er um 1 Uhr mit
dem Zuge von Berlin eingetrossen war . An der Zelthalle nahmen die
alten Ulanen Ausstellung . Kamerad Platz aus Eutingen begrüßte
den Grafen , den er als Vater des Regiments feierte . Tief bewegt
dankte Zeppelin und sagte u . a . , daß sie jetzt wieder wie einst , wie
Vater und Söhne , versammelt seien — „nur alt sind wir geworden ,
aber unsere Beziehungen sind die gleichen geblieben ." Epäier wurden
die Tore der Halle geöffnet und Graf Zeppelin aab die Erklärungen
an den Luftschifs - Eerippen .

- * •
cb . Friedrichshafen . 17. Mai . Eine zweite Zeppelin -Huldigung

fand vorgestern vom Schwäbischen Gau des Verbands deutscher Hand¬
lungsgehilfen zu Leipzig statt . Alle württembergischen Städte waren
vertreten , außerdem Bayern und Baden . Es waren annähernd 400
Teilnehmer , Damen und Herren . Das Vorstandsmitglied Felix
Marguart -Leipzig hielt di « Huldigungsvnsprache . Eine Bodensre -
fahrt schloß sich der Huldigung an .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse "«

hd Budapest , 17. Mai . Aus Eemlin vorliegende Privat -
meldungen besagen , daß von dem dort angekommenen österreichi¬
schen Donau -Moniteur wichtige stragetische Pläne gestohlen wor¬
den sind . Da gleichzeitig ein Matrose verschwunden ist , vermutet
man , daß dieser der Dieb ist und sich damit nach Serbien ge¬
flüchtet hat .

Paris , 17 . Mai . Der König von Griechenland ist nach
London abgereist .

c = Valencia , 17 . Mai . Bei der Rückkehr des Deputierten
Soriano aus Madrid kam es gestern zu lebhaften Kundgebungen
der Menge . Die Polizei , welche die Ordnung wiederherstellen
wollte , wurde mit Steinen beworfen , weshalb sie Feuer gab .
Mehrere Personen wurden hierdurch verwundet , andere im Ge¬
dränge verletzt . Ein Polizeioffizier wurde durch einen Dolchstich
getötet . Man nahm zahlreiche Verhaftungen vor .

= Petersburg , 17 . Mai . Der Präsident der Duma , Gutfch -
kow , erhielt einen Protest von 00 Mitgliedern des deutschen
Reichstages betreffend die Finland -Projekte , ebenso wie einen
Protest der Stettiner Handelskammer . Die Duma beabsichtigt
derartige Proteste unberücksichtigt zu lassen .

Teheran , 16 . Mai . Ein Befehl des Regenten verfügt
die Schließung des Justizministeriums auf 15 Tage , weil zahl¬
reiche Beschwerden über die Langsamleit und Ungerechtigkeit
der Justizbehörden eingegangen sind . Die Beamten weigern
sich, dem Befehle Folge zu leisten . Der Justizminister Sepahdar
reichte seinen Abschied ein . Der Präsident der Medschilis besucht
die angesehensten Persönlichkeiten , um sie zu bewegen , die Agi¬
tation gegen die Justizbehörden «inzustellen .

= Fez , 16 . Mai . Aufständische Stämme haben unter Füh¬
rung von Abdul Melik , eines Sohnes von Abdul Kader , den
Truppen des Sultans etwa 40 Meilen östlich von Fez eine
schwere Niederlage beigebracht . Der Sultan hat alle verfüg¬
baren Truppen zur Berstärlung gesandt . Ihre Zahl beträgt
jedoch nur etwa 500 . Die Aufständischen handeln zu Gunsten
des früheren Sultans Abdul Asis .

'Eine Feier im Kloster Beuro «.
= Beuren , 17. Mai . Heute fand die Uebergabe des von Kaisers

Wilhelm der Erzabtei geschenkten Bronzekreuzes durch den Fürsten
Max Egon von Fürstenberg statt . Der Fürst begab sich vom Bahnhöfe
direkt zur Kirche, wo das kaiserliche Geschenk in der Vorhalle Auf¬
stellung gefunden hat.

Nach der Uebergabe durch den Fürsten und der Enthüllung hielt
der Erzabt Schober im Namen des Konvents eine Dankesansprache .
Es folgte das Pontisicale Romanum . Nach der Predigt des Orts¬
pfarrers Pater Maurus Ladenburger schloß die Feier mit Choral und
Pontifikalsegm .

Die Feier gewann für Beuron dadurch besondere Bedeutung , als
Pfingsten das Geburtsfestder Beuroner Kongregation ist .

Das von Professor Werrich modellierte Bronzekreuz hat eine
Höhe von 3 Meter und eine Breite von 2 Meter . Es ruht aufeinem schwarzen , 1,08 Meter hohen Synitsockel , der die Inschrift
trägt „ Consumatum est" . Diese diente auch dem Künstler als
Motiv . Hergestellt wurde dieses Kunstwerk in der Gladenbeckschen
Bronzegießerei in Friedrichshagen bei Berlin .

Zur Begrüßung auf dem Bahnhof hatten sich eingefunden : deramerikanische Botschafter mit den Mitgliedern der Botschaft de,amerikanische Generalkonsul und zahlreiche Mitglieder der amrrükonischen Kolonie .
Roosevelt wurde heute Vormittag vom König empfangen . E ,verblieb fast eine Stunde im Malboroughaus , besichtigte de»Buckingham -Palast mit dem Botschafter Whitelaw Reib und gin .durch das Zimmer , in welchem der Sarg mit der Leiche des Kö .nigs ausgestellt war .

Bon der Lnftfchiffahrt .
— Johannistal , 17 . Mai . (Tel .) Die Hauptresultale der Flug ,woche sind folgende : Passagierpreis : 1. Engelhardt 24 Min . 39 Sek .2. Frey 23 Min . 28 Sek . Dauerpreis : 1 . Jeannin 2 Stunden 11 Min .29% Sek . , 8 . Frey 50 Min . 23 Sek . Totalitätspreis : 1 . Jeannin 5Stunden 13 Min . 34V- Sek . Kleinster Kreispreis : 1. Jeannin miteinem Kreis von 135 Meter Durchmesser , 2. Frey mit einem Kreis

von 166 Meter Durchmesser . Flugpreis (Gleitflug ) : 1 . De Catersmit einer Entfernung von 196 Meter 27 Zentimeter , 2 . Jeannin mit
174 Meter 45 Zentimeter .

--- Wien , 17 . Mai . ( Tel .) Der Aviatiker Jllner unter ,
nahm heute früh 6 .30 Uhr von Wiener -Neustadt aus mit einem
Eindecker einen Flug nach Wien , wo er 6 .56 Uhr , vom Publikum
stürmisch begrüßt , auf der Semmeringer Heide landete . Nach
kurzem Aufenthalt trat Jllner die Rückkehr an .

= Paris , 17 . Mai . ( Tel .) Der Aviatiker Sommer teilt
in den Blättern mit , er habe mit einem Zweidecker einen Heber »
landflug von Mouzon nach Charlesville hin und zurück unter¬
nommen und dabei zweimal die Stadt Sedan überflogen . Er
habe die 80 Kilometer lange Strecke in einer Stunde und zehn
Minuten zurückgelegt .

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

— Bremen , 17. Mai . Angekommen am 13. : „Derfflinger " in
Dokohama, „Berlin " in Neapel , „ Georg Washington " in Bremerhaven ;am 14. : „Skutari " in Konstantinopel , „Gneisenau " in Colombo .
„ Friedrich der Große " in Genua . „ Eisenach " in Bremerhaven ; am 15. :
„ Kleist " in Bremerhaven , „Uork" in Aden , „ Coburg " in Antwerpen .
„Gießen " in Montevideo , „Crefeld " in Ovorto ; am 16. : „Thüringen "
in Brisbane . Passiert am 13. : „Kassel" Dover , „Barbarossa " Azoren ;am 14. : „Kassel" Lizard ; am 16. : „Pr . Alice " Eastbourne , „Westfalen ''
Gibraltar : am 16. : „Wittenberg " Eastbonrne , „Brandenburg " Eeast .bourne , „Kaiser Wilhelm II ." Dover . Abgcgangrn am 13. : „Thürin¬
gen " von Sidneh , „Goeben " von Penang , „Kleist " von Amsterdam ,
„Eisenach" von Blissingen , „Friedrich der Große " Neapel , „Gotha "
von Montevideo : am 14. : „ Willehad " von Bremerhaven , „Bülow " von
Shanghai , „Therapia " von Smyrna , „Roon " von Gibraltar , „KönigAlbert " von Newhork"

; am 15. : „Göttingen " von Funchal , „Bonn " von
Funchal , „Tübingen " von Buenos Aires ; am 16. : „Pr . Ludwig " voqNeapel , „Koblenz " von Brisbane , „ Prinzregent Luitpold " von Saust
hampton , „ Willehad " von Rotterdam , „Berlin " von Gibraltar .
«■ ■ BMBBMWMmKBBaMggnnmBnMgBB — ca — — g .i.. ■ . >1. jjm

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u Hysrogr .
vom 17. Mai 1910.

Der Luftdruck nimmt von einem über Skandinavien gelegenenKern aus bis zu einer Depression ab, die sich über der Biscayasee be¬findet , doch sind die vielen kleinen Unregelmäßigkeiten , die in den bei¬den letzten Tagen über Mitteleuropa zu erkennen waren und die zahl¬
reiche Gewitter verursacht haben , fast ganz verschwunden . Das Wetter
war am Morgen in Deutschland meist heiter und warm . Gewitter
drohendes und warmes Wetter ist zu erwarten .

Wittcrnngsvrodnckstunge » der Mcteorolog . Station Äarisrntzk
Uarom,

Mai
Lherm.
iu

« »Io«.
S-ncht. Feuchtigkeit

m Proz. Wind

16 . Nachts 9 °° U.
17 . Mrgs . 7 « U.
17 . Mitt . U.

744 .2
744 .2
743 .7

15 .1
14 .6
24 .5

10.6
9.4
9.1

83
76
40

NO

ONO

wolkenlos
wolkig
heiter

Höchste Temperatur am 16 . Mai 13,9 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 10,7 .

Metternachrichteu aus dem Süden vom 13 . Mai früh :
Lugano Regen 12 °, Biarritz halbbedeckt 14 °, Coruna Nebel 9°,
Perpignan bedeckt 15 ", Nizza bedeckt 15 ". Triest bedeckt 16 °, Florenz
bedeckt 15 °, Rom bedeckt 16 °. Cagliari wolkenlos 12 °, Brindisi
halbbedeckt 17 °, Horta ( Azoren ) bedeckt 16 °.

kl« Ideales Mgiuigsmlttel
feit bietet in derRekonvaleszenz nach überstandener Krankheit , Schwäche¬
zuständen die Natur in dem ärzüicherseits erprobten und empfohlenen» DaVillaAl .llfAIM Er wird mitRechtals

■ KdPflflCl 11 WCIlli der wahre Kranken -
wein bezeichnet, u . sollte überall da , wo es gilt, die geschwächtenOrgane zustärken, angewandt werden . Jn all - Apoth . u . Drog . erhälll . M . 4.— p . FlMan achte beim Einkauf auf die Marke „St. Raphael“.

Roosevelt .
= London , 16. Mai . Expräsident Roosevelt , der gestern Nach¬

mittag 11 Uhr 40 von Berlin unter lebhaften Ovationen des
Publikums abgefahren war , ist heute inBegleitung des LordsDun -
donald , der im Aufträge des Königs dem früheren Präsidenten
nach Queenborough entgegengefahren ist, hier eingetroffen .

Geschäftlich » Mitteilungen .
Rudolf Grricke i« Potsdam , Hoflieferant Seiner Masestät desl

Kaisers , hat Hierselbst ' bei Herm . Munding » Kaiserstraße 110 , ViktorMerkle , Kaiserstraße 160 und Jean Kitzel , Hoflieferant , Kaiserstr . 160.eine Verkaufsstelle seines berühmten Ambrosia -Brotes nach ProfessorGraham , Ambrosta -Schnitten -Pumpernickels , Ambrosia -Cakes u . Pots¬damer Zwiebacks , worauf besonders die Herren Aerzte aufmerksam
gemacht werden . 4837a

Missionssitzung vorangegangen war , wurde am Samstag abend vondem Bundesvorsttzenden Hintze -Duisburg durch eine Begrüßungsan¬
sprache eröffnet . Die einzelnen , gedruckt vorliegenden Jahresberichtedes Äorstandes , Spielausfchusses und Jahrbuch -Ausschusses riefen eine
lebhafte Diskussion hervor . Der Spielausschuß , der bisher seinen Sitzin Karlsruhe hatte , wurde wieder nach Hamburg verlegt . Ferner be¬
schloß man die Errichtung einer - Geschäftsstelle , für die ein bezahlter
Geschäftsführer in der Person des bisherigen 1 . Schriftführer des
D . F .B . Walter Sanß angestellt wird . Als Ort der Geschäftsstellewurde Dortmund bestimmt . Die Neuwahl des Vorstandes ergab die
Wiederwahl der bisherigen Mitglieder desselben . Als 1 . Schrift¬
führer wurde Georg Plafchke an Stelle des ausscheidenden W . Sanß
gewählt . Die Kopfsteuer wurde von 5 auf 6 4 erhöht . Der nächst¬
jährige Bundestag und somit auch das Schlußspiel um die deutsche
Meisterschaft , findet in Dresden statt .

Am Pfingstsonntag abend fand sodann zu Ehren der anwesenden
Delegierten , sowie des Siegers in der Deutschen Meisterschaft , Karls¬
ruher Fußballverein , ein Festbankett im Saale der Bürgergefellschaft
statt . Im Namen des Verbandes der Kölner Rasensportvereine wurde
der siegenden Mannschaft , bestehend aus den Herren Dell , Holstein ,Huber , Breunig , Schwarze , Ruzek , Fuchs , Hirsch , Tscherter , Förderer
und Bosch, ein prachtvoller Lorberkranz mit Schleife überreicht , für
welche Ehrung der Spielführer der Karlsruher Mannschaft , Fuchs ,
dankte und das gute Spiel der Kieler Mannschaft hervorhob . Als
derselbe , gewissermaßen als Zeichen dafür , daß die Kieler Mannschaft
für ihr wackeres Spiel ebenfalls den Lorbeer verdient habe , jedem
einzelnen Spieler §es unterlegenen Gegners von dem erhaltenen
Siegeskranz einen Lorbeexzweig überreichte , wollte der tosende Bei¬
fall keine Ende nehmen . Der 1 . Vorsitzende des Fußballklub Holstein -
Kiel gratulierte der Karlsruher Mannschaft zu ihrem Erfolg und er¬
kannte die lleberlegenheit des Karlsruher Fußballvereins an . Sie ,die Kieler , feien überzeugt , daß sie von dem neuen deutschen Meister
noch etwas lernen könnten . So verlief das Bankett bei Vokal - und
Jnstrumentalkonzert , sowie Solovorträgen in der besten Weise . Sie¬
ger und Besiegte , der Karlsruher Fußballverein und der Kieler Fuß¬
ballklub Holstein , die am Nachmittag in heftigem Kampfe die bit¬
tersten Gegner waren , faßen am Abend in fröhlichster Stimmung bei¬
sammen und freuten sich gemeinschaftlich über das fair verlaufene
Spiel .

Vermischtes .
— Berlin , 17 . Mai . (Tel .) Auch aus vrrsichedenrn Teilen des

Reiches treffen Nachrichten über Schäden durch Gewitter und Hagel¬
schlag ein . Zahlreiche Gebäude wurde » durch Blitzschlag eingeäschert ,drei Personen wurden vom Blitz getötet , einige verletzt, lieber Kasselund dem Fulda -Tal ging ein schweres Hagelwetter mit starken elek¬
trischen Entladungen nieder , das großen Schaden anrichtete .hd Bogota , 17 . Mai . ( Tel . ) In der vorgestrigen Nacht
hat in und um Bogota ein heftiges Erdbeben stattgefunden .
Erdstöße von Sekundendauer haben großen Schaden angerichtet .
Ganz Kolumbien ist zumteil schwer von dem Erdbeben heim¬
gesucht worden . Man befürchtet , daß in Bogota und den um¬
liegenden Ortschaften , wo das Beben am heftigsten gewütet
hat zahlreiche Menschen umgekommen sind .

Eck Paris , 17 . Mai . (Tel .) In seiner Billa bei Cherbourg
wurde der Sportsmann Morand erschossen aufgefunden . Es
liegt Raubmord vor . Der Täter ist noch nicht ermittelt .

c= Graste (Dep . Seealpen ) , 17. Mai . (Tel .) Der Eemeinderat
sperrte mehreren Industriellen , die mit der Stadt in einem Prozeß
stehen , das Master ab . Infolgedessen beschlossen alle Parfümfabri¬
kanten ihre Arbeiter zu entlassen und von heute ab ihre Fabriken
zn sperren . Für die Blumenzüchter der ganzen Gegend würde aus
diesem Konflikt ein sehr großer Schaden entstehen .

UnaUrcksräUe .
bä Berlin , 17. Mai . (Tel .) Durch einen unglücklichen Zufall

hat gestern früh der stellvertretende Direktor des Berliner Kassen -
Bereins Adolf Harprecht seinen Tod gesunden . Der Ende der
sechziger Jahre stehende Herr stürzte , wahrscheinlich infolge eines
Schlaganfalles vom Fenster des 3. Stockes in den Hof hinab und
starb nach wenigen Minuten .

— Spandau , 17. Mai . (Tel .) Der Dampfer „Leopold von Ranke "
rannte gegen die geschlossene Drehbrücke der Lehrter Eisenbahn . Dabei
wurde der Schornstein eingedrückt . Infolge des ausströmenden Dam¬
pfes entstand einePanik . EinzelnePersonen sprangen überBord .Alle
Passagiere konnten aber unbeschädigt oder wenigstens ohne erhebliche
Verletzungen ans Ufer gebracht oder weiter befördert werden .

.= Königsberg i . Pr ., 17 . Mai . ( Tel .) Auf dem Frischen
Hafftenterte am Sonntaa ein Boot , wobei die Frau des Kauf¬

mannes Ploch aus Königsberg ertrank . Ploch selbst wurde von
Fischern gerettet und in bedenklichem Zustande ins Krankenhaus
zu Fischhausen gebracht .

bä Frankfurt a . M ., 17 . Mai . (Tel . ) In der Nacht von
Samstag zu Sonntag wurde der bei der Wagenwärterei des
Hauptbahnhofes seit Jahren beschäftigte Schreiner Zwier aus
Ilbenstadt in einem Gleise tot aufgefunden . Zwier war von
einer Lokomotive überfahren und sofort getötet worden .

<= Paris , 17 . Mai . ( Tel .) Im Kranlenhause zu Bizstre
wurde ein Wärter namens Martin bei dem in seinem Schlaf¬
raum unternommenen Versuch , eine Bombe mit einem angeblich
von ihm erfundenen Sprengstoff zu füllen , durch die Explosion
des Geschosses getötet , ein anderer Wärter namens Mouette . der
ihm half , erlitt lebensgefährliche Verletzungen . Einem Gerücht
zufolge gehörten die beiden verunglückten Wärter der anarchisti¬
schen Partei an .

Eisenbahn -Unfälle .
— Neumünster , 17. Mai . (Tel .) Amtlich wird gemeldet ; Heute

früh 5 Uhr 20 Min . wurde bei der Begegnung der Züge 571 und 654
zwischen Neumünster und Einfeld in einem Wagen vierter Klasse des
Zuges 571 der Dachdecker August Stutt aus Wien getötet und der
Plakatmaler August Krichel aus Hamburg schwer verletzt . Letzterer

wurde im hiestgxn städtischen Krankenhause untergebracht . Es ist an¬
zunehmen , daß eine Schlackenschaufel mit langem Eisenstiel von dev
Lokomotive des Zuges 654 gegen den auf dem anderen Geleise sah ,
renden Zug 571 geschlagen hat .

^ Eisleben , 17. Mai . Kurz nach ys10 Uhr entgleiste gestern
Abend der Durchgangsgüterzug 8974 mit Lokomotive und 25 Wagen
zwischen Eisleben und Völper infolge Unterspükung des Bahndammes
durch wolkenbruchartigen Regen . Die beiden Gleise sind bis auf wei¬
teres gesperrt . 2 Schaffner erlitten Verletzungen .

— Adorf , 17. Mai . (Tel .) Gestern nachm. 3% Uhr fuhr der
v -Zug Leipzig —Eger infolge falscher Weichenstellung auf in einem
Nebengeleise stehend« Wagen . Diese sind zertrümmert . Verletzt ist
ein Hilfsweichensteller . Der Zug konnte die Fahrt mit einftündiger
Verlvätuna fortletzen. . - - '

M .

PieC
H . <

Lehrern
reichen (
nachbart
Deutsche
stehen ir
padagog
stände h
Staats «,
Herzogin
Großher
heim , K
nitz . Po
der Reil
bekannt ,
tagen w
- Po ,
h . a . die
reuth ) ,
Theobal
Anton :
« olksbi
Frauen :
newska .
Lehrersc
Kampfe

Am
vertrete
dessen !
vereine «
50 Lan !
vereint «
König «
welche i
worden
Vorsitz
dem lei

>mund £
1 Di «
Öffnung

rin , die
interessl
sich in '

Lehrmi
hygieni
Weise k
aus Ali
reichslä
Und di
noch in
jtellung
Verwal
Baume
desverb
Lehrersl

Mc
Pläne \
jacher ,
ordnunl
der Th «
Preisbl
Landsch
ländisch
den ist
Deutsch
solgerir
teilung
unter 1
Klinike
Zeit ,
kämpfu
Auch d
Zentra !
s'

chukza
Rundg ,
komite «

An
Borsten
in der :
den . S
verbäst

'
»B

.unter d
ordnun
Lehrer

1 .
Fürsorl
langen
weil d
setzende

2
berufli
Erzieh :

Lesebe!
Ganze ;
die na
Schüle
geistig ,

4.
Klasse ,
des ll
fortbil
friedig

I '
radikal
Fortbi
bezeich
durch '

verarg
bildun

R
treibe ,
sorgen .

Ei ,
ner <
gogisch

! (Reutl
von w
so geha
Menge
wegble

B
politis .
Die Zl
tungsl
für di«

Nl
nur A



Nr. 222 Abendblatt. Dkenstag den 17. Mai Iglv . VSVFstye Prdffe . icite 3
ßie Eröffnung des Deutschen Kehrertages.

II . Straßburg i . C ., 16. Mai . Unter Beteiligung von über 5000
Lehrern und Lehrerinnen aus allen Teilen des Reiches und zahl¬
reichen Gästen aus Oesterreich -Ungarn , der Schweiz und aus dem be¬
nachbarten Frankreich trat heute hier , wie schon kurz gemeldet , der
Deutsche Lehrertag zusammen, der zum ersten Mal seit seinem Be¬
stehen in den Reichslanden stattfindet , und dessen Beratungen wichtige
pädagogische , schulrechtliche und schultechnische Fragen zum Gegen¬
stände haben . Die Reichsländische Regierung , das Königlich Bayer .
Staatsministerium für Kirchen- und Schulangelegenheiten , das Groß-
herzoglich Badische Justiz - , Kultus - und Unterrichtsministerium , die
Großherzoglich Hessische Kreisschulinspektion sowie die Städte Mann¬
heim , Königsberg i . Pr . , Pforzheim . Freiburg i . Br . . Lörrach , Chem¬
nitz . Potsdam und Posen haben offizielle Delegierte entsandt . Bon
der Reichs- und Preußischen Staatsregierung ist es bisher noch nicht
bekannt, ob sie sich vertreten lassen . Auf den meisten früheren Lehrer¬
tagen war dies nicht der Fall .

Don bekannteren Persönlichkeiten nehmen an der Tagung teil
« . a . die Abgeordneten Rektor Kopsch (Berlin ) . Dr . Casselmaun (Bay¬
reuth ) , Schubert (Augsburg ) und Ernst (Bromberg ) , ferner Professor
Theobald Ziegler ( Straßburg ) , der vielgenannte Schulreformer Dr .
Anton Lischinger (Mannheim ) , der Generalsekretär des Vereins für
Volksbildung Lehrer Tews (Berlin ) und di« bekannte radikale
Frauenrechtlerin und Spandauer Volksschullehrerin Marie Lisch
newska. Allgemeinem Jntereffe begegnen die Vertreter der Bremer
Lehrerschaft, deren radikale Richtung bekanntlich zurzeit in heftigem
Kampfe mit ihrer Aufsichtsbehörde steht.

Am stärksten ist naturgemäß die elsaß- lothringische Lehrerschaft
vertreten , dem korporativer Anschluß an den Deutschen Lehrerverein ,
besten Mitgliederzahl auf über 120 000 gebracht hat . An Zweig¬
vereinen zählt der Deutsche Lehrerverein heute über 3000 . die in ca.
50 Landesverbänden organisiert sind . Er ist somit die größte Lehrer¬
vereinigung der Welt . Auch die Landesverbände von Preußen , dem
Königreich Sachsen und Bayern , haben trotz der Beschränkungen,
welche in letzter Stunde in Bezug auf die Urlaubserteilungen verfügt
worden sind , eine imposante Zahl von Delegierten entsandt . Den
Vorsitz während der dreitägigen Verhandlungen führt ebenso wie auf
dem letzten Deutschen Lehrertag in München , Königsberg und Dort -
imund Lehrer Gottfried Röhl (Berlin ) .
i Die Tagung leitete am ersten Pfingstfeiertage die feierliche Er¬
öffnung der mit dem Verbandstage verknüpften

Schulausftellung
ein , die in den Räumen der als Beispiel einer modernen Volksschule
interestanten Straßburger Thomas -Schule untergebracht ist , und sie
sich in drei Abteilungen gliedert : einen Grundstock empfehlenswerter
Lehrmittel , eine elsaß - lothringische Schulausstellung und eine Zahn¬
hygienische Abteilung . Die oberste Schulbehörde hat in dankenswerter
Weise dazu beigetragen , daß in der zweiten Abteilung den Besuchern
aus Altdeutschland ein möglichst lückenloses Bild der Entwickelung des
reichsländischen Schulwesens in den letzten 50 Jahren gezeigt wird .
Und dies Bild begegnet denn auch dem allgemeinen Jntereffe , da es
noch in die Zeit der französischen Herrschaft zurückreicht . Die Aus¬
stellung läßt deutlich den Aufschwung des Schulwesens unter der neuen
Verwaltung erkennen und zeigt zugleich , daß der jüngste Zweig am
Baume des Deutschen Lehrervereins , den der Elsaß - lothringische Lan¬
desverband darstellt , bemüht ist, gleichen Schritt mit der altdeutschen
Lehrerschaft zu halten .

Man sieht da die verschiedenen Schuleinrichtungsgegenstände ,
Pläne für Schulhausbauten , Lehrmittel für die einzelnen Unterrichts¬
fächer, Schü-erarbetten . Chronistisches und Statistisches , Bücher, Ver¬
ordnungen usw . Die Ausstellung geht durch sämtliche drei Stockwerke
der Thomasschule und hat auch insofern Bedeutung , als eine Anzahl
Preisbewerbungen für Schulneuerungen aller Art . so vom Hamburger
Landschullehrerverein und der Gesellschaft der Freunde des vater¬
ländischen Schul- und Erziehungswesens in Hamburg damit verbun¬
den ist . Die Schulzahn-Klinik Straßburg , die erste städtische des
Deutschen Reiches, die Vorläuferin und Vorbild für ak!« ihre Nach¬
folgerinnen wurde , bildet den Mittelpunkt der Zahnhygienischen Ab¬
teilung der Ausstellung . Sie stellt ihre Arbeiten und ihre Erfolge
unter der Devise zur Schau : „Die Errichtung städtischer Schulzahn -
Kliniken ist eine volkshygienische internationale Forderung unserer
Zeit . Sie ist ein wesentliches Hilfsmittel zur Verhütung und Be¬
kämpfung der Infektionskrankheiten und besonders der Tuberkulose" .
Auch die Städte Colmar . Lahr , Mülhausen , Würzburg , das Deutsche
Zentralkomitee für Zahnpflege in den Schulen und die Erste Berliner
Schulzahnklinik haben sich an der Ausstellung beteiligt , die nach einem
Rundgange der Festgäste von dem Vorsitzenden des Ausstellungs¬
komitees Lehrer Jeanperren (Straßburg ) eröffnet wurde . ^

Am heutigen zweiten Feiertage fand zunächst eine nicht öffentliche
Vorstandssitzung des Preußischen Lehrervereins im Sängerhause statt ,
in der besondere Angelegenheiten der preußischen Lehrer erörtert wur¬
den . Am Nachmittage tagten dann verschiedene Zweig - und Unter -
verbände . Im Spatenbräu versammelten sich die

’
„Bereinigten deutschen PriifungsAusschüsse

für Jugendschriften "
unter dem Vorsitz von Lehrer Brunckhorst (Hamburg ) . Auf der Tages¬
ordnung stand das Thema „Jugendlektüre und Fortbildungsschulen ".
Lehrer Oskar Hübner (Berlin ) legt folgende Leitsätze vor :

1 . Als Konsequenz aus der Arbeit der Volksschule und aus der
Fürsorge für die aus der Schule entlaffene Jugend ergibt sich das Ver¬
langen nach Pflege der Lektüre in den Pflichtfortbildungsschulen ,
weil das rechte Lesen ein wertvolles und durch nichts anderes zu er¬
setzendes Bildungs - und Erziehungsmittel ist.

2 . Das Leben in den Pflichtfortbildungsschulen dient sowohl der
beruflichen und staatsbürgerlichen Bildung als auch der literarischen
Erziehung unseres Volkes.

3 . Die Pflichtfortbildungsschulen arbeiten an der Vertiefung des
Lesebedürfniffes durch gemeinsame Beschäftigung mit literarischem
Ganzen im Unterricht , vorwiegend solchen wiffenschaftlichen Inhalts
die nach Möglichkeit gewählt werden mit Rücksicht auf den Beruf der
Schüler . Lesebücher werden nur in Klaffen mit Schülern geringer
geistiger Qualität benutzt.

4 . Die nachhaltigste Wirkung der Lektüre wird erreicht durch
Klaffenlektüre und durch gemeinsame Hauslektüre , die zum Gegenstand
des Unterrichts gemacht wird . Es kann nicht Aufgabe der Pflicht¬
fortbildungsschule sein , das private Lesebedürfnis ihrer Schüler zu be
friedigen .

" •
In der Debatte hob Sonnemann (Bremen ) , der Führer der

radikalen Richtung der Bremer Lehrerschaft hervor , daß berufliche
Fortbildungsschulen als eine Gefahr zur Entwicklung zur Einseitigkeit
bezeichnet werden müßten . Es empfehle sich, die Gewerbetreibenden
durch Bekämpfung der Fachschulen aus praktischen Gründen nicht zu
verärgern , denn im Zeitalter des Kapitalismus sei eine ideale Fort
bildungsschule unmöglich. ( Widerspruch.)

Reiß (Reutlingen ) will kein Kompromiß mit den Gewerbe
tteibenden . Unsere Aufgabe ist es , für die allgemeine Bildung zu
sorgen.

Eine längere Debatte entspinnt sich über den Zusatzantrag Völk
ner (Straßburg ) : Zeitungen und Zeitungsartikel sind nach päda
gogischen Gesichtspunkten beim Unterricht zu benutzen. — Reiß
(Reutlingen ) : Zeitungslesen ist in der Schule nötig , um die Jugend
von wichtigen Tatsachen zu unterrichten . Allerdings muß die Zeitung
so gehalten sein , daß sie für Auge u . Herz der Jugend geeignet ist . Eine
Menge Zeitungsstofs der unter den Begriff „Schmutzlektüre" fällt , muß
wegbleiben .

B ö l k n e r ( Straßburg ) : Die Zeitung bildet ein wichtiges
politisches Element , das der Jugend nicht vorenthalten werden darf .
Die Zeitung enthält ebenso gut wie ein Buch literarische Werte . Zei
tungslesen ist wichtig, aber noch zu unbequem , als daß sie von uns
für die Schule ausdrücklich empfohlen werden sollte. (Zustimmung .)

Nach weiterer Debatte wird von den Leitsätzen des Referenten
nur Absatz 4 angenommen unter StreiHung des letzten Satzes . Ditz

Versammlung einigt sich dafür auf folgende vereinigte Leitsätze der
Prüfungs - Ausschüffe Hamburg und Magdeburg :

1 . Die Fortbildungsschule soll die berufliche Bildung , die sie ver¬
mittelt , für die allgemeine Bildung und die Entwicklung zur Persön¬
lichkeit fruchtbar machen . Das Lesen ganzer Bücher ist ein hervor¬
ragendes Mittel zur Erreichung .dieses Ziels . Daher muß es in be¬
sonderen Stunden regelmäßig gepflegt werden.

2 . Es sollen durchaus nicht nur wiffenschaftliche Bücher, die zur
Fachbildung dienen , gelesen werden , sondern es ist sehr wichtig , daß
durch die Beschäftigung mit den Büchern dichterischen Inhalts die
ästhetische Bildung vertieft werde. Damit wird auch der in den Ent¬
wicklungsjahren besonders bedenklichen Neigung für minderwertige
und ungeeignete Lektüre entgegengearbeitet .

3 . Die Schüler sollen lernen , wie sie den Inhalt eines Buches zu
ihrem geisttgen Eigentum machen können .

4 . Der Lehrer muß auf die Prioatlektüre des Schülers Einfluß zu
gewinnen suchen, indem er sie auf die öffentlichen Bibliotheken und
Lesehallen hinweist und die Erwerbung guter billiger Bücher anregt .
Erwünscht ist , daß die Fortbildungsschulen eigene Bibliotheken haben .

Der Antrag bezüglich der Zeittmgslektüre in den Schulen wurde
abgelehnt , die Frage soll auf einer späteren Tagung erörtert werden .

Den zweiten Punkt der Tagesordnung der Bereinigten Deutschen
Prüfungs -Ausschüsse bildete die Frage , ob Fragen der Weltanschauung

erörtert werden dürften in Büchern für die schulpflichtige Jugend und
in Büchern für das reifere Alter .

Die Leitsätze des Referenten Rettor Samnleit (Rixdorf ) lauteten :
1. Jedes dichterische und wiffenschaftliche Werk ist aus dem Boden

einer bestimmten Weltanschauung erwachsen und darf wegen dieses
Umstandes allein der Jugend nicht vorenthalten werden .

2. Dem schulpflichttgen Kinde können Bücher, welche die dem
Schulunterrichte und der Schulerziehung zu Grunde liegende Welt¬
anschauung bekämpfen, sowohl aus pädagogischen als auch aus künst¬
lerischen Rücksichten nicht empfohlen werden.

3 . Den zu selbständigem Denken erwachten und aus eigenem Triebe
Suchenden muß die Möglichkeit geboten werden , die wichtigsten und
verbreitetsten Lehren über die letzten Fragen des Seins aus den
Schriften ihrer besten Vertreter selbst kennen zu lernen .

Die Versammlung erklätte sich im wesentlichen mit den Leitsätzen
einverstanden .

In einer weiteren Nebenversammlung , die unter dem Vorsitz von
Lehrer Trensch (Berlin ) stand, sprach Profeffor Dr . Rein (Jena )
über :
Die deutsche Lehrerschaft und das Deutschtum

im Auslande .
Der Redner führte aus , daß über 30 Millionen also mehr als der

dritte Teil der deutschen Volksabstammung außerhalb der Reichs¬
grenzen wohnen und dort im Verteidigungskampfe für die Erhaltung
deutscher Sprache und Volksart gegen die Uebergriffe der Magyaren ,
Italiener usw . stehen . Diese Ausländsdeutschen, auch jenseits des
Meeres , wirkten als Pioniere deutscher Kultur und deutscher Wirt¬
schaftsmacht. Diese Volksangehörige deutsch ' zu erhalten, müffe jeder
gute Deutsche sich zur Lebensaufgabe machen , und ein Sieg in dieser
Sache würde nicht nur innerhalb , sondern auch außerhalb der Reichs¬
grenzen die Sache des deutschen Volkes fördern . Daher kann man sich
ihr widmen , zumal der Sache selbst eine polittsche Tendenz ferngehal
ten wird , indem man für die Erhaltung der Sprache und Sitte wirkt
und den Zusammenhang mtt dem geisttgen Mutterlande pflegt . Die
Frage sei nur die, wie die deutsche Lehrerschaft an dieser großen natio -
nalen Kulturarbeit Mitwirken könne . Von ihr , der wir das beste was
wir besitzen, unsere Jugend , zur Erziehung ausliefern , dürfen wir for¬
dern , daß sie an der Arbeit teilnimmt , die sich der Verein zur Erhal¬
tung des Deutschtums im Auslande als Ziel gesetzt hat . Vor allem
könnte im Geschichtsunterricht mehr geschehen durch Hinweis auf das
Leben und Wirken der Ausländsdeutschen in den Ostseeprovinzen, in
Siebenbürgern , Rußland , Palästina usw . Auch in der Geographie
könnten die Kinder mit Nutzen darauf hingewiesen werden . Sie
würden davon lieber etwas hören als von den punischen Kriegen .
Auch das Lesebuch sei ein Mittel zum Zweck. Gegenüber dem Ein¬
wand , daß wir zunächst das Deutschtum im Inlands zu pflegen hätten
und daß hier noch große Aufgaben unerledigt seien , betont der Redner
daß wohl eine Gemeinsamkeit der Arbeit erzielt werden könne und daß
über der Arbeit daheim die wichtige Arbeit draußen nicht vernach¬
lässigt werden dürfe. Wir können nur immer wieder beten : Deutsch¬
land , du der Welten Blüte , daß dich Gott der Herr behüte . (Lebhafter
Beifall ) .

In der Debatte begrüßte es Lehrer Tennig » daß endlich au :
einem deutschen Lehrertage diese Frage besprochen worden sei . Er
stehe selbst 32 Jahre im Auslandsdienft und halte es für eine Lebens -
Aufgabe des deutschen Lehrerstandes und der deutschen Schule , zu der
Arbeit des Vereins zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande Steh
lung zu nehmen. Vor dem Kriege von 1870 gab es nur 50—60 Aus
landsschulen . Heute gibt es deren mehr als 1500. An ihnen wirken
3000 deutsche Lehrer, die 00 000 Kinder von Ausländsdeutschen unter
richten . Es geht daraus hervor , daß die Deutschen im Auslande kein
Kulturdünger mehr sein wollen, sondern ihren Platz an der Sonne
beanspruchen. Sie sind nicht mehr das Volk der Dichter und Denker
sondern der Industrie und des Handels . Nicht die Sprache folgt dem
Handel , sondern der Handel folgt der Sprache. (Sehr richttg !)

Dr . am Rhein (Lüttich) , ebenfalls ein Auslandslehrer , schließt
sich den Ausführungen des Vorredners an , und begrüßt es dankbar
daß der Deutsche Lehrettag die Frage einmal erörtert habe . Bisher
habe er nur wenig davon wiffen wollen.

Der Vorsitzende Trensch erwidert , daß dieser Vorwurf zuruckzn
weisen sei . Erst jetzt , wo man sich mit den deutschen Brüdern im
Reichslande geeinigt habe (stürmischer Beifall ) , sei es möglich ge
worden , endlich einmal die inneren Fragen beiseite zu stellen und dem
großen Ganzen zu dienen . Wir werden der Frage selbstverständlich
gern nähetteten .

Hierauf wurde folgende vorgeschlagene Resolution von Dr
am Rhein angenommen :

„Die Teilnehmer an der Versammlung begrüßen auf das freu
digste den Hinweis auf die wichtigen Wechselbeziehungen der großen
beiden Faktoren unseres nattonalen Lebens und bitten den Deutschen
Lehrerverein um Mitwirkung an der Arbeit für das Deutschtum im
Auslande und um Förderung der auf organische Festigung des kolle
gialen Verhältniffes zu den deutschen Auslandslehrern gerichteten
Wünsche ."

In einer weiteren Versammlung tagte die Freie Vereinigung für
philosophische Pädagogik unter dem Vorsitze von Dr . Steglich
(Dresden ) . — Seminar -Oberlehrer Dr . Lay (Karlsruhe ) behandelte
„Das pädagogische Grundprinzip als psycho -phyfische Grundlage einer
zeitgemäßen Unterrichts - und Schulreform ."

Nachmittags 5 Uhr fand im großen Aubettesaal die
2 3. Vertreterversammlung des Deutschen Lehrer¬

vereins
statt . In dem Jahresbericht wird der Behauptung entgegengetreten
daß der Deutsche Lehrerverein den Katholizismus als solchen be
kämpfe. Wenn es Kämpfe gegeben habe, so hätten sich diese gerichtet
gegen den polittschen Klerikalismus , gegen eine Schulbevormundung ,
die verlange , daß der Einfluß der Lehrer auf den Religions
unterricht beseitigt werde. Die Versammlung beschäftigte sich dann
mit der Wahl des nächsten Tagungsortes , wofür unter großem Bei
fall Berlin gewählt wurde und ging dann auf zahlreiche Anträge
ein , welche das Versicherungswesen, die Haftpflicht der Lehrer und in¬
terne Angelegenheiten betrafen . Von Breslau lag ein Antrag vor
die radikale Richtung der Bremer Lehrerschaft auszuschließen . Die
Beratung hierüber wurde aber zurückgestellt , ebenso ein Antrag des
Heffischen Vereins bctrefiend die Schulpflicht.

Am Abend fand im großen Saale des alten Bahnhofs unter Be
teiligmig voy über 5000 Mrjoneu die Begrüßungsfeier für den beul

\ä)tn Lehrertag statt , die sich zn einer großen Kundgebung für den
Anschluß der Elsaß -Lothringischen Lehrerschaft gestaltete.

4. Internal . Wirtfchaftskurs in Wien. .
Die internationale Gesellschaft zur Förderung des kaufmännischer.

Unterrichtswesens Veranstalter tn der Zeit vom 22. August bis 10 . Sept
1910 in Wien den 4 . internationalen Sprach- und Wirtschaftskurs ,
nachdem diese Veranstaltung 1907 in Lausanne . 1908 in Mannheimund 1909 in Le Havre abgehalten worden war und sich in steigendem
Maße eines guten Besuches und vortresflichen Gelingens erfreuen

'
konnte. Nun rüstet sich die schöne Kaiserstadt Wien zum Empfang der
Vertreter der kaufmännischen Theorie und Praxis , um ihnen die
wirtschaftliche und kulturelle Entwicklung Oesterreich -Ungarns und die
Beziehungen dieses Staates zum Auslande vorzuführen . Den fremd¬
sprachigen Teilnehmern wird Gelegenheit gegeben , ihre sprachlichen
Kenntnisse ldiesmal im Deutschen ) zu erweitern . Eine Reihe von Ex- ,
kusionen soll eine nähere Kenntnis der Handels- und Jndustrieunter -
nehmungen , der wirtschaftlichen und kulturellen Einrichtungen deS
Donaustaates vermitteln .

Die Vorträge , für welche hervorragende Nationalökonomen ge¬
wonnen wurden , finden während drei Wochen an der Exportakademie
deS Oesterr . Handelsmuseums <Wien IX .. Berggasse 18) statt . Von
den Vortragsthemen seien u . a . angeführt : Die historischen Grund¬
lagen unseres heutigen Wirtschaftslebens . Die wirtschaftsgeographischen
Grundlagen der Handelsbeziehungen Oesterreichs zu den Balkan -
staaten . Verfassung und Verwaltung Oesterreichs. Dessen Handels¬
statistik. Internationale Wirtschaftspolitik. Die Gewerbeförderung in
Oesterreich. Handels - und Gewerbekammern. Firmenrecht . Konkurs¬
recht . Zivilprozeßgesetz und Kredit . Patentwesen . Marken - und Mu¬
sterschutz. Hypothekarkredit und Entschuldigungsproblem in Oester¬
reich . Beamten - und Baukredit . Die Konsolidierung der österr . Wäb-
rungsverhältniffe . Bankwesen. Postsparkasse . Die Eskontierung offe¬
ner Buchforderungen in Oesterreich. Die Wiener Börse. Prämieu -
geschäfte . Der österr. Warenhandel . Der Wiener Exporthandel . Her¬
vorragende österr . Jndustrieen . Oesterreichs Holzhandel und - Export .
Leuchtgasindustrie . Elektrotechnische Industrie . Das Wiener Gewerbe,
die Eisenbahnverstaatlichungen in Oesterreich . Oesterr. Seeschiffahrts -
Politik. Umschlag - und Lagerhausverkehr in Triest . Die Binnenschiff ,
fahrt Oesterreichs-Ungarns . (Donau—Oder—Kanalprojekt .) Das Ge¬
nossenschaftswesen in Oestereich . Konsumvereine. Sozialversicherung
Bilanzen . Buchhaltung . Kaufmännisches Bildungswesen . Wiener
Kunst und Architektur. Kunstgewerbe. Spitzen- und Hausindustrie
Der Fremdenverkehr in Oesterreich. Entwicklung Wiens unter Frau '
Joseph II . Die Unternehmungen der Stadt Wien. Wohlfahrtseinrick -
tungen . Die österr. Litteratur -Kulturgeschichtliche Begründung der
österr . Dorfgeschichte . (Roffegger und Anzengruber.) Alte und neue
Wiener Typen .

An den vorlesungsfreien Nachmittagen werden Besichtigungen in
Wien , Exkursionen und Ausflüge in die nähere und entferntere Um¬
gebung durchgeführt . Von Ausflügen sind in Aussicht genommen : Der
Kahlenberg und Leopoldsberg bei Wien : Klosterneuburg : Nödling :
Berden (event. auf das eiserne Tor ) : Voslau ; Raxalpe usw. — Für
Teilnehmer nichtdeutscher Zunge geht ein Sprachkurs einher , der be¬
reits am 15 . August beginnt . — An den Sprach- und Wirtschaftskurs
schließt sich vom 11 .—16. September 1910 ein internationaler Kongreß
für das kaufmännische Bildungswesen cm . Die 18 hier vorgesehenen
Referate behandeln öffentliche und private Handelsschulen, die physische
Erziehung der Handelsschüler, die kommerzielle Ausbildung der Lehrer
der Fremdsprachen an Handelsschulen, die Handelshochschulen , die
Frau in der kommerziellenPraxis , die fachlicheAusbildungderHandels -
lehrlinge und die Ergebniffe der bisherigen internationalen Wirt¬
schaftskurse. Diese Vorträge werden sowohl in deutscher , wie auch in
anderen Sprachen gehalten.

Ein Komitee, das sich zusammensetzt aus einer großen Anzahl von
Männern in hervorragender Stellung , hat umfangreiche Vorbereitun¬
gen getroffen , um den Kursteilnehmern den Aufenthalt in Wien so
angenehm als möglich zu gestalten. Man darf darum hoffen und
wünschen, daß wie der letztiährige Wirtschaftskurs in Le Havre , so auch
der dieses Jahr in Wien stattfindende sich eines recht zahlreichen Be¬
suches — nicht zuletzt aus den deutschen Gauen — erfreuen möge.

S . Fin k.

Auszug aus de« Staudesbücher« Karlsruhe .
L Eheaufgebote .

13 . Mar : Edwin Dutzi von Zeuthern , Kutscher hier , mit Emma
Keller von Zeuthern ; Adalbert Sachs von Ladenburg , Eisenbahn -
asststent in Ladenburg , mit Anna Glunz von Jmmendingen .

Eheschließungen :
14 . Mai : Josef Kopf von Hardheim , Schneider hier , mit Marga¬

rete Hauser von Kirchardt ; Gustav Büchler von Rotenfels , Schreiner
hier , mit Viktoria Fischer Witwe von Wafferalfingen ; Friedrrch
Selchert von Walle , Sergeant hier , mit Rosalie Fundinger von hier ;
Ignaz Madlinger von Eamshurst , Küfer hier , mit Pauline Wrdmaier
von Althengstett ; Karl Bratzel von Eochsheim, Bahnarbeiter hier ,
mit Frida Schönthaler von Schwann ; Adolf Jüngling von Malsch,
Taglöhner hier , mit Maria Eailing von hier ; Ludwig Sommer von
Heidelberg , Taglöhner hier , mit Angnes, gefch . Herzog von Neudenau

Geburten :
4 . Mar : Herta , Vater Adolf Herrmann , Graveur . — 5 . Mai :

Elisabeth Emma Bertha , Vater Heinrich Stammer , Rangierer ; Lina
Adelheid Leopoldine , Vater Leonhard Hartmann , Maschinist. — 6
Mai : Elise Katharine , Vater Willi Mette , Buchhalter : Erika Magda¬
lena , Vater Friedrich Degler, Schreiner : Adolf, Vater Adolf Holz¬
hauer , Zimmermann ; Hildegard Rosa, Vater Alfred Cordier , Kauf¬
mann ; Wilhelmine Anna , Vater Georg Vollmer. Lackier . — 7 . Mai :
Karl Josef , Vater Otto Brecht, Bahnwart . — 9. Mai : Erna Helena ,
Vater Eduard Fritz, Packer ; Albert , Vater Albett Müller , Schreiner .

Todesfälle :
13 . Mai : Anna Kallenberg , alt 42 Jahre , Ehefrau des Gewerbe¬

lehrers Dr . Otto Kallenberg : Hermann , alt 1 Monat 7 Tage , Vater
Anton Fetterer , Kutscher ; Heinrich Herlan , Buchhändler , ledig , alt
21 Jahre ; Rosa Armbrust , alt 37 Jahre , Ehefrau des Fabrikarbeiters
Wendelin Armbrust ; Marie , alt 9 Jahre , Vater Jakob Dofch, Land¬
wirt ; August Frenzel , Kaufmann , Ehemann , alt 58 Jahre . — 14 .
Mai : Rosa Krems , alt 33 Jahre , Ehefrau des Landwirts Friedrich
Krems .

-Konfekt
Ideales Abführmittel

von höchstem Wohlgeschmack und sicherer milder Wirkung .
OrUinaldose (20 StücK) 1 Mark .

Hilhelm Heck, Karlsruhe
Tecbn . Bureau , Tll , 227L

sregr . IS30 .

Bai vaa WassergewlnnimgsaiilageB .
Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Tiefbohrungen 4189
Wasserleitungen , Pumpenanlagen .

Hotel Belvedere
Erstkl . Familienhaus mit 80 Betten . Staubfreie
waldreiche Gegend. Ruderboote. See- u . Hausbäder .
Billard. Lift. Pensionspreis von 8 Frk . an . Erm .
Preise v . September bis Juni . Prospekt kostenlos .
4668a E . Frei - Scher * .

6 Pfund rugenommen .
Gumbinnen , den 15. Juni 1909. Ich babe jeden Morgen und
Abend eine Taffe Biojon getrunken um kräftiger zu werden und an :
Körpergewicht etwas zuzunebmen; hatte dabei auch den gewünschten
Erfolg . „ Bioson" nahm ich sehr gerne, denn es bekam mir viel dessen
als Kaffee und verlieh mir dabei noch einen regen Appetit. Ich habe
zufolge des Bioson-Trjnkens 6 Pfund zugenommen. Ihr vorzügliches,
Präparat werde ich allzeit warm empfehlen . Hochachtungsvoll ! Max
Wacker nagel , Tackehmerftraße 11/13. Unterschrift beglaubigte
Dr . Albert S l r c m p I a t , Nolar . Biofon ist das beste und billigste
Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtlichen Apotheken.
Verlangen Sie von dem Biosonverk . Frankfurt a. M . eine Gratisprobe
Lud die. LMchüxe , - - — — - — -
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Nr«r o B t r oj e Wreffe Nr. 222Die Reichswert;uwachsste«er in der
Dassung der ^weilen Kommifstonslefung.

U: Berlin, 16. Mai. Die zur Beratung des Entwurfs einer Reichs -
wertzuwachssteuer eingesetzte Kommission hat am 10. Mai ihre zweiteLesung beendet und den vom Abg. Grafen von Westarp erstatteten Be¬richt veröffentlicht . Wenn der Entwurf auch erst im Herbst dem wieder

. zusammentretenden Reichstag zur zweiten Plenarlesung vorliegenwird , wird es bei der Tragweite dieses gesetzgeberischen Vorgehens ins¬besondere für den Grundstücksverkehr und für die kommunale Finanz-
gebahrung doch von Wert sein , schon jetzt zur Ergänzung der bisherigenMitteilungen eine zusammenfaffende Darstellung der endgültigenKommissionsbeschlüsse zur Hand zu haben . Denn es ist anzunehmen,datz die Vorlage in ihrer jetzigen Fassung den Sommer hindurch Gegen-stand lebhafter Erörterungen und kritischer Betrachtungen sein wird ,für welche die nachstehende Uebersicht eine geeignete Grundlage bietendürfte.

Während der Regierungsentwurf im 8 1 im wesentlichen sich aufdie Bestimmung beschränkte: . _ .„Beim Uebergange des Eigentums an inländischen Grundstückenund beim Uebergange von Berechtigungen , für welche die sich aufGrundstücke beziehenden Vorschriften gelten, wird von dem Wertzu¬wachs eine Abgabe (Zuwachsfteuer ) erhoben."hat die Kommission diesen einleitenden Hauptparagraphen folgender¬maßen gefasst :
„Beim Uebergange des Eigentums usw . wird von dem Wertzu¬wachs , der ohne Zutun des Eigentümers entstanden ist, gemäss denVorschriften dieses Gesetzes eine Abgabe (Zuwachssteuer ) erhoben. Be¬trägt der Veräußerungspreis ohne die im 8 1b zugelassenen Abzüge ,und im Falle einer Teilveräußerung der Wert des Gesamtgrundstücks ,bei bebauten Grundstücken nicht mehr als 20 000 Mark , bei unbebautenGrundstücke« nicht mehr als 5000 Mark, so bleibt ein nicht mehr als50 Prozent des Erwerbspreises betragender Wertzuwachs von derSteuer frei. Die Steuerfreiheit tritt nur ein , wenn weder der Ver¬äußerer und sein Ehegatte im Durchschnitt der letzten drei Jahre einJahreseinkommen von mehr als 2000 Mark gehabt haben , noch einervon ihnen den Grundstückshandel gewerbsmäßig betreibt.8 3. Dem Uebergang des Eigentums an Grundstücken usw . siebtgleich der Uebergang von Rechten an dem Vermögen einer G. m . b. H ..einer Kommanditgesellschaft , Gewerkschaft, eingetragenen Genossen¬schaft, eines eingetragenen Vereins, oder einer offenen Handelsgesell¬schaft. wenn entweder zum Gegenstände des Unternehmens einer dieserGemeinschaften die Verwertung von Grundstücken oder Berechtigungengehört , oder wenn die Gemeinschaft , um die Zuwachssteuer zu erspare»,geschaffen ist, soweit das Vermögen der Gemeinschaft aus Grundstückenund diesen gleichgeachteten Berechtigungen besteht.8 4 seht die Bedingungen fest, unter denen die Zuwachssteuer nichterhoben wird :

1 . Bei dem Erwerbe von Todes wegen im Sinne der 88 1—4 desErbschaftssteuergesetzes sowie beim Erwerb auf Grund einer Schen¬kung im Sinne des 8 55 des Erbschaftssteuergesetzes , sofern nicht anzu¬nehmen ist , dass die Form der Schenkung lediglich gewählt ist, um dieZuwachssteuer zu ersparen .2. Bei der Begründung und Fortsetzung der ehelichen Güterge¬meinschaft .
4. Beim Erwerbe der Abkömmlinge von den Eltern, Großelternund entfernten Voreltern sowie beim Erwerbe der an Kindesstatt an¬genommenen Personen und deren Abkömmlingen von den Annehmen -den .
Als steuerpflichtiger Wertzuwachs gilt nach 8 5 der Unterschiedzwischen dem Erwerbspreis und dem Veräußerungspreise. Soweit derRegierungsentwurs. Die Kommission hat zugesetzt :
„Von dem Preise kommt der Wert der Erzeugnisse des Grund¬stückes , die sich als dessen bestimmungsgemäßerErtrag darstellen , sowieder Maschinen , auch insoweit in Abzug , als sie zu den wesentlichenBestandteilen des Grundstückes gehören . . . Die vom Käufer über¬nommenen Kosten, Stempel- und Umsatzsteuern sowie Verpflichtungen ,welche eine Erhöhung des Kaufpreises nicht zur Folge haben , geltennicht als Leistungen im Sinne dieser Bestimmungen.Nach 8 10 sind dem Erwerbspreis hinzuzurechnen :1 . Als Kosten des Erwerbes, sofern nicht an Stelle des Erwerbs-Preises der Wert maßgebend ist, 4. v. H. des Erwerbspreises: falls derBeräußerer nachweist, datz er höhere Kosten einschliesslich des ortsüb¬lichen Betrages der für die Vermittlung gezahlten Gebühr aufgewen-dct hat , der io ermittelte Betrag.4. Die Aufwendungen für Bauten, Umbauten usw ., wenn diesenicht der laufenden Unterhaltung dienen .6. Die Aufwendungen usw ., für Anlage von Straßen , einschließlichder Kanalisierung.

Von dem Veräußerungspreisesind nach 8 15 in Abzug zu bringen :1 . Die dem bisherigen Eigentümer usw . zur Last fallenden Kostender Veräußerung usw.2. Auf Antrag der Steuerpflichtigen der Betrag, um den nach¬weislich während der Besitzzeit, jedoch nicht länger als für 15 zusam¬menhängende Jahre der Besitzdauer, der aus dem Grundstück erzielteBetrag hinter 3 v. H. des Erwervspreifes zurückbleibt.8, 20 setzt nun die Höhe der Steuer selbst fest :beträgt 10 v . H . bei einer Wertsteigerung von nicht mehr als10 V. .H. des Erwerbspreises: 11 v . H. bei einer Wertsteigerung biseinschließlich 30 v . H . ; 12 v . H . bei einer Wertsteigerung von 30—50 v .©v öeS Erwerbspreises usw. : 20 v . H. bei einer Wertsteigerung von190—210 v. H . : 25 v . H . bei einer Wertsteigerung von 290—310 v. H .des Erwerbspreises; 30 v. H. bei einer Wertsteigerung von über 400 v.H. des Erwerbspreises .Der Steuersatz ermäßigt sich für jedes vollendete Jahr der für dieSteuerbercchtigung maßgebenden Besitzdauer bis zum dreißigsten Jahreum 1 v. H. seines Betrages.Dem Erwerbspreis werden für jedes Jahr der für die Steuer¬berechnung maßgebenden Besitzdauer hinzugerechnet :2 ’A v . H . des Erwerbspreises zuzüglich der , n 8 10 Ziffern 4 und5 genannten Aufwendungen, soweit diese Summe denBetrag von 100Mark für den Ar nicht übersteigt , bei unbebauten Grundstücken 2 , beibebauten Grundstücken 1 v . H. von dem Mehrbetrag.Hinzurechnung erfolgt für jedes volle Kalenderjahr nachSchluß des Jahres , in dem der Besitz erworben wurde oder die Auf¬wendung gemacht, bei Bauten und Umbauten die behördliche Ge-brauchsabnahme oder wo eine solche nicht besteht, die gebrauchsfertigeHerstellung erfolgt ist.
, Beruht der Erwerb des Eigentums oder eines Rechts (88 1 , 3) aufernem steuerfreien Rechtsvorgange , so ist die Besitzzeit des Rechts-Vorgängers dem Veräußerer anzurechnen .8 21. Die Entrichtung der Wertzuwachssteuer liegt demjenigenob , dem das Eigentum oder die Berechtigung vor dem die Steuerpflichtbegründenden Rechtsvorgange zustand . Mehrere Steuerpflichtige haf¬ten als Gesamtschuldner .Nach 8 22 sind von der Steuerpflicht befreit: '

1 . Der Landesfürst und die Landesfürstin.2. Das Reich.3. Die Bundesstaaten und Gemeinden ( Gemeindeverbände ) , in de¬ren Bereich der Gegenstand des steuerpflichtigen Rechtsvorganges sichbefindet.
Durch die Landesgesetzgebung können Ausnahmen von der Bstiminung der Ziffer 1 zugunsten der Gemeinden (Gemeindeverbändgemacht werden . Wo iolche landesgesetzlichen Bestimmungen bereibestehen, behalt es dabei sein Bewenden .Die wesentlichen Bestimmungen der 88 23—57 werden in eineweiteren Artikel dargelegt werden .

Ernennungen, Iersetzrrngen , Iuruyesehungen etc.der etatmäßigen Beamten der GehaltS lasse« H bt» K, sowieErnennungen , Versetzungen re. von nichtetatmnßigen Beamte « .
Slus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Grotzh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten .— Siaatseisenbatznverwaltung . —•

Ernannt:
zum Lokomotivführer : Reserveführer Emil Heck in Konstanz ; zumStationswart : Weichenwärter Leopold Auer in Frickingen .

Etatmässig angi |. eUt :
der Lokomotivheizer : Otto Käfer in Bafel ; die Bahn - und Wei¬chenwärter : Johannes Eßlinger, Heinrich Friedrich , Karl Hunn, Hein¬rich König, Joseph Link, Johann Rüther, Wilhelm Schlickenrieder ,Theodor Seidel , Wilhelm Stöcklin; der Bremser: Karl Eöppert vonOffenburg.

vertragsmäßig ausgenommen:als Werkführer : Andreas Ritter von Offenburg; Emil Brenn¬
eisen von Haltingen ; als Bahnsteigschaffner : Albiu Häffner vonBerolzheim.

Versetzt:
die Eisenbahnassistenten : Otto Krimmer in Freiburg nach Schall¬

stadt ; Alfred Meier in Jmmendingen nach Kehl; Hugo Hämmerle in
Friesenheim nach Billingen ; August Schondelmeier in Wolfach nachKo-ttmadingen; Gregor Dony in Steinbach nach Muggensturm; die

Bureaugehilfen : Otto Bergmeifter in Jmmendingen nach Schwetzin¬gen ; Gottfried Weber in Mannheim nach Jmmendingen, Eugen Rnppin Konstanz nach Neckarelz, Maximilian Kühn in Rastatt nach Müll¬heim; Albert Kunz« in Lörrach-Stetten nach Erötzingen, FranzWiedtemann in Pfullendorf nach Friesenherm , Emil Müll « in Mar¬
bach nach Steinbach, Gustav Kammer« in Billingen nach Marbach ;die Lokomotivführer : August Hartmann in Heidelberg nach Mann¬
heim ; Friedttch Schwab in Heidelberg nach Mannheim ; Heinrich Zim-mermann in Heidelberg nach Mannheim ; Georg Eiermann in Heidel¬berg nach Mannheim ; di« Lokomotivheizer : Ferdinand Fickeisen inHeidelberg nach Mannheim, Georg Weidmann in Heidelberg nachMannheim, Adolf Höhl« in Heidelberg nach Mannheim ; Wil¬helm Hamann in Heidelberg nach Mannheim, Karl Beierle in
Heidelberg nach Mannheim.

Zuruhcgesetzt :
Lokomottoführer Karl Münch in Karlsruhe, unter Anerkennungseiner langjährigen treuen Dienste.

Erstorben :
Bureauassistent Max Käthe in Durlach , Lokomotivführer AugustKram« in Lahr, Lokomotivführer Bernhard Deubel in Karlsruhe,Zugmeister Oto Honickel in Mannheim, Rechnungsgehilfe TheodorHeld in Karlsruhe, WeichenwärterJoseph Hoch in Karlsruhe, Bahn¬wärter Nikolaus Bend« , Bahnwärter Georg Mangold.

Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts.

Ernannt :
Aufseh« SimoN Bank beim Landesgefängnis Freiburg zumOberaufseher daselbst.

Versetzt:
Kanzleiassistent Jakob Simon beim Notariat Rheinbischofsheim

zum Notariat Karlsruhe und OberaufseherJakob Hirzl« beim Lan-
desgefängnis Freiburg in gleicher Eigenschaft zum Amtsgefängnisdaselbst .

Uebertragen:
dem Kanzleigehilsen Georg Beetz beim Notariat Tauberbischoss -

heim eine Kanzleigehilfenstelle beim Notariat Staufen .
Zugewiefeu:

die Aktuare : Friedrich Oberst beim Notariat Engen dem Amts¬
gericht Mannheim, Hermann Heck beim Amtsgericht Mannheim dem
Amtsgericht Bruchsal , Albert Zink beim Notariat Donaueschingendem Notariat Waldshut, Karl Rapp beim Notariat Waldshut demNotariat und Erundbuchamt Donaueschingen und Karl Romig beim
Amtsgericht Schwetzingen dem Landgericht Freiburg.

Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Innern .
Versetzt:

die Schutzleute : Friedrich Kellner und Ferdinand Sicking « in
Heidelberg nach Mannheim, Friedrich Bollet in Heidelberg nachFreiburg.

Zuruhegesetzt : i.
Schutzmann Peter Baupel in Karlsruhe . ^— Grotzh . Landesgewerbeamt . -

Versetzt wurde:
Hilfslehrer Karl Efchbach an der Gewerbeschule in Mannheimin gleicher Eigenschaft an jene in Wiesloch.

■— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —-
Die Beamteneigenschaft»« liehen:

den Landstraßenwärtern : Engelbert Lorenz in Pfullendorf, Anton
Ramsperger in Meßkirch und Anton Rupp in Hambrücken.

In den endgültigen Ruhestand versetzt:der im einstweiligen Ruhestand befindliche Brückenmeister Dio¬nys Schludeck« in Kehl, unter Anerkennungsein« langjährigen treu-
geleisteten Dienste .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen ,Zoll - und Steuerverwaltung . —
r Versetzt:

Finanzassistent Karl Clautz in Heidelberg nach Mannheim, Bu¬
reauassistent Karl Märtin bei der Katasterkontrolle zum Grotzh.Steuerkommissär für den Bezirk Karlsruhe-Stadt ; die Postenführer:Leopold Berberich in Neuhaus nach Waldshut , Johann Eis« in Bie¬tingen nach Lörach, Hermann Hibschenberg« in Fützen nach Wollma¬tingen, Wilhelm Lutz in Murg nach Waldshut , Georg SebasttanStaudt in Attenhofen nach Basel , alle unter Entbindung von den
Geschäften eines Postenführers; die Grenzausseh « : Oswald Albiezin Waldshut nach Murg, Gebhard Birkhofer in Lörrach nach Grenzach,Martin G« tis in Iznang nach Büßlingen , August Haus« in Walds¬
hut nach Badisch -Rheinfelden, Ernst Hub« in Büßlingen nach Iznang ,Kornel Jäger in Attenhofen nach Vietingen, Augus Keller in Woll¬matingen nach Fützen, Wendelin Secking « in Staad nach Schlatta. R.

Ernannt:
RevisionsaufseherValentin Ziegler in Villingen zum llntersteuer-amtsassistenten .

Versonalveriiirdermigen }im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz . ~
Etatsmäßig angestellt : Postassistent Knoche in Radolfzell, Tele¬graphengehilfin Mützle in Freiburg.
Versetzt: Oberpostassistent Kraemer von Furtwangen nach Singen .In den Ruhestand tritt : die Telegraphengehilsin Schreiber inFreiburg.

Versammlungen und Rengresse.
A Karlsruhe, 17. Mai . Der badische Philologenverein hältam 20. und 21. Mai seine 25jährige Jahresversammlung hier ab .Am ersten Tage findet eine Aussprache über einen neuen mathe¬

matischen und naturwissenschaftlichen Lehrplan der Oberrealschulenstatt . Es berichten Direktor Burger-Triberg über die Lehrpläneder deutschen Oberrealschulen , Prof . Dr . Müller -Konstanz über dieMethode des mathematischen Unterrichts, vor allem der Ein¬
führung in die Geometrie, Direktor Seith -Freiburg über die
Grundzüge eines Lehrplans für Mathematik und Naturwissen¬
schaften. Im Anschluß daran werden die Karlsruher Sammlungen
besucht. Der Vormittag ist einer Sitzung des Vorstandes und der
Vorführung von Turnspielen unter Leitung des TurndirektorsDr. Rösch gewidmet. Bei d« Begrüßung der Festteilnehmer, dieabends im Eintrachtsaale stattfindet, wird auch eine Komödie vonMenand« ausgesührt werden. Für die Hauptversammlung am
Samstag .sind zwei Vorträge angemeldet. Direktor Dr. Sitzler-
Freiburg spricht über das Thema „Der wiedererstandeneMenander"
und Professor Dr . Ott-Karlsruhe über die neuzeitliche Ent¬
wickelung der deutschen Sprache und den deutschen Unterricht inden Oberklassen . In der nichtöffentlichen Mitgliederversammlungdes Nachmittags wird unter anderem Vorstandswahl vorgenom¬men und der Jahresbericht, sowie der Bericht über den Stand der
Praktikantenkasse erstattet . Den Schluß dieser Jubiläumsver¬
sammlung bilden ein Festessen in der Festhalle und geselliges Zu¬
sammensein im Stadtgarten.

tP Karlsruhe, 17 . Mai . Die Tuberlulose-Aerzteversammlung,welche das Deutsche Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose alljährlich veranstaltet, tagt in diesem Jahre am 6. und 7.
Juni in Karlsruhe.

▲ Pforzheim, 17. Mai . Der Verband Bad. Handwerkergenossen¬
schaften hält am 22. Mai d. I ., vormittags %11 Ahr, im Hotel Inter¬national hier den 3. Badischen Handwerkergenossenschaststag ab mit
folgender Tagesordnung: Revisionsbericht, Verbandsrevisor Gustav
Günther ; Bericht der Rechnungsprüfer über die Verbandsrechnung1909/10 und Entlastung des Vorstandes; Besttmmung des Mindest-und Höchstsatzes der Umlage und Beratung des Haushaltsplanes für

1910/11, VerbandsdirektorMoser ; Bericht über die Tätigkeit des Ver¬bandes und den Stand des badischen Handwerkergenossenschaftswesens ,Derbandssekretär Hermann Lohr ; Häute- und Fettverwertungs¬genossenschaften : Entwickelungsgeschichte , Beobachtungen und Er¬
fahrungen , sowie wirtschaftliche Bedeutung, Max Schneider, Geschästs -führer des Breisgauer Hautlagers ; das unkündbare Kapital der Ge¬
nossenschaftsmitglieder , VerbandsfekretärHermann Lohr ; Antrag des '
Verbandsvorstandes: „Der 3 . Badische Handwerkergenossenschaftstagempfiehlt den Verbandsgenossenschaften , wenn nötig, 1 . eine Statuten¬änderung herbeizuführen , wonach die Bestimmungen über das unkünd¬bare Kapital gestrichen werden und 2 . den Beschluß zu fassen, daß dieauf unkündbares Kapital einbezahlten Beträge nicht ausbezahlt,sondern als Beteiligung auf weitere Geschäftsanteile gebucht und dem
Registergericht gemeldet werden "

; „Badische Gewerbe - und Hand - ,
werkerzeitung "

, Verbandsdirektor Moser; Antrag des Verbandsvor¬standes : „Der 3. Badische Handwerkergenossenschaststag empfiehlt den
Verbandsgenossenschaften , als Organ des Verbandes, die „BadischeGewerbe- und Handwerkerzeitung " in Karlsruhe , als ihr Derbands-organ zu erklären und eine dahingehende Aenderung der Satzungenherbeizuführen "

; Neuwahl des Verbandsausschusses , des Verbands¬direktors und Verbandssekretärs, wegen Ablaufs der Wahlzett.$ Wolfach , 17. Mai . Auf der Alexanderschanze findet am 6 . Junieine Zusammenkunft der badische» und württembergischen Buchhand¬lungsgehilfen statt .
— Braunschweig , 17. Mai. (Tel . ) Heute beginnt hier die neunte

Sauptversammlung des Bundes Deutscher Berlehrsvereine» der zur.eit 225 Bundesmitglieder (Verbände ) umfaßt, die sich vornehmlichaus Verkehrsvereinen und Verschönerungsvereinen, Verkehrsverbän¬den, Stadtgemeinde- und Badeverwaltungen, kaufmännischen und ge¬werblichen Verbänden und Schiffahrtsgesellschaften zusammensetzen .Auf der Tagesordnung der öffentlichen Hauptversammlung am 18.Mai stehen unter anderem drei größere Borträge und zwar von Pro¬fessor Dr. Friedrich - Leipzig über die geographischen Grundlagen desFremdenverkehres in Deutschland , von Rechtsanwalt Lebrccht-Leipzig .über die Vereinheitlichung der deutschen Eisenbahnen und von Dr.Uhde-Braunschweig über die Bedeutung der elektrischen Triebwagenfür den Verkehr. Vorgesehen sind für den 20 . Mai der Besuch vonHildesheim, für den 21. und 22 . Mai der Besuch von Goslar , sowieverschiedene Ausflüge und Wanderungen in den Harz . Die Aüschieds-feier findet auf dem Brocken statt .
12. Bundestag der badischen Stenographenvereine

Stolze -Schrey .
e— Freiburg, i . Br ., 17. Mai . In den Psingsttagen fand der12. Bundestag der badischen Stenographenvereine Stolze -Schreystatt , zu dem sich aus der Pfalz , Württemberg, Elsaß-Lothringenund der Schweiz Teilnehmer eingefunden hatten.Am Pfingstsamstag fand in Gegenwart von Vertretern der

Stadtgemeinde die Eröffnung der stenographischen Ausstellungstatt , während der Abend durch geschäftliche Beratung ausgefülltwurde.
Den Glanzpunkt der ganzen Veranstaltung bildete unzweifel¬haft die öffentliche Festsitzung in der Aula des Realgymnasiums.Es war eine glänzende Versammlung, die der 1. Vorsitzende des

badischen Stenographenbundes, Herr Reallehrer Kasper -Karlsruhe,mit einem Hoch auf den Landesfürsten und mit Worten der Be¬
grüßung eröffnete. Die Stadt Freiburg war durch ihren Ober¬
bürgermeister , Herrn Dr . Winterer, der auch den Vorsitz im Ehren-
ausschuß übernommen hatte, vertreten.

Einen Hauptbestandteil des Bundesfestes bildete auch heuerwieder
das Wettschreiben

das sich ein« ungemein zahlreichen Beteiligung zu erfreuen hatte.Am Abend konnte dann während des Festbanketts ein Wett-
fchreibe-Resultat verkündigt werden, das alle früheren Wett¬
schreiben, sowohl was die Zahl als die Güte der Einzelleistungenbetrifft, weit übertraf. In den einzelnen Abteilungen wurden
folgende Preise zuerkannt :

Schnellschreiben : 320 Silben : Walt « M« k-Karlsruhe, 280Silben : Friedrich Roth-Karlsruhe, 260 Silben : Heinrich Klemann-
Mannheim, Sophie Frey-Karlsruhe, Fritz Wenk -Basel, 220 Silben ;
Friedrich Kirr- Karlsruhe, Karl Siemens -Heidelberg, Fritz Kauf¬mann-Heidelberg, Albert Wild -Freiburg, Heinr. Wellenreuther-
Mannheim, Albert Leonhardt -Karlsruhe, Hermann Seiter -Pforzheim,Hubert Siebertz -Heidelberg, Kurt Gebauer-Karlsruhe. Karl Ober-
heiden -Mannheim, Fritz Eille -Mannheim, I . Albrecht -Karlsruhe, W.
Brockmann -Mülhausen i . E ., Franz Lemaun-Karlsruhe, Gustav Berg -
Konstanz , 200 Silben : Karl Här -Freiburg, Mina Eisele-
Karlsruhe, Max Säger -Bruchsal, Johanna Blume -Freiburg, Rich .
Mayer-Donaueschingen , Christina Dörkes -Pforzheim, Emil Dahle-
Ettlingen , Karl Oswald -Ettlingen , Georg Dennler-Bischweiler, Her¬
mann Waigerle-Konstanz , 180 Silben : Friedrich Depken -Heidelberg,
Rudolf Neumaier-Karlsruhe. . .. . Y >

Interessant gestaltete sich
"

. .
das Wettlesen . .

Viele waren dazu angetreten. 35 erste. 11 zweite Preise und 9 Be¬
lobungen wurden zuerkannt . Die beste Durchschnittsleistung bot der
Freiburger Verein. Der Verein Karlsruhe war mit 4 Mitgliedern
vertreten, die über 500 bis 570 Silben in der Minute ' gelesen haben .
Für die

Bundes - Schön - und Rechtwettschreiben
waren neun Preise ausgesetzt , welche zuerkannt wurden: a) Recht¬
schreiben. K. Braun, Oftersheim (Stolzepreis ) , Gustav Lechner,
Mannheim, Adolf Kircher, Schwetzingen , Adolf Waibel , Karlsruhe,
Karl Oswald , Ettlingen ; d) Wilhelm Maier , Freiburg, Ernst Hill« ,
Pforzhneim, Anton Wolf. Ludwigshafen, Alfred Tschirschka, Mann¬
heim.

De « Wanderpreis des badischen Stenographen »
Lundes

erhielt mit einer Durchschnittsleistung von 189 Silben der Karlsruher
Stenographenverein Stolze -Schrey und zwar, diesmal als Eigentum,da er ihn nun seit den letzten drei Jahren jedesmal errungen hat.

Zu fritfr geboten .
Das Los vorzeitig auf die Welt gekommener Kinder ist gewöhnr-H

kein leichtes. Es kann ihnen ab« durch den Gebrauch von Scotts
Emulsion, dieses allgemein bekannten Kräftigungsmittels , sehr wohl
aufgeholsen werden. Ost haben solche Kinder dann dank Scott Emul¬
sion solche Fortschritte gemacht, datz sie ihre Altersgenossen nicht nur
ein-, sondern sogar überholten an Größe und Körperkrast .

ScoNi Emulsion wird von na » aurschttetzlich tm groß«» »« tauft, und zwar nie I»fe
nach Gewicht «der Maß, sondern nnr in perflegeltZ « Originalflaschcn in Karton mit unserer
Schutzmarte (Fisch « mit dem Dorsch) . Scott & » own«, @. tu. d. H„ gtaufjim a. M.

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, uMerphosphvng»
{autet Kalk 4,5 , unterphoSphorigsanrc» Ration 2,0, pul» . Tragant 8,0, feinster arab. Gummi,
pul» , 2.0, desttll . Wasser 129,0. Alkohol 11,0. Hierzu aromatisch - Emulsion mN Zimt -,Wandel- und Gaultheriaöl se 2 Dropsen .

_
»2090

Aerreingelaufene Bücher und Schriften .
8 « brzirhe» durch A. Birlefeld'S Hofbuchhandlung

Liebermann u. Eie„ Karlsruhe.
Anny Wothe : „Das Tor des Lebens ". Ein Roman. (Voll und

Pickardt , Berlin .) Brosch. M 4,—. Geb . M 5,— .Meine Oberammergauer von einst und letzt. Selbsterlebtes ausdrei Jahrzehnten von Tonh Schumacher . Verlag von Levtz & Müllerin Stuttgart . — Preis geheftet Jt 1,50.
Dr . Zikels Samariterbuch, das man durch alle Buchhandlungenoder durch den Verlag Schweizer & Co ., Berlin , beziehen kann, ist mitM 2,50 sehr niedrig angesetzt . Das preiswerte Buch wird sich zweifei-los binnen kurzem den ihm gebührenden Platz eines unentbehrlichen

Hausbuches erobern .
Abonnements auf „Große Modenwelt" mit bunter Fachervignette ,

( man achte genau auf den Titel '. ) zu 1 M vierteljährlich nehmen samt ,
liche Buchhandlungen und Postanstalten entgegen . Gratis -Probenum.mern bei erstcren und dem Verlag John Henry Schwerin, Berlin .W. 57.
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Kapellmeister Gorters Abschied vom

Straßburger Stadttheater.
= Stratzbnrg , 17. Mai . Zum letzten Male von der Stätte

seines mehrjährigen Wirkens hat Kapellmeister Albert Eorter ,
her ja auch in Karlsruhe durch seine Tätigkeit am Hoftheater
wohlbekannt ist, am Freitag einen Opernabend geleitet . Bei
solchen Abschieds -Vorstellungen , die ja immer etwas Melancholisch-
Weiches haben , ist die Sttmmung der Theaterfreunde von vorn¬
herein viel wärmer und dankbarer , als gewöhnlich. Die Besucher
erinnern sich gern der mancherlei guten und vortrefflichen Gaben ,
die der Scheidende durch seine Kunst im Lauft langer Theater¬
winter ihnen gespendet hat . So war auch , wie wir in der Stratzb .
Post lesen, dieser Abschiedsabend von einer außergewöhnlichen
Herzlichkeit. Von anderer Seite wurde kürzlich bei der Be¬
sprechung der „Götterdämmerung " schon dargetan , was das
Straßburger Publikum Herrn Eorter verdankt , und zugleich der
aufrichtige Wunsch ausgesprochen, daß seine künftige Laufbahn von
dem besten Erfolg begleitet ein möge. Diese Wünsche und Gefühle
kamen am Freitag abend sogleich bei Beginn der Vorstellung
zu lebhaftem Ausdruck. Als der Scheidende seinen altgewohnten ,
diesmal mit Blumen geschmückten Platz einnahm um die erste
seiner beiden, für diesen Abend eigens ausgesuchten Opern , den
. Paria ", zu leiten , begrüßte das Orchester ihn mit einem kräftigen
Tusch, den das dichtbesetzte Haus mit lebhaftem Beifall begleitete .
Die Wiedergabe des heroisch - tragischen Werkes durch die ersten
Kräfte unserer Oper entsprach im allgemeinen den früher ge¬
würdigten Aufführungen . Obwohl Frau Lauer -Kottlar , die mor¬
gen Abend im Tiefland von Straßburg Abschied nehmen wird ,
(die Künstlerin gehört bekannüich vom nächsten Spieljahr an dem
Ensemble des Karlsruher Hoftheaters an . D. Red .) , sich wegen
Unpäßlichkeit durch Anschläge hatte entschuldigen lassen, war ihrer
Leistung — von einer geringen Schonung abgesehen — kaum
etwas anzumerken. Zn großem Stil , gleich eindrucksvoll in der
gesanglichen, wie dramatischen Ausgestaltung , führte sie die Rolle
des unglücklichen Königskindes durch und brachte damit den durch
ihr Scheiden verursachten Verlust uns noch einmal zu schmerzlichem
Bewußtsein . Nach Schluß der von Eorter mit großen tragischen
Akzenten dirigierten Oper setzte die Begeisterung des Publikums
von neuem ein und veraulaßte den Künstler zu mehrfachem Er¬
scheinen an der Rampe , wobei die ersten Blumenspenden ihm ge¬
reicht wurden . Ihren Höhepunkt erreichte die Abschiedsfeier jedoch
erst nach der Wiedergabe des viel gegebenen liebenswürdigen
Eorterschen Lustspiels . Das süße Gift ." Das neckische , im Text
freilich etwas seltsame, musikalisch aber vielfach zierliche und an
vielen Stellen überraschend effektvolle Werkchen wurde mit mun-
term Humor und köstlicher Frische herausgebracht . Die durch die
Verherrlichung des Weines an sich schon gehobene Stimmung der
dankbaren Zuhörerschaft löste sich nun in einer minutenlangen
Abschiedskundgebung für den Komponisten und Dirigenten aus .
Kränze und Blumengewinde , zu denen der junge Frühling seine
duftigsten Gaben hergegeben hatte , wurden in fast erdrückender
Zahl dem immer wieder auf offener Bühne erscheinenden Künstler
aus dem Orchesterraum emporgereicht, und diese artigen Scheide¬
grüße begleitete das Publikum mit anhaltenden Beifallsstürmen .
Kapellmeister Eorter wird daraus ersehen haben , daß sein Wirken
an so hervorragender Stelle an unserm Stadttheater in weiten
Kreisen warm anerkannt worden ist. Möge er diese Gewißheit
als besten Lohn für seine Arbeit mitnehmen und damit seiner
Straßburger Dirigenten -Tätigkeit , die nun abgeschlossen hinter ihm
liegt , sich gern erinnern .

Die Abschiedsvorstellung für Kapellmeister Eorter fand ihren
würdigen Abschluß durch eine Feier , die fast das gesamte Personal
des Stadttheaters (Solisten , Ehor , Orchester und technisches Perso¬

nal ) auf der Bühne vereinigte . Herr Eorter stand in einem , von
Liebe und Verehrung geschaffenen Lorbeerhain , auf der Stätte
eines letzten Triumphes , umringt von den Gestalten seiner heiteren
Oper, einer „Regerleibwachc"

, — als Regisseur Morny vortrat
und dem scheidenden Kollegen schlichte, tiefempfundene Abschieds¬
worte widmete . Er hob hervor , was das Theater an Eorter be¬
saß und nun verloren hat : den genialen Musiker , gleichbedeutend
als Komponist wie als Interpret unserer großen Meisterwerke —
dabei eine Arbeitskraft von unermüdlicher Plichttreue — dann
aber auch den liebenswerten Freund und Kollegen, den er jedem
einzelnen , ungeachtet seiner „Vorgesetzten" Stellung , gewesen ist.
Der Sprecher überreichte ■— an Stelle des abwesenden Direktors
Wilhelmi , der telegraphisch seine Anteilnahme kundgegeben hatte
— Herrn Eorter namens der Verwaltung , der Kommission und
Direktion eine goldene Uhr mit Widmung , ferner als Erinne¬
rungsgabe seiner Kollegen ein Tablet , das die Inschrift trug :
„Dem tteuen Hüter des Hortes reinster Kunst", auf dem zwei
kristallene Weinkaraffen und ein vergoldeter Becher prangten , der
als finnige Aufmerksamkeit das Motiv „der Wein , der süße Wein "
aus dem „süßen Gift " eingraviert zeigte. Herr Hegenhauser, als
Vertreter des Opernchores , überreichte darauf ein schönes Schreib¬
zeug, mit dem der Meister hoffentlich bald eine neue Oper schrei¬
ben werde. Herr Hohnftätter übergab im Namen seiner Orchester¬
kollegen eine Bowle und brachte zum Ausdruck, was Eorter für
das Orchester gewesen sei. Herr Eorter vermochten nur mit stum¬
mem Händedruck allen zu danken und ein herzliches Lebewohl zu
sagen.

Das Kunsthaus Zürich.
== Zürich, 16. Mai . Zürich, dessen Ruf als Musikstadt schon lange

begründet war , hat angefangen, sich im letzten Jahrzehnt für die bil¬
denden Künste zu interessieren und zwar ist es ganz besonders das
Verdienst der Zllricher-Kunstgesellschaft , welche seit langen Jahren
durch teilweise sehr hoch qualifizierte Ausstellungen die Bevölkerung
der Stadt mit den besten Kunstwerken der Bildhauerei und Malerei
des In - und Auslandes bekannt gemacht hat . Das Interesse für die
bildende Kunst hat dann auch von Jahr zu Jahr zugenommen und
schließlich hat vor einigen Wochen das Kunsthaus in Zürich, welches
sowohl die bedeutende Sammlung der Kunstgesellschast beherbergen
soll, als auch eine große Anzahl Räume für wechselnde Ausstellungen
bietet , seine Tore geöffnet.

Die Einweihung des Kunsthauses vollzog sich kürzlich unter leb¬
haft" Teilnahme der Bevölkerung, die gleichzettig ihren bekannten
Sechseläuteumzug der Darstellung der Entwickelung der Künste
widmete.

Das Kunsthaus ist nach den Plänen der Karlsruher Architekten
Curjel u . Moser erbaut worden. Dr . Baur in Zürich schreibt in
„Wissen und Leben" darüber :

Seit wenigen Tagen öffnet nun das neue Kunsthaus für die
Sammlung wie für die periodische Ausstellungen Räume von genügen¬
der Zahl und Größe. Es liegt am Heimplatz, am Kreuzungspunkt
wichtiger Verkehrsadern , und bekennt sich schon dadurch zu der für
unsere städtische Kultur so wichtigen Ansicht , daß die Kunst nicht mehr
wie zu unserer Väter Zeit fast ausschließlich wenigen Kennern und
Liebhabern zum Genuß dienen soll .

Die äußere Erscheinung des neuen Kunsthauses ermangelt noch
des zu ihrer Ausgestaltung wesentlichen Schmuckes an Bildwerken ;
da sie noch nicht der Idee entspricht, die sich die Atchitekten Curjel u.
Moser, die Schöpfer dieses Kunsttempels, von ihr gemacht hat , wäre
jeln kritische Würdigung verfrüht .

Fertig und vollendet im höchsten Sinne ist dagegen der Innen¬
ausbau . Er verdient rückhaltlose Anerkennung für di« Klarheit und
großzügige Einfachheit der Anlage , die trotz der vielen Räume das
Zurechtfindkn leicht macht , für die fein abgewogenen Verhältnisse in

jedem Raum und für die Ausschmückung , die reich und vornehm ist
und dabei me die Bilder überschreit; auch ist sie modern, frei von
jedem Historizismus .

Was aber wirklich bewundernswert ist, was dem neuen Hause
vielleicht eine «rste Stelle unter allen neuern Kunstmuseen Europas
sichert, ist der symphonische Wechsel sttmmungsreicher Raumeindrücke,
die uns bei einem Durchschreiten des Hauses erfassen .

Zu ebener Erde treten wir in einen weiten, nicht allzuhohen , ganz
einfach und in ncmralen Tönen gehaltenen Vorraum , der sich der

"
der

Einweihung als ausnehmend geeignet zum Abhalten von festlichen
Versammlungen und Vorträgen erwies . Eine mit Estrellantemarmor
verkleidete breite Treppe führt ins Hauptgeschoß , das als Sammel -
ounkt des ganzen Gebäudes eine große, monumentale , in starken
Massen und markigen Linien angelegte und diesen Verhältnissen ent¬
sprechend dekorierte Treppenhalle ausweist . Kein besserer Raum ist
denkbar für Skulpturen und monumentale Bilder '

; Hoblers Schwinger¬
zug und der prächtigste seiner aufrechten Marignanokrieger haben hier
eine Stelle gefunden, die sie restlos zur Geltung bringt .

Rach links öffnen sich die Räume für die Ausstellung, rechts, die
Treppenhalle umfassend , sind die Seitenlichtsäle der Sammlung an¬
gelegt . Das Obergeschoß birgt die Oberlichtsäle, die die wertvollsten
Stücke aus dem Besitze der Züricher Kunstgesellschaft enthalten .

Der große Saal wurde zur Aufnahme von Ealeriebildern aus der
Zeit Böcklins und Kollers , Stückelbergs und Sandreuters bestimmt .
Um diese Bilder in ihrer geringen Lichtstärke und ihre mächtigen,
pompösen Eoldrahmen zur Geltung zu bringen , wurde ein braun -
violetter , groß gemustetter Spannstoff gewählt ; die Wand erhielt
einen Abschluß durch einen breiten , in weiß und goldene, völlig aus¬
gereifte Ornamente gegliederten Fries . (Alle dekorattven Teile des
ganzen Hauses sind aus dem geometrischen Prinzip entwickelt; daß sich
hier die Kunstgewerbeschule und das andere große Kunstinstttut unse¬
rer Stadt die Hände reichen , ist für die künstlerische Entwickelung
Zürichs und seiner Industrie von wesentlicher Bedeutung .)

Die kleineren Kabinette sind in einem fein abgewogenen Wechsel
kalter und warmer Farbenharmonien , von Piano und Forte , von Dur
und Moll gehalten . Ein leuchtendes helles Zinnober mit Goldfäden
durchwirkt , bringt unsere alten Züricher Meister in der oktogonen
Tribuna zur Geltung ; die lichtstarken Bilder unserer Modernen heben
sich recht frisch von einer hellgrauen , fast weißen Bespannung ab . Ein
architektonisches Kleinod ist die zur Aufmrhme von Brühlmannschen
Fresken bestimmte Loggia.

Erledigte Stelle » für Militäravwärter
Landbriefträger auf 1. August 1910, im Bezirk der Kaiser !.

Oberpostdirektion in Konstanz, Probezeit 6 Monate , Anstellung
auf ^ jährige Kündigung . 1100 Ji Gehalt und der gesetzliche Woh-
nungsgeldzuschuß, Gehalt steigt- bis 1400 M .

Lentral -Hstrl
Berlin .Direkt am » ahuhof Friedrich . Straße .

Modernster Komfort.
3326 » 500 Zimmer von M. 3 an.

Größter Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert

Fahrräder-Nähmaschinen

’& mm

M .1O50

Schuhhaus

Fern-Untcrttcht
iPräin . Method
I Diplom.
1 Patent.

Selbst die
Bohlechteste
Schriftwird
verbessert .

Gebr .Gantter

Für de «

hiesige «
Bezirk beginnt

_ ein neuer

Handschristen-
Resorm-Kursils.

Vollkommener Ersatz für münd¬
lichen Unterricht und viel billiger .• Gefl . Anmeldungen bald , nach
Stuttgart erbeten ; auch wolle mau
ungekünsteltcSchriftProbeb -isügen .
Gander,

*5ai *1--HofkalUgr .
Handel *-§ t Utt Q ä ft .

Prosp .,
Lehrplan
gratis .

Blendend weißen Körper, blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz , dem"Wasch - oder Badewasser zugesetzt .
Verleiht einen diskreten , zarten Duft.
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At¬
mungsorgane, entfernt brauneFlecken
und Streifen, entstanden durch engen
Kragen oder Gürtel. 1 Paket _ Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, Flieder,Kiefernadel , Lawendel , Trehe , Ideal ,Eau de Cologne. 1651 .20. 11

Hauptniederlage bei H . Biclcr ,Parfümerie , Kaiserstrasse 223 .H. Landauer
Telephon Nr. 1588.

1=

si IH0M93BI

Jxywf

i
■ ... «r — " " -

Daruislädtcr Möbel ,
die eben bei feineren Ausstattungen fast
durchgängig gekauft werden, erhalten Sie

direkt von dem
Darmstädter Möbeieinrichtungshaus

Ludwig Stritzfnger ,
Darmstadt , Heinrichstr . 67.

Franko Lieferung . 10jährige Garantie .
Katalog wird zur gefl. Ansicht portofrei

zugesandt. 6407a. — ' V. .V.T,.,.--

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Viehwaagen in moderner Ausführung . Hölzerne
und eiserne Dezimalwaagen , Laufgewichtswaagen . Säulen - und

Tafelwaagen fertigt
Herrn . Brand , Waagensabrik, Karlsruhe.

Reparaturen «nd Umbau älterer Waagen
werden prompt « . fachgemäß aüdaeführt . 2919559 .6 .3

Schönheit
verleiht ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz u . ein reiner , zarter . schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Lilienmrlch - Seife

v . Bergmann & Co. , Radeheul
Preis ä St . 50 Pf . , ferner macht der

Lilienmilch -Cream -Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weißu .sammetweich . Tube50 Pf . bei :
CarlRoth , Hofdrogerie, Herrenstr . 26
H . Bieler , Kaiserstraße 223
Em . Dennig, Kaiserstraße 11
W.Tschermng, £>ofbrog.SlraaIienftr.l9
Wilh . Baum, Werderstrabe 27
Jul . Dehn-Nf!., Zähringerstraße 55
Otto Fischer , Karlstratze 74
Anton Kinz , Sophienstraße 128
Rud . Lang, Kaiserstraße 69
Th . Walz, Kurvenstraße 17
Otto Mayer, Wilhelmstrabe 20
0 . Wenzel , Karlstraße 68
W. Hager , Kaiserstraße 61

und in allen Apotheken.
In Mühlburg : Str ufl -Drogerie.
In Grünwinkel : Fr. Seiger §inner.

Plant»», SÄ “ '
S920484.2.2 8n -seusttaße 36 . 1.

Versuchen 5 » nicht “
erst minderwertige Nachahmungen . Nehmen Sie gleich
den bewährten echten Rathreiners Malzkaffes ! - 7

Balg - Geschwülste
auf dem Kopf und Auswüchse im Gesicht , auch Warzen , werden ent̂
fernt ohne zu schneiden. 2299*

Wilh. Oschwaid , Kronenstrahe 31.

"JP. Ti
•Äi

■V

Pilo steht
unerreicht über ^

allen Schubpubmitteln ! Es er» -» >
zeugt im Nu eleganten Hochglanz, ?

färbt nicht ab und erhält das Leder. »
- Verlangen Sie nur Pilo . =

Kleine Menmiille,
ganz neu eingerichtet , billig zu
verkaufen durch 4 .3
J . Schultz , Mühlenbau in
Anuweiler (Pfalz ) . 4733a

flccumulator ,
5 zeitig, in tadellosem Zustande, für
Musitwerk passend , preiswert ab¬
zugeben. 7216*

Kaiser -Passage S.

Brillanten .
Gelegenheitskäufe in Brillant «

Ringen und Brillant -Ohrringen
ständig auf Lager bei 589*

B . liamnhucs , Juwelier ,
Kaiserstr.207) Karlsruhe Tel . 2458.

Eine Partie
Diwans ,

Fauteuils , Chaiselongues , neu
und gebraucht , solide Arbeit , unter
Garantie billig abzugeben ; auch
werden Diwans aufaearbeitet .
Reiche Auswahl in Diwan -Be¬
zügen, Moguettes , Rips re., von
den einfachsten bis zu den feinsten
zu staunend billigen Preisen , in
nur tadelloser Ausführung .

Beinr . Harrer , ;
Lagerhaus «. Möbelhandlung , •

Philippstrpße 19. Telephon 1659.
Eigene Tapezier -Werkstätte tu ,Schreinerei . '

7098 Frankolieferung ._ G4

Kochherde
solide Konstruktion.

JTos . Illeess ,
Erbprinzenstr. 29 . „„*

AWchrSvke.
Wegen Konstruktionsänderung

hat erstklassige Fabrik ca . 80 Kaffen-
schriinke, um damit schnell zu
räumen ,

zm SelbWsteiipreis
abzugeben , fa Fabrikat , weit¬
gehendste Garantie . Gefl. Offerten
unter Nr. 5335 an die Expedition
der »Bad. Presse" erbeten. 13.8
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Arbeitsvergebung.
Die Beton -, Schlosser - «. Tüncher-Arbeiten zu einem Einfriedigungs -Geländer an - der Kaiser - Allee

zwisch. Ludwig - Wilhelm - Kranken-beim und der Dragoner - Kasernehier , als Fortsetzung des bereits
bestehenden , sind zu vergeben. An¬gebotsformulare sind bei unter¬
zeichnet . Stelle , welche auch weitereAuskunft über die Arbeiten erteilt ,erhältlich. Die Angebote find aus¬gerechnet, verschlossen , postfrei undmrt der Aufschrift „Einfriedigungs -
gelander versehen, spätestens dis
Samstagden 21 . Mai d I ,vormittags S Uhr,
bei uns cinzureichen, zu welcherZelt die Eröffnung derselben imBeisein der erschienenen AnbieterItattstndet . 6985 .2 .2Zuschlagfrist 14 Tage.

Karlsruhe , den 10. Mai 1910 .
Grohherzogl . Hofbauamt.

Lieferung von
Granit-Kordsteinen.

Die Lieferung von 2000 lfdm.Granit -Bordsteinen soll im öffent¬lichen Wettbewerb vergeben wer¬den. Angebote wollen unter Ver¬wendung der besonderen Vordrucke
verschlossen und mit entsprechen¬der Aufschrift spätestens

Freitag den 27. Mai 1910 ,vormittags VAü Uhr,bei uns eingereicht werden.Bedingungen und Arigebotsvor-drucke werden auf Verlangenkostenlos abgegeben. 7141
Karlsruhe , den 10. Mai 1910.Stadt . Tiefbauamt .

Lieferung
von Melaphyr-
Nflastersteinen.

Sie Lieferung von 600 cbmMelaphyr -Pflastersteinen soll imöffentlichen Wettbewerb vergebenwerden. Angebote wollen unter
Verwendung der besonderen Vor¬drucke verschlossen und mit entspre-•djcnber Aufschrift spätestens

Frertag den 27. Mai d. Js .,
. vormittags 10 Uhr,ber uns singereicht werden.
Bedingungen und Angebotsbor¬drucke werden auf Verlangenkostenlos abgegeben. 7140Karlsruhe , den 10. Mai 1910.Stiidt . Tiefbauamt .

Versteigerung »!!«
MsckdiWgSm!« !»!,«,.

Das Gr . Hofforst - u. JagdamtKarlsruhe versteigert aus . Grotzh.Wildpark, Distrikt des ForstwartsKarl Heß u des Hofjägers Schaffer,.aus den Abt . HI, 3, II, 31 , IV, la ,!2 u . 5a
Freitag de» 20. Mai,

früh 9 Uhr,
im Parkhaus an der FriedrichstalerAllee gegen Barzahlung :

480 afte eichene. 145 forlenc' Palisaden , 15 Haufen Dielen ,f 1 Los Abfalcholz , ferner 4 Sterforlenes Prügelholz . 7307 .2.1

BekanntmachMg.
Im Hundezwingerdes städtische

befinden sich nachstehende herren¬lose Hunde :
1 . ein grauer Wolfshund (männl .).2. ein gelber Wolfshund (weibl. ),3 . ein schwarzer Spitzer4. ein weißer Foxterrier

. Dieselben werden , falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgeholt sind,getötet bezw. versteigert . 7323Karlsruhe , den 177 Mai 1910 .» rädr. Schlacht - u . Biehhost»irektion

Versteigerung .
« m Freitag deu 20. Mai,vormittags 9 Uhr,
werde ich in meinem Geschäftszim¬mer . Karlstraste «8 , eine zur Kon-kursmasse der Firma Abraham &« traust gehörige

LtbeiSoerMmWMe
öffentlich meistbietend versteigern .Dre näheren Unterlagen und Be¬dingungen können in den üblichenGeschäftsstunden bei mir eingesehenwerden . 7271 .2.2

Karlsruhe , den 13. Mai 1910 .
Mcherrevisor Karl Nagel.

Hrrtzhotr -
Persteigerung .

@r . Bad . Forstamt Säckingenversteigert unter den üblichen Be¬dingungen mit Borgfristbewillig¬ung bis zum 1 . Dezember d. Js .oder bei Barzahlung mit Rabatt -
bewilligung am Samstag den 21.Mai d. Js ., vormittags 10 Uhr be¬ginnend , in der Wirtschaft zumLöweubräu (am Bahnhofs in Säck-

. tagen aus den Domänenivald -
distrikten Ehwald , Wolfrist. Stein¬
eggberg, Maisenhardt , Hafenrütte'und Tchimoswald:

1 Hainbuche, 26 Rotbuchen, 180' Eichen , 13 Eschen , 9 Ahorn, 27 Lin-
ffccn , 1 Kirjchbaum, 1 Ulme, 5 Er¬
chen , 2142 Nadelholzstämme und
i-Abschnitte sowie 16 Ster lindenes ,
»6 Ster eschenes Rntzschichtholz und
LOO Ster Papierholz . Nähere Aus¬
kunft und Listenauszüge kostenfrei
durch das Forstamt . 4655a

,1 Massanzugtö Mk.

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Nr . 8683 . Im Verfahren der

Zwangsvollstreckung soll das unten
beschriebene , in Karlsruhe gelegene
im Grundbuche von Karlsruhe ,
Band 329. Heft 16. zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungs -
Vermerks auf das eheliche Gesamt¬
gut zwischen Bäckermeister Gustav
Adolf Römmele in Karlsruhe und
Maria Franziska genannt Fanny
geb. Schmitt eingetragene Grund¬
stück am

Montag , den 4. Juli 1910,
vormittags 9 Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25,
Hof , Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden :

Lgb .Nr . 6295 : 4 a 94
qm Hosreite, Gerwig -
straffc 14, ein vierstöcki¬
ge 's Wohnhaus , ein
vierstöckiges Seitenbau
rechts, zwei dreistöckige ^Seitenbauten . Anschlag 8t 000 Ji
Bäckereirinrichtung . . 846 M
Der Versteigerungsvermerk ist

am 2. Mai 1910 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der üb¬
rigen das Grundstück betreffenden
Nachweisungen, insbesondere der
Schätzunzsurkunde, ist jedermann
gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merks aus dem Grundbuch nicht zu
ersehen waren , sind spätestens tn
der Versteigerungstagsahrt vor der
Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und . wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
zu machen . Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksich¬
tigt und bei der Verteilung des
VersteigcrungSerlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt wer¬
den .

Wer ein der Versteigerung ent'
gegenstehendes Recht hat , muß vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei¬
führen . Andernfalls tritt für das
Recht der Versteigerunzserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes. 7305

Karlsruhe , den 13. Mai 1910.
Groffh . Notariat VIH als Boll -

Dr .
strecknngsgericht .

. Schwarzschild . .

Gebäudeverkaus
auf Abbruch.

Die alte , aus Holz erbaute
Empfanasgüterhalle auf dem
Bahnhof Bruchsal ist auf Ab¬
bruch zu verkaufen .

Die Verkaufsbedingungen und
die Zeichnungen liegen auf dies

_ _ . I . . ..en und portofrei längstens
. . -ienStag den 24. Mai ds . Js .,

nachmittags 4 Uhr , an die Unter¬
zeichnete Stelle einzureichen.

Bruchsal , den 10 . Mai 1910 .
Gr. Bahnbairi«ft»ettioir
Bekanntmachung.
Am
Samstag , den 21 . Mai 1910,

nachmittags 2 Uhr
wird auf dcmRathaus zu Mingols -
heim, das zur Konkursmasse des
Gast- und Landwirtes Andreas
Heinzmann v. Mingolsheim gehö¬
rige Anwesen : 4830a

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Keller, Hinterbau , Schlachthaus,
Scheuer , Viehstall und Schweine-
stalle mit Realschildgercchtigkeit
zum grünen Baum in Mingols¬
heim, Taxe 18 000 Ji
öffentlich zum Eigentum ver¬
steigert.

Bruchsal, den 14. Mai 1910.
Der Konkursverwalter :

Aug. Keim .
Kürnbach .

Iagdverpachtung.

Mittwoch den 18. Mai , nachmittags 4 Uhr :Militär - Konzert
der Kapelle des 1 . Bad. Leib-Dragoner-Regiments Nr. 2V.Leitung : König!. Obermusikmeister Fritz Höhn .( Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten

. J und von Kartenheften . . 3V Pfg .
( Sonstige Personen . 60 „Kinder und Soldaten die Hälfte ,
r -rv Programm 10 Pfg . — 7332Die Mustkabonnementskarten haben Gültigkeit .

Eintritt :

Sologesangs -Schule
Stimmbildung auf physiologischer Grundlage . Individuelle Behandlung.Edler , voller Ton. Partien - und Liederstudium . Gesundschulung .
A. Herbold , Gesangspädagoge , Hirschstr. 32 n-

Sprechstunden 10—I Uhr. 6408

Oppenau , Renehtal .
Hotel „ z . Ochsen “.
Altbekanntes Haus . Pension . Restauration . Neuer , grosser Saal für Vereine .Forellen . Ein- und Zweispänner . Massige Preise. Auto-Remise . Teleph . 14.4846a8.1 _ L . HOFEBER , Besitzer.

Wasch - «ah Aeichanstalt Wparr
6671

übernimmt Wäsche nur zum Waschen und Bleichen ,sowie ganzer Fertigstellung . Telephon Nr . 2800 . 14.3

Die Ausübung der Gcmeindejagd
auf Gemarkung Kürnbach mit
einem Flächeninhalt von 1240 Hek¬taren für die Zeit dom 1. Februar
1911 bis 31 . Januar 1917 auf
6 Jahre , wird am

Donnerstag , den 2. Juni 1910,
nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathause in Kürnbach
öffentlich verpachtet. Als Bieter
werden nur solche Personen zuge-
laffen, welche einen Jagdpatz be¬
sitzen oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
ihre Jagdpachtsähigkeit Nachweisen .
Auswärtige Bieter haben überdies
ein Vermögenszeugnis vorzulegen.

Die Pachtbedinzungen liegen auf
dem Rathaufe zur Einsicht offen.

Kürnbach, den 13. Mai 1910.
Bürgermeisteramt .

Henninger .
Raubinger , Ratsche .

Krennhol ; -
Persteigerung .

Das Gr . Forstamt St . Blasien
versteigert am Dienstag , den 24.
Mai , links der Alb , und am Mitt¬
woch , den 25. Mai , rechts der Alb ,
jeweils vormittags 9 Uhr begin¬
nend, im Felsenkeller in St . Bla -
sien, 8000 Ster Brennholz . 4770a

rranarienvögel.
Empfehle noch vorzügliche

Säuger . B21076
G . Faschian, Schlachthausstr. 9.

Hur SM

Eingetragen« Schutzmarke

O .

sag ! der bekennte und angesehene Chemiker der
Seifenindustrie , Herr Dr . C. DE1TE in Berlin , daß es
sehr große Waschkraft besitzt ,
größer als Seife oder Seife und Soda ,ohne dabei die Wäsche mehr anzugreifen .

MlnltlS» WflSClipüIößr Ist daher das Beste,
was zum Waschen von Wäsche verwendet werden
kann ; es schont das Leinen in denkbarster Weise , ist
billig und gibt

blendende Weiße und völlige
Geruchlosigkeif .

Das 1 Pfund -Paket kostet nur 25 Pfennig .Zu haben in Drogen-, Kolonlaiwaren- und Seifcngcschäffen.
Engros bei L.Hinlos £ Co., Köln -Ehrenfel <L

Zum Abonnement auf prima helles Kunsteis ladet
ergebenst ein, Ar pünktliche Lieferung garantiert meine Firma

Richard Haas -
Telephon 1449. Hirschsttahe 31 .

CmlttHuetten
reinigen dieNieren.

Im frühjahrskiir trinken Sie bei Stö«
rangen der Niermfunktlonen und der
ftamorgane, Stcmleidenund Sicht tag*
Uch frühmorgens i fl. Carola* imb
guelte ; loflaf®engenügen,umSleoom
erfolg zu überzeugen, fragen Sic Ihrenhausarzt ! ]n allen Apotheken mbefj.
mineralroaferbandlnngen erhältlich UA

Tötete in der Mineralwaffergroßhandlung Br. Xu» L Finner , Zirkel 30,Telephon 256 , sowie im eigenen Devot Karlsruhe -Mühlburg A. Müller,Mineralwasserfabrtk . Rheinstr . 42, Telephon 1233 . Literatur u . neuesteBrunnenschrist durch Earolabad A.-G., Rapvoktsweiler (Südvogesen ).

I«. Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 23 Pfg . an in Leih-
fässcrn von 40 Liier ab.
Hohler & Borser ,

Apfelwein - Kelterei liiiiil i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien und

Der Weg zum Verdienst,über 200 Nachweise u . Ratschläge z.Gelderwerb , Mk . 1 .10, von R . Elitz,Freiburg i. B. ,Kaiserstr . 131 . .„toa3.3
Gut erhaltenes
JO " Fahrrad ' VC

zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B21096 an die Exp . „ Bad . Pr ."

Einziehung von
5758 Forderungen .

Große Erfolge ! Beste Referenzen !
W . P . Krüger ,

Karlsruhe , Adlerstraße 40 .

Württcmbergische ,

Fachlchvlc StMtsart .Fildcrstr .63 cu
geäste «nt) an«
erkannt leist- s»
nnessöhigstr
Lnstalt »er

© - -—' ä9cU,bfU )ett'eiitc
ic&ett Ttaudes su tüötigm (Sbajtf.fairtu aus. — äuNritt jekerjett. ~— Softalofe Ctellenvermittlmig. —J

Ludwigs
ScbubbefobhÄnflalt

mit elektrischem Betrieb .
Kapellenstr . 10 u. Durlacherstr . 13

empfiehlt 2291*
Herren -Tohlen u. Fleck M . 2.70
Damen - Sohlen u . Fleck M . 2.—Kinder-Sohlen u . Fleck werden je
nachGröhebtlligstberechnet . Gegen-
marken d. Lebensbedürfnisvererns .

Reformhaus - Stiesel
u . Sandalen , nur beste Ware,

sollten Sie versuchen .
Reformhaus . Kaiserstr. 40 .

» affen-
schränke-
Fabrik u. Lager

feuer-, fall- und diebessicher,
Dreiwair-system,

bestes Fabrikat .

k
"

von 1282a
Hermann Sieferle, Lahr.

Preisliste gratis .

NACH PROFESSOR GRAHAM :

'erträgt der schwächste Magen
_ scnon morgens früh ._JNMMM .Echt’ beiTMMMMMH

Herrn. Munding, Kaiserstrasse 110 .
Victor Merkte, Kaiserstrasse160 . *̂ a
Jean Kissel . HofL , Kaiserstrassc 150 .

SfasSeßermnis
wo ich aUdie hübschen Sachen ker¬
bekommen habe , will ich Vir jetzt
verraten , liebes Männchen . Ichver -
wende nämlich seit einiger Zeit za
meiner Wäsche nur noch das echte
Vei!chaseif«i|>s!nr „Goldperle “
wo jedes Paket so ein schönes und
nützliches Geschenk enthält . Man
achte beim Einkauf genau auf den
Neunen mGoldperie u und Schützet,
Kaminfeger . — Allein . Fabrikant :

Carl Gentner , Göppingen . \

Rateil-Zahlung!
Ein gröheres Mahgeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Daxlanden. 2 2 1
Die Wirtschaft

„zur linde“
I Ist auf 1. Jnli «1. Js .
| an feantlonsf &hisen ,
| tüchtigen Wirt zu
vergeben . Küher es

I Brauerei Sinner ,
Karlsruhe-Srönwinkel.

Wagen-Verkauf.
2 Break, für Metzger und Milch¬

handlungen paffend.2 Pritschenwagen mit Federn -Bock
u . « perr in Tragkraft von 60
und 70 Zentner , 2781

3 Handwagen , 2 u . 4rädr . m . Federn.Karlsruhe . Karlstratze 31.
Brieftauben ,

20 Stück, find uni jeden annehm¬baren Preis sofort abzugeben.
B21121 höeer, Kreuzstr . 20,2 . St .

Drssder. -Radebeu!, 3 Aerzie . Prosüelii».frei . Zu Smimierknre j! greiynsi. 1

Eltern
welche ihre Töchter in ein billigesPenstonat der französischenSchweiz
schicken wollen, erhalten Auskunftund Referenzen durch Frau Ing .Kiefer , Karlsruhe . Garten »
straffe 36a. VorzüglicheVerpflegungund prima Unterricht in spräche .Literatur und Umgang. 6708 .6.4

orte , Nähe Bad Dürrheim , stndeteine Familie bei billiger Peusiou
angenehme

Sommerfrische .
Gefl. Offerten beförd. u . Nr . 4842a

die Exped . der „Bad . Presse"
. 3.1 '

Keirat .
Ein fleißig ., tückt . Arbeit ., 35 J .>alt , kath ., sucht eine Witwe oder

Mädchen zur baldigen Heirat .
Offerten unt . Nr . B21065 an die.Expedition der „Bad . Presse".

E Keirat r “
Mädchen, 36 Jahre alt , evang.,

sucht auf diesem Weg Lebensg., am
lieb. Witte , ohne Kinder und nur
mit ffch . Auskommen.

Osfertcn unt . Nr . B21Ü64 au die
Exped . der „Bad . Presse".

Glückliche Heirat !
wünscht alleinst., gebildete, junge
Dame , 23 Jahre a., aus angeseh.
Familie , von angenehm. Aeutzern,gut . Charakt . sehr häuslich erzog..
u. einem Barvermögen von .JL
110000, da es ihr , weil auf dem
Lande wohnend, an pass. Gelegen¬
heit fehlt. Nur gebildete Herren
in angeseh., sicherer Position wol¬
len vertrauensvoll ihre Offerts
einreichen unter Nr . 4759a an di«
Expedition der „Badischen Presse."

Anonvme Zuschriften zwecklos.

Heiraten
werden von besserer Dame auf
feinste und diskreteste Weise ver¬
mittelt . Anonym zwecklos.

Offerten unter Nr . 4783a an die
Ervev . der „ Bad . Presse.

Tüchtiger Fachmann , der schon
viele Jahre selbständig Filialen
leitete und sich selbständig machen
will, sucht einenE Teilhaber ZL
mit Vermögen (Kaufm . bevorz.).
Ar Gründung einer gutrentieren -

jen Fabrik . Fachkcnntnisse nicht
erforderlich.

Gefl . Offerten unter Nr . 4706a
an die Erped . der „Bad . Presse".

Teilhaber .
Einem tüchtigen Herrn , ist Ge¬

legenheit geboten, sich an einem
Geschäft zu beteiligen . Es wird aus
einen Herrn refl ., der in der Vers
sicherungsbranche schön tätig war .
und eine Einlage von 1500—2000
Mark machen kann. Die Position
ist eine selbständige, und mit hohem
Einkommen -verbunden.

Gefl . Offerten unt . Nr . B21063

Zur sofortigen Gründung eines
rentablen suov . Verkehrsunter¬
nehmens suchen tüchtige Fachleute
KlipiW Teilhaber.

Angebote unter Nr . 2320876 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2.2

29999 Mark
alsII .Hypotheke von vünktt.

ahler auf vi ~prima Objekt
gesucht . Nur Selbstgeb . Gest.
Off. unter Rr . 5821117 au die |

[ Zinszahl

Expedit , der „Bad . Presse"

19999 Mart
vou pünktlichem Zinszahler alz 2.
Hypothek zur Ablösung gesucht '
(innerhalb 75%, der Schätzung).

Offerten unter Nr . 7075 , an die :
Expedition der „Bad . Presse" .

5000 Mark
2 . Hpvotheke v . gutsituiert .
Zinszahler ans ! » Objekt
gesucht . Gefl . Offerte« vo«
Selbstgeb . uut. Nr . B21118
and . Ezch. d. „Bad . Preffe ".

Fräulein sucht gegen monatl .
Rückzahlung, zur Uebernahme-
eines Geschäftes

600 Marli
« ufznnehmc» . Off . unt . Nr . B2V89V
an die Erv der „Bad . Presse.
Wer leiht s ^ Ol
gegen monatl . Zurückzahlung.

Offerten unter B21110 an
Expedition der „Bad . Preffe
Rar fiPllt an ledermann , reell , biDar UcIU kret u . schnell, verlebt ,mäßig . Zinsen , auch geg. Ratenzhl «Selbstgeb. 6 . A . Winkler. Berlin 14
Winterseldtstr .34 . Prov .v.DarleheBotariell begl. Dcmkschr. 159QaM .1

Herren-Fahrra- L'
f?fa. neu , weg . Abreise billig zu »erkaufe2321159.2.1 Lessiugstr. 82 . 4. Stock
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Adolf Sexauer ßoflieferant
Karlsruhe

Friedridisplalj 2.

üeppidie , Gardinen , Möbelstoffs , Reise - Dechen , Diwan « Dechen ,
Dischdechen, kette , Beffoorlagen , fensiermäniei , beinen -Garnituren .

Rabattmarken.
Grofje Auswahl -
Billige Preise.

Todes =Anzeige.
Heute verschied nach langem, schwerem Leiden im 52 . Lebensjahre mein

innigstgeliebter Gatte, unser teurer Sohn, Bruder , Schwager und Onkel

Herr Heinrich Koch
Grossh . Vermessuugsrevisor .

Karlsruhe (Rüppurrerstr . 6), den 17 . Mai 1910.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Margarete Koch, geb . Klohr.
Die Feuerbestattung findet am Donnerstag den 19.

im hiesigen Krematorium statt
Mai, vormittags 11 Uhr,

7338

Danksagung .
Zurückgekehrt vom Grabe unserer teuren

Entschlafenen, meinerunvergesslichen Frau, unserer
lieben treusorgenden Mutter

Anna Kallenberg
geb . Ruppe

drängt es mich , allen lieben Freunden u . Bekannten,die durch ihr tröstend Wort , durch freundl.
Blumenspende und Teilnahme am letzten Geleit
ihre warme Anteilnahme an dem uns so schwer
treffenden Geschick zum Ausdruck brachten und
den herben Schmerz za lindern sachten, den
innigsten Dank anszusprechen.

Dr. Otto Kallenberg
im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen.

Karlsruhe , den 17 . Mai 1910 . 7321

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an unserem schweren Verluste sprechen
wir allen unsern innigsten Dank aus .

Frau Franziska Zuberer Wwe
geh . Giesin .

• 9
B21147

ist das einzigartig *
Lecithin -HenremShrmittelj

empfohlendurchAerzte u.Professoren. Belehr. Bro¬
schüre in Apothek . n. Dro¬
gerien, sonst gratis nebst
Geschrnacksprobev . Neo -

, clthlnG.m.b.H., Berlin SW . 61.
Man achte aber auf die
biauweissen Packungenmit dem Nero -Kopf.
Praiae * 100 250 500 gPr# 56 , 2 .80 6.50 12.— M.Tablett .1.50 M., Neocithin-

Koiapast . IM . , Potenzial -Neocitin -Tabletten (15 % i-eoithm ' 3 M.
Hanptdepot u . Versand : Internationale Apotheke .

Jflahrung

Ateliep für Schönheitspflege
(nur für Damen ) 8321146

fichts- u . Körperpflege . Beseitigung aller Teinlsrhler durch natur¬
gemäße Behandlung. Manicure.

tfernung von Gesichtshaar, Warzen , Leberflecke , Muttermale fürimmer — ohne Narben auf elektr . Wege . Beste Referenzen.
I-, » -» Rtstlng «ÄÄ ?

(ausgeb . u . ärztlich geprüft im Institut Simons , Berlin).

TENTIA
tri ^ . . . _ _

FAUSTRING
r angeferMgr vom langjährigen Fabrikanten 1

derldnoUnSeife not/ dem Pfgilring. 1

4 ” C . M^ UMANN , OFFEflBACH * *
Einzelstuck . 20Pfg , -5 $ tücfe 5*2 Kilo 95pfq 36

schädigt manchen Bauherrn beträchtlich . Zur Ausführung von
unaufschiebbaren Bauarbeiten — hier und auswärts — aller
Art in Akkord oder Regie empfehle ich mich unter Garantie
fachm . und ralioueller Arbeit. — Angebote befördert unter
Nr. B21097 die Expedition der „ Bad. Presse ".

JakobMerz , 6#iMn,
Karlsruhe

Akademiestr. 29 Akademiestr. 29
empfiehlt :

Serren - Dohlen u . Fleck v . SK. 2.60 anDamen- Sohlen u . Fleck „ M . 1 .80 ..Kinder -Sohlen u . Fleck „ M. I .— „
Garantiert für erstklassige Ar¬beit. Postkarte genügt, komme ins

Saus ._ 8321075

Weiser SperdMerde
sind anerkannt die
besten im braten ,backen und kochen ,
Fabrik n . Lager

Herrenstr. 44.
Tel . 2071.

Billig abzugeben :
gut erh. Möbel n. Men
schon von 30 Mk . an . 6174*

Zäbringerftr . 25 , im Hof .
Stühle

werden dauerh . geflacht , u . repariert
Stuhlslechterei Fr . Ernst ,

Adlerstraße 3.8 .2 7278

Karlsruhe, Kaiserstr . 13 b, I

a
seither b . mir alstorist

beschäft . fleiß.,zuverl . u . solid ,
jung . Mann , evang. und
kautionsfähia , suche ich gesch . .. .Veränd . halb , anderweitig 81
Stellung . Eintritt 1 . Juni
oder, früher . Gest. Offert , sg

! unt . M . 1983 an Haasen - sl
1stein & Vogler A. - G .,Karlsruhe _ 7216

Acht UulekhiiiMer
für alle Arten Getreide , so¬wie speziell Heu und Stroh ,
sucht regelmäßige Großab¬
nehmer , da denelbe mit Ein¬
käufen sowie Verladen sehr
gut vertraut ist. Offerten ■
unter L . 1982 an Huasenstein ja

; & Vogler , A.-G., Karlsruhe .

Bäckerei 1
B

mit Spezereihandluna in Igrößerem Orte in der Nähe SJvon Durlach ist sofort Wixverkaufen.
Offerten unter h . 1784

an Haasenstein iß Vogler .A . -G . , Karlsruhe . 6665 .6 .5

Bade - Anstalt.
An junges Ehepaar ist eine

! gutgebende Bade-Anstalt zu! verpachten oder mit geringer
Anzahlung zu verkaufen.

I Offerten unter K. 1972 an1 Nassenstein & Vogler , A. - G.,Karlsruhe i . B . 7191 .2,2

mmt «WA,
Nmziemzeii. f

Beitreibung von Außen¬ständen werden von er¬
fahrenem , hiesigem Kauf¬mann unter strengster Dis -
kretion bestens besorgt, lg

za Prima Referenzen . fcr
St Gefl. Angebote unter E3 1 . 2008 an Haasen -
3 stein & Vogler A . - Ci., „- Karlsruhe . 7311 3

Kleine , seine
Pension

in bester Lage
Heidelbergs , I

I passend für 1 oder 2 Damen ,in vollem Betrieb und gut
rentierend , preiswert zu
verkaufen.

Gefl. Off. u . H . 656 an
HaaseirsteinLBogler,A .-G .,
Mannheim erb. 4841a .3.1 l

Triumphola- =
Einbau-Pianino

2 Gleitblöcke im UmfaDg von 65 u. 88 Tönen.
Solotet-Eütfictitong . Höchste VolleadöDg.

Bis jetzt unerreicht .
~~

Sofort spielbar ohne aUe Yorkenntnisse .
Zur VorfQhrung und ErklSrong
— ' ladet ergebenst ein .

MliiiwMr. J , Kunz,Map
Karl -Friedrichstrasse 21. «». 5 .1

fortwährend einzelne Möbel sowie
ganze Haushaltungen re. zu hohen
Prersen . Uebernehme Versteiger¬
ungen aller Art in und außer
dem Hause. B21151.2 .1D . Gutmann , Rndolfstr . 15.

abgelegte Herren - u . Damenklei¬
der, Schuhe , Stiefel , Uhren, Gold -
u. Silbersachen , wegen dringen¬den Gebrauch zahle höchste Preise
Postkarte genügt . B21080.3.1

Friedenberg, MiMasenstr . 17-
Nachhilfe erteil!

Obersekundaner des Gymnasiums .
Offerten unter Nr . 1821098 an

die Exped . der „ Bad . Preffe " .
Gesucht ein flottes aber durch¬

aus straßensicheres, scheufreies

das einspännig gefahren und auch
von Dame geritten ist. 2.2

Angebote unt . Nr . B20802 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten

Apotheker tf£5JÄ
rentabl . , einschläg. Geschäft — ohne
Haus — zu kaufen . Gefl . Offerten
unter Nr . 4811a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

WeingrchhMlilig im Eilafi
Verb, mit Brennerei , Likör- und
Fruchtsäftefabrik , altes gediegenes
Gesch. mit über 300,000 Mk . Umsatz ,
hoher Rente , wegen Zuruhesetzung
zu verk. Prachtvoll gel. Stadt mit
all . Schulen . Ersord . 60—80000 Mk.
Anfragen sub O 2212 an Vaake
& Cie ., Strastbnrg . Elf . 4829a

In einem größeren Jndnstrieorte
des badischen Unterlandes ist eine
gut und neuzeitlich eingerichtete

Bäckerei
mit Spezereiwarenhanblnng unter
günstigen Bedingungen Familien -
verhältniffe halber zu verkaufen .Das Anwesen besteht aus einem
zweistöckig . Wohnhaus m. Schienen¬
eller , einstöckigem Backhausanbau

und einstöckigem Schweinestall mit
Kniestock. 6972.3 .3

Beste Gelegenheit für angehende
Meister. Nähere Auskunft erteilt
Carl L. Frank in Karlsruhe i . B .,Winterstraße 43 , 2 . Stock .

Kino-Theater.
Wir haben per sofort einige gut¬

gehende Kinematographen -Theater
zu verkaufen. 5727*

Auskunft erteilt : Film -Zentrale
„Mnndns " G . m . b. H. , Ecke Kaiser-

Passage u . Akademiestraße 31 .

Herren « Damen
FrisenrgeschSft

in Stuttgart , modern eingerichtet ,garant . gutgehend , ist
zu verkaufen.

Preis Mk . 4000. Näheres durch
»ermann Uhl , Stuttgart ,

Ludwigstraße 69 . 4825a

Schöne Billa
(Landhaus )

mit 6—6 Zimmern , Küche u . reich¬
lichem Zubehör , mit fein angelegtem
Obst - , Gemüse- u . Ziergarten , sowie

^schließendem Weinberg ist Ber -
iltnisse halber billig zu verkaufen .Das ganze Anwesen mißt 3200 qmund bat zirka 150 tragbare , edle

Obstbäume. Dasselbe liegt bei
einem ruhigen , etwas hochgelegenenOrte in der Nähe Heidelbergsund ist für einen pens. Beamten° ' r geeignet.

Bo sagt unter Nr . 8890a die
Expedition der „Bad . Preffe " . 10 .9

Mineral -, Sodawasser -, Limo¬
naden - und '

Flaschenbier- Beschäft
ist wegen anderweitigem Unter¬
nehmen sofort zu verkaufen . Preis
Mk . 2000 . Anz . Mk . 1000 . Rest
monatlich . Offerten unt . Nr . 4708a
an die Agentur der „Bad. Preffe"
Bruchsal.

Umzugshalb , billig zu verkaufeneine größere Partie bessere bucheneSessel (gelb) fast neu, feinsteWiener Sessel (grün) , fast neu,
(von Gebe . Thonet , Wien ),1 Pianino (Neumayer), gut er¬

halten , 1 Polyphon . 3 .1
Auskunft erteilt unt . Nr . 4844a

die Exped. der „ Bad . Presse ".

Für penfionarer
In schönster , ruhiger Lage der

Stadt Oberkirch (Renchtal) ist
wegzugshalber ein 500 qm großes
Anwesen unt . günst. Bedingungen
zu 10 000 M zu verkaufen. Das
Haus ist bereits neu, hat 6 große
Zimmer , 2 Küchen . Speicher und
ist ganz unterkellert . Dasselbe
steht inmitten eines mit Spalier¬
obstbäumchen bepflanzten Zier -
und Gemüsegartens , welcher mit
verschließbarem Zaun umgeben ist.

Anfragen beantwortet Joh .
Bogel, „Zum Adler ", in GaiSbach-
Oberkirch. Telephon 44 ._ 4749a

Billig zu verkaufen :
1 Dampfmaschine. 250 mm Zyl.-

Durchmeffer, 600 Hub, noch bis
Ende Juni im Betrieb ,1 Wafferreinignng iDahne) für
3—4000 Liter per Stunde ,1 Drehbank. 230 mm Spitzenhöhe,380 Kröpfung, 3 m Drehlänge ,Paul Metzger ,

Wegen Zuruhesetzung des Be
sitzers habe ich im Auftrag ein sehrrentables

Holz- und kohlen-
Geschäft

in einer grüß . Amtsstadt Mittel
badens bei einer Anzahlung von
5—6000 Mk . zu verkaufen .

Nähere Auskunft gegen Retour¬
marke erteilt 4750 .3 .2
Joh . Vogel , pm Mn,
Gaisbach -Oberkirch . Teleph . 44

In Fahrt . K.
ist ein 234stöckiges Wohnhaus mit
Waschküche , Holzremise, Hof und
großem Garten zu verkaufen. Das¬
selbe liegt an einem verkehrs¬
reichen Platze in der Nähe der Ka¬
serne und ist deshalb für jeden Ge¬
schäftsmann geeignet.

Offerten unter Nr . 4807a an die
Exped. der „ Bad . Presse.

"

Eckbauplatz
mit amtl . genehm. Bauplan fürMetzgerei mit Schlachthaus und
Wirtschaft , am Kreuzpunkt von5 best . Straßen , in industriereichem,von 3000 Einwohner bewohntenOrtdes Murgtales , wegen anderw.Unternehmungen des Besitzers billigzu verkaufen . 3.3Offerten befördert unt . Nr . B20391die Expedition der „Bad . Preffe" .

f
Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel, Punipen und Betriebseinricht¬
ungen gebrauchte, in alle « Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben. 18374*

6g . Heilmann,
Mnschinen- ananftalt Durlach .

Telephon Rr . 30.

Automobil
10 (16 PS . , 4 Cylinder , moderner
Viersitzer , billigst zu verkaufen,evtl, zu vermieten. 7817 .5 .1G . Heilmann , Durlach.

Zu verkaufen :
1 kleine Drehbank mit Supportund Bohrfutter , 1 Schleifstein mit
Schmirgelschetbe zum Treten . 1 kl.Schraubstock, 2 wenig gebrauchte
Nähmaschinen , 3 aut erhalteneFahrräder wegen Platzmangel bist ,abzugeben . 8321120Willi . Göhler , Waldstraße 40c

Ecke Amalienstraße .

IW ZU
neue Reformbetten,

1 Rollschutzwand
und verschied . Gartenmöbel .7215.2 .2 Kaiserstr . 81 .

Ein notarieller
Schuldschein

sofort wegen Wegzug billig zu ver¬kaufen .
Offerten unter Nr . 7330 an die

Exped. der „Bad . Preffe" erb. .

Benzinmotor ,
3pferdig, liegend, Deutzer, hat billig
abzugeben 3320364 .3 .3B . Wirth , Gartenstr. 10.

Benzinmotor
8—10 PS , lieg ., Deutz, schweresMo¬
dell , auch zu m Betrieb einer Dresch¬
maschine geeignet, hat bill . abzug.
20755 .8.2 B- Mi-lb, Gartenstr . lv .
In ^

geE Break ,
für Metzger , Vieh - ob . Milchhändler ,
1 Jahr gebraucht, um 200 Mk . zu
verkaufen. Neupreis 550 Mk. 3 .1

Näh . Werderstr . 42 . B21115

Pianinos . !
Zwei nur kurze Zeit gespielte >

Instrumente ( in Nnßbaum ) »
modernster Konstruktion » bei »
mehrjähriger , reeller Garantie >
zu 380 Mk. und 450 Mk. zu >
verkaufen. 6924.8.4 >

Fritz Müller , 1
Kaisrrflr . 221 . Telrvbvn 1988. ■

Zwei neue, nur wenig gespielte

Pianinos
in modernster Ausstattung u . Kon¬
struktion unter fachm . Garantie zuverkaufen. B21162 .2 .1Herrenstr. 58 , l . Stock .

Morgenstraße 33, 3. Stock ist ein
noch neues B21131
Herrenrad Sj *
Fie Rottefollo ebenso ein neuesU ». DBIISIBUC, weiß. Jackenkleid,modern, für große Figur , billig
z« verkaufen . 3321127
Rudolfstraße 15, 3. St . , rechts .

2 neue Betten 2f156mit eleg . polierten Bettstellen , L
Schoner, 2 Patentdrahtröste , 2SKa=‘
traben , 2 Keilkissen k 75 Mk. zuverkaufen. Sophienstr . 13 . Part .

äu verkaufen: 1 Kinderbett mit
Matratze, 1 verstellb. Sportwagen ,Marke Brennabor , äußerst billig .2321124 Putlitzstr . 18 , 6. Stock.

„Kontrollkassen"
repariert schnell und gut : Karl
Griesbaum . Triberg (Baden ) . Fit »Baden bestellt von der Kontrolle
kaffen-Gesellschaft Zürich. 4845a
(Bold. Damennhr. *4
decke!. Jnnendeckel auch 14 Karat ,Werk garant .gut , f. 28M. verkäuflich.B21134 Heederstratze2. 2 . St .

Ein Kinderliegwagen für 12
zu verkaufen . 8321100

Gerwigstr . 14 , Stb . , II .
6in guterhaltener Ainderliea -

Ivagen zu verkaufe« . B21125
Marienftr . 8« . Seitenb .,2 . St . , lks .

Damenkleider
fast neu, zu verkaufen . Zn erfrag ,unter Nr . B21116 in der Exped.der „Bad. Preffe"

. 2.1
lOO Ztr . Ken ,

gute Qualität und gut gewittert ,per Ztr . Mk . 3.20 frei verladen abStation , auch 50—100 Ztr . Strohverkauft 4812a .2 .2K . Dearen , Lottstetten t. B .

Bernhardiner
Rüde, langh., 8 jähr ., prämiiert , sehrschönes Tier , garantiert wachsamund scharf, eignet sich hauptsächlichfür großes Anwesen od . Vrlla , um¬ständehalber weit unter dem reelle «Wert zu verkaufen. BS

Anfragen unter Nr . 7151 an dieExpedition der „ Bad. Preffe ".
verkanten

junger , rem werger ^ pHiCr »
Näh . Rheinstraße 80. 3321133

8321138 Mrlenchthynft «. S. IV. x.
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1 . Süddeutscher Kuchdrucker -Sangertag .

Wr Mannheim , 17 . Mai . lieber die Psingsttage gaben
sich die süddeutschen Vuchdruckergesangvereine ein Stelldichein in
Mannheim , um den 1. Süddeutschen Buchdrucker -Sängertag festlich
zu begehen.

Die Anregung hierzu wurde anläßlich des 25jährigen Jubi¬läums des Gesangvereins Eutenberg Frankfurt a . M . an Pfing¬
sten 1908 gegeben, nachdem einige Jahre vorher ein mitteldeutscher
Buchdruckersängertag in Leipzig stattgefunden hatte . Auf eineram 9. Mai 1909 in Heidelberg tagenden Delegiertenkonferenzeinigte man sich dahin , den 1 . Süddeutschen Buchdruckersängertag1910 in Mannheim abzuhalten und die „Typographia " Mann¬
heim würde mit der Ausarbeitung des Festprogrammes betraut .Schon in den früheren Jahren sind die allezeit sangeslustigenJünger der schwarzen Kunst freudigen Herzens zusammengeeilt ,um aufs neue Zeugnis abzulegen , von dem Zusammengehörigkeits¬gefühl, das sie von jeher beseelte. Die Pflege der Kunst imLiede haben die Vuchdruckergesangvereine Süddeutschlands bei die¬
sem Buchdruckersängertag aufs deutlichste bewiesen. Hatten sichdoch nicht weniger als 20 Vuchdruckergesangvereine mit über
1200 sangesfreudigen Kollegen aktiv beteiligt , außer einer über¬aus großen Anzahl Kollegen als Festgäste.

Am Samstag abend fand in der Zentralhalle der „Typogra -
phia " Mannheim ein Kommers statt , welcher sehr zahlreich besuchtwar . Zu dem am Sonntag nachmittag 3 Uhr im prächtigen Ni¬
belungensaal des „Rosengarten " veranstalteten Festkonzert" hatte
sich ein überaus zahlreiches Buchdruckervölklein, sowie eine großeAnzahl Gäste aus der Mannheimer Einwohnerschaft , eingefunden.Mit dem Orchestervortrag der Kapelle des 2. bayer . Pionierbatail¬lons in Speyer „Einzug der Gäste auf der Wartburg " von Rich.Wagner wurde das Festkonzert eröffnet , worauf die .Mannheimer„Typographia " „Das Eeistersthiff" unter Rich. Holzers Leitungwirkungsvoll zum Vortrag brachte. Die Einsätze waren exakt unddie Aussprache gut . Ferner wirkten bei dem Festkonzert mit :„Typographia " Straßburg , Buchdruckergesangverein Würzburg ,„Typographia " Karlsruhe , „Klopfholz" Stuttgart , „Eutenberg "
Frankfurt a . M ., „Eutenberg " Ludwigshafen , „Gutenberg " Heil -bronn , Gesangverein der Buchdrucker und Schriftgießer Frankfurta . M . und „Gutenbergverein " Stuttgart , die jeweils mit ihrenVorträgen großen Beifall fanden . Nicht unerwähnt sei , daßaußer dem festgebenden Verein die „Typographia " Karlsruhe mitder „Maiennacht " von Ä . Kern und der „Eutenberg " Frankfurt a.M . mit dem „Morgenlied " von I . Rietz das beste geleistet haben .Den Mittelpunkt des Festkonzertes bildeten zweifellos die beiden
Gesamtchöre mit Orchesterbegleitung „Die Himmel rühmen desEwigen Ehre " von L. van Beethoven und die „Eutenberg -Hymne"
von E . Landhäusser-Mannheim , dem Festdirigenten Herrn Rich.Holzer gewidmet, welch letzterer dieDirektion sehr gut durchsührte.

Abends 8 Ilhr fand ebenfalls im „Rosengarten " ein großesFestkonzert statt , bei welchem die „Typographia "
Mannheim ,„Eutenberg " Ludwigshafen , „Eutenberg " Pforzheim , „Gesangs¬quartett Eutenberg " Mainz , „Typographia " Freiburg , „Gutenberg "

Gießen, „Eutenberg " Saabrücken, „Eutenberg " Wiesbaden , „Typo¬graphia " Pirmasens , „Typographia " Heidelberg , Buchdruckerge -strngverein Kaiserslautern . „Eutenberg " Offenbach, „Klopfholz"
Stuttgart , „Gutenberg "WLrzburg , „Eutenberg "Heilbronn , „Typogra¬phia " Karlsruhe , „Eutenberg " Frankfurt und „Gutenberg -Eesang-verein " Stuttgart . Volkslieder , schwere und leichte Chöre kamenin flotter Reihenfolge nacheinander zum Vortrage , sodaß es bei¬nahe des Guten zuviel war , was geboten wurde . Der Eauvor -steher Herr Fuhs -Mannheim begrüßte im Namen des Orts -, Be¬zirks- und Eauvorstandes die Kollegen und Festgäste.

Sechster Süngertag des badisch. Arbeiter -
Sängerbundes .

= ' Heidelberg, 17 . Mai . Bei dem VI . Sängertag des badischenArbeitersängerbundes , der über die Psingsttage hier abgehalten wurde ,wirkten eine Reihe Karlsruher Arbeitergesangvereinemit , die durchweg gut abschnitten. Heber die Leistungen der Vereineurteilt die Vlksst. : „Bruderbund " Karlsruhe -Mühlburg mit der statt¬lichen Sängerzahl von 75 Mann sang unter der Direktion von AlbertBier „Märzluft " von Gottfried Angerer . Dieser Verein steht aufziemlich hoher Stufe , die Tonbildung war schön und rund . Die An¬schwellungen kamen sicher heraus . Unter den vier Stimmen nimmtder zweite Baß die erste Stelle ein . Das Lied gelang sehr gut . Die„Freundschaft" Karlruhe -Rüppur , 38 Sänger , Dirigent PH . Rypinski ,sang „Wüchsen mit Flügel " von Weinzierl . Das wohlbekannte Liedwar tüchtig eingeübt . Der Chor ist gut geschult und konnte in jederBeziehung befriedigen .
Es folgte der Verein „Gleichheit" Karlsruhe , 65 Sänger ,unter Dirigent Heinrich Holz. Die Aufgabe war hier eine ziem¬lich schwierige. Gesungen wurde „Korsaren -Eesang " von LudwigBaumann . Der Einsatz war sicher und bestimmt ; die Dissonanzenwurden gut genommen und die Einzelstimmen setzten präzis ein .In der Mitte stieg der Chor etwas , doch gelang es den Sängern ,mit Ehre zu Ende zu kommen. Das Pianissimo war von wunder¬barem Duft . Die „Harmonie " Karlsruhe mit 50 Sängern unterDirigent Karl Fasse! hatte den bekannten Chor „Vom Rhein "

von Max Bruch gewählt . Der Vortrag war sicher und voll Ener¬gie. In dem langsamen Satz war das Tempo etwas zu gedehnt,doch wurde recht geschmackvoll und schön gesungen. Der Verein„Vorwärts " Karlsruhe , der stärkste unter allen bisher aufgetre¬tenen Vereinen nsit 120 Sängern unter Dirigent Willi Eifler ,hatte die schwere Komposition . „Johannisnacht am Rhein " vonMax Maier -Olbersleben sehr gut einstudiert . Der Verein ver¬fügt über ein vortrefflich geschultes Material , das alle Schwierig¬keiten spielend überwand . Weiter kam noch „Lassalia "-Karlsruhemit 110 Sängern unter dem Dirigenten Arthur Herbold . Die
„Lassalia" hatte wohl den schwierigsten Chor unter allen Ver¬einen gewählt : „Rudolf von Werdenberg " von Friedrich Hegar .Der Vortrag stellt ungemein hohe Anforderungen an die Sicherheitund Ausdauer der Sänger . Der Vortrag war aber von idealerSchönheit und wir haben diese gewaltige Komposition noch nie¬mals schöner singen hören.

„Edelweiß" Karlsruhc -Daxlanden , 50 Mann stark , brachte unterDirigent B . Fasiel ein Tendenzlied „Märzluft " von Gottfried Ange¬rer zum Vortrag . Die Komposition stellt ziemlich hohe Anforderungen ;doch fand sich der Verein gut mit seiner Aufgabe ab . Hierauf sang„Freiheit " Karlsruhe -Beiertheim , 30 Mann stark , unter dem Dirigen¬ten Rypinski , der zugleich Dichter und Komponist des vorgetragenenLiedes „Die neue Zeit " ist . Das Lied ist ein Tendenzlied von etwasdüsterer Stimmung . Der erste Tenor sang zu hoch ; doch gegen denSchluß hin kamen die Sänger in das richtig« Fahrwasser .
Aus der näheren Umgebung von Karlsruhe traten folgende Ver¬ein« auf : „Sängerbund " Knielingen mit 30 Sängern , unter der Di¬rektion Karl Lutz, hatte ein lustiges Liedchen gewählt , „Kreuzfidel"von Max Thiede . Es wurde sicher gesungen; in einigen Stellen wäreaber eine weichere Tongebung zu wünschen gewesen ; auch die Vokale

sollten nicht so getrübt ausgesprochen werden .
Der Verein „Freundschaft" Malsch mit 20 Sängern , unter demDirigenten B . Fasse !, sang den Wengertschen Chor „ Welschland undHeimat "

. Der Einsatz war etwas verzagt und der erste Satz wurdezerrissen. Auch die Aussprache war hier nicht tadellos und die Rein¬heit hätte eine bessere sein dürfen . Ter Verein „Freundschaft" Bulachin einer Stärke von 28 Mann , sang ebenfalls ein Lied von Wengert :
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SOdd. Handclsleiiranstalt und TGthMandelssciiule

JMEerknr
Karlsruhe
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Kalserstr. 113 (Ecke Adlerstr.) KsiHsrUh © Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 5 Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Stenographie ( stoie - sSrey) so™ Ul aschine ns ehreiben pLYc^ en j
Buchführung (einfache, dopp ., amerikanische) , Schönschreiben, Korrespondenz , kaufm. Rechnen, Wechsellehre undScheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank- und Börsenwesen, Deutsch, Englisch, franzö¬sisch etc. können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, erlernen. ' 7188.2.2
TaflDC lllirl (UlDttriklWCP Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung ,lÜljCu"' UIIU HUBllUnUl MB . Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis. i

„Burschcn-Wiederkehr" , unter dem Dirigenten Arthur Herbold. Das
schöne, innige Lied , wurde mit großer Vorsicht vorgetragen . An
einigen Stellen war die Reiheit nicht absolut : doch wurde die letzteStrophe mit klangschönem Pianissimo geschlossen, so daß die Wirkungeine ganz gute war .

Die „Freiheit " Forchheim in einer Stärke von 40 Sängern unterdem Dirigenten Gust. Bier sang das Lied „Schön Aennelein , Glückauf " von Hermann Sonnet . Es ist ein hübsches Liebeslied, das mitviel Gefühl und mit guter Deklamation gesungen wurde . Die Aus¬
sprache muß teilweise noch besser werden. So wurde „ dorch" gesungen,statt durch , „Dorfeesrand " statt Dorfesrand . — Die „Eintracht " Ett¬lingen mit 56 Sängern , sang „ Märzwind " von Wilhelm Sturm . DasTempo ist sehr rasch und stellt große Anforderungen an die Sicherheitder Sänger . Die lyrischen Stellen wurden mit viel Gefühl gesungenund die selbständigen Einsätze der einzelnen Stimmen kamen präzisheraus .

Als erster der Einzelvereine trat die „Eintracht " Wolfartsweier ,23 Mann stark , unter der Direktion von Herrn Brewenzky aus denPlan und sang mit gutem Stimmaterial , das allerdings noch derweiteren Ausbildung bedarf „Die Seerose " von Jul . Wengert , dembeliebten schwäbischen Komponisten, dessen prächtige Chöre eine immerweitere Verbreitung finden . Besonders duftig klang das Piano derdritten Strophe des melancholischen Volksliedes, dessen Stimmungs¬gehalt gut getroffen wurde. — Der „Vorwärts " Weingarten , 28 Mann ,unter Dirigent Rypinski sang „ Mein Heimatwald " von Lorenz Ka¬simir. Der Einsatz war gut und aus dem ganzen Vortrag war dieBegeisterung des Deutschen für seinen Wald zu hören . Die Anschwell¬ungen kamen sauber heraus uud die letzte Strophe wurde mit viel Ge¬fühl gesungen. Die Aussprache ist noch verbesserungsbedürftig . —Der „Bruderbund " Untergrombach mit einer Sängerzahl von 25Mann unter dem Dirigenten Karl Ehrbrecht sang das reizende „ Mai -licd " von L . Baumann in recht hübscher Weise. ■Ein weiches Pianoerfreute die Hörer . — Der „Bruderbund " Mörsch . 28 Mann stark,unter der Direktion von Th . Fuß trug das Liebeslied „Mai " von FritzNeuert vor. Es ist die alte Geschichte von dem verführten und ver¬lassenen Mädchen . Der erste Tenor sang zu offen und zu stark undauch die Reinheit hätte bedeutend besser sein dürfen .
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z « vergeben . "
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1 . Mannheim-Umgegend ) . . . .2. Karlsruhe „

eWL
3. Pforzheim „ J
für einen (erstklassigen Luftreinigunas - Desinfektions - Apparat„Patent " allerbestens eingeführt bei Fabriken , Behörden , Kliniken re.ständig Nachbestellungen. Begutachtet von ersten Autoritäten und städt.Untersuchungsämtern . In Deutschland und Export brillant eingeführt ,daher leicht verkäuflich , und bietet strebsamen Herrn oder Firma dau¬erndes hohes Einkommen. Der Verkauf kann nur für eigene Rech¬nung erfolgen, und werden nur ausführliche Offerten berücksichtigt .Dr. Heinrich Lübcke , Chemische Fabrik.Hamburg 21. 4340«

Eis ! Eis !
Wie in den letzten Jahren , so liefere ich

auch heute trotz grossem Eismangel

im Abonnement zu vorjährigen Preisen
wie folgt :
ca . 10 Pfd . täglich pr . Monat Mk . 6 . —

J ) i5 „ 5» « „

„ 25 „
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V
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abwechselnd
1
1 15 „ j
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7 .50
frei vor das Haus .

Zum Abonnement unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung ladet er¬
gebenst ein

B
.
Finkelsfein

,
Eis, Mineralwasser u . Apfelweingrosskeiterei ,
Riiithelmerstrasse IO .

Telephon 510 und 2875 ,
Einzige Bezugsquelle am Platze füi
Kristalleis während des ganzen Jahres .

Olfenburger 1
^ Lose ä 1 91ark
« Ziehung sicher 11. Juni .£ Gesamtwert x

5300001 » !
-§ 17.1 Hauptgewinn 4836a §.‘ 6000 1 [
= 13 Gewinne g.

= 9400 M. I
438 Gewinne P* 14600 M -

S 11Lose 10 NI. Porto u .Liste25Pf- S.
2 empfiehlt Lott . - Unternehmer §.

1 % Stürmer I
Straßburg i . E . , Langstr. 107 .

■ In Karlsruhe : Carl Giitz , HHehelstr . 11115, Gebr .Gtf hrlnger , ^ iserstr . 60.

K. Reinhold Nachfl., gg e “is:
Badeein - . - >>—

richtung wir I .-4 - »
Abbildung fs | |v 150 Mk . an . /yfi I ri

Mit Kohlen - <g= 55Sfe -L- fSrir
Heizung von 'SL
Größt . Lager . ¥Unt.Garantie V M» 20617 .14.2 . *- T

Apfelwein «
unter Garantie für absolute Na¬
turreinheit . aus nur prima sauerenAepfeln gekeltert, ä Liter 24 Pfn .,empfiehlt die Bersandkelterei A.Moser , Ottersweier . Baden .Fässer leihweise von 30 Ltr . an .

rs«

«J , Bett 4k Sfo Frankfurt a . M 107

Ein größeres Quantum
Kirsch-, Zwetsch- und
Trester - Branntwein
hat zu verlausen von 5 Liter an8t . Spuller , Forchheim amKaiserstuhl . 4843a.6 .1

Kopfsalat, 100 St . Mk . 6.—, RettigMk. 8.— , Karotten,100Bd . Mk . 7 .— .Spinat , Ztr . Mk . 7 .— , Nachn . 3 .1
ms « Fr . Pete »-, Würzburg .

Vollmilch
Wer kann solche in nur primaQualität (nicht sterilisiert ) täglichbis spätestens 9 Uhr vormitt , in die

Boeckhstraße liefern ?
Offerten unter Nr . B21104 an die

Exped . der „Bad . Presse" erb.

Auszuleihen
8000 Mark auf gute I . Hypothek
zu 4°j„. Offerten unter Nr . 4641a
bef . dieErved . der „Bad . Presse"

. 3.1
ssslan leiht einem Frank . 50 Mk .

gegen pünktl . monatl . Rück¬
zahlung . Off. u . Nr . Ä21095 an dieErv . der „Bad . Presse" .

Entlaufen !
Am Samstag mittag ist eine

weifte , kleine Svitzerhündin ent¬laufen . Abzugeben gegen Belohng.7333 .2. 1 Kriegstr . 151, 1 . Stock .Vor Ankauf wird gewarnt .
^ Entlaufen .

Ein Rehpinschcr, auf den NamenBetty, gegen gute Belohnung ab-zugcben Kl. Spitalstr . 8 . B21087Bor Ankauf wird gewarnt .
Entflogen eine zahme Turtel¬taube . Abzugeben gegen guteBelohnung . B21089

Bürklinstr . 4. II . Sk.

Kühlschränke :
Wer baut oder verkauft Kühl¬schränke zum Ansckstießen an die

Wasserleitung ? Gefl. Off. unt . Nr.B21I03 an die Exped. der „Bad . Pr ."

Kinderwagen ,
Licg-Sitzw., blau , fast neu, Sport¬wagen, weiß, m. Dach , billig abzu¬
geben . Göthestr. 17, part .

Versch. Kurbäder.
Halb - , Sitz - ,Fuss - und Wechsel¬

bäder . Duschen , Wicke
(Packungen ) u. Massagen,
Dampf - undHeissluft -Kasten -
bäder etc.

Damenbadezeit: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “ .

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
7 - 12 Uhr “ . 5198

Fleischpreise
vom 15. bis 31 . Mai 1910

nach Angabe der Metzger -Innung :
Ochsenfleisch per Pfund 81— 88
Rindfleisch „ „ 80 — 84 „
Kuhflcisch „ „ 50—60 „
Kalbfleisch „ „ 96 - 100 „
Schweincfleischm . Schwärt

und Beilage 80 „Schweinebratenund Kote¬
lettes 90

Hammelfleisch „ » 70—90 ,

Kaufe
fortwährend einz . bessere Möbel,ganze Haushaltungen oder über¬
nehme solche zur Versteigerungin und außer dem Hause. 6541

J . Madlener ,
Riippurrerstrafte 20 ,

Sommeraufenthalt .
In Bad Teinach , am Fuße derRuine Zavelstein , im Württ .Schwarzwald , ein vollständig ein¬

gerichtetes Landhaus mit 6 Zim¬mern , Bad und 2 Kammern , elektr.
Licht , eigene Quellwasserleitung ,direkt am Wald wunderbar gelegen,für den Sommer zu vermieten od.
ganz zu verkaufen ; 7 Ar Platz,sehr schön angelegt dabei ; gute
Bahnverbindung . Ebenso nahe da¬bei ein gleiches Land - Haus mit
4ff,Ar Platz.

Angebote u . Anfragen zu richtenNr . 4636a an die Expedition der
„ Bad . Presse".

sind , diskrete Auf-llflttfßtf nähmeu.sorgsamsteDUUltil Verpfleg. i . Privat-
Entbindungsheimn Frau ftliilier. Hebamme, Strab -

finden streng diskrete , liebev. Auf-,,nähme bei deutsch . Hebamme a . D :lVwc . Tu llucr , Xaucy (Frank -,..reicht , 38 Rue Pasteur . B19971
Welche Dame oder Herr
erteilt Unterricht in engl . Konver¬
sation . Offerten mit Preisang . unt .B21163 an die Exp , der „Bad . Pr .

"
Jung ., musik . gebild. *- Mädchen , -

wünscht freundschaftliche» Verkehrmit ebcnsolch . Off . unt . B20721an die Erved . der „Bad . Presse" .

GelMWKmis.
Wegen Einrichtung eines Fest¬saales mit elektrischem Licht sindäußerst billig

zwei Kronleuchter.
für Gas eingerichtet , einsdfl. Gas -
Glüh -Lampen, zusammen oder ein¬zeln zu verkaufen. Geeignet fürTurn - , Fest- oder Tanz -Säle .

Seltene Gelegenheit !
Zu erfragen im Baubureau .Sophienstr . 32 , Karlsruhe , nach-

mittags voü 4—6 Uhr. 7341 .3.1

mit 2 Triller billig zu verkanB2l 160 Körnerstr . 38 , Hth. , 2.2 junge Ziegen , Veste Milcbraise,zu verkaufen . Schillerstr . 14 , Hl.

Gutes Zeitungs -
Makulatur-Papier
^ empfiehlt die
Expedition der »Bad . Presse ".



yft Lkenoblatt. Dienstag den 17. Mai ISIS. K a v ifd ) e Presse W « rc y

Mainzer
Riesen - Delikates - Stangen - Spargel
ist durch Züchtung allerfeinstcr Sorte und extra
günstiger Bodenbeschaffenheit das zarteste , in Aroma
delikateste , was an Stangenspargeln existiert und nicht
zu verwechseln mit anderen Sorten , die oft holzig
sind und wässerig schmecken . Ich versende frisch
aus der Erde gestochene Stangen das 10 Pfund -Post¬
kolli franko durch ganz Deutschland in dieser Woche
für Mk . 7 .60. Ziegler Spargelplantagen Bauhofstr . 2
in Mainz a. Rh . Lieferant der erstklass. Hotels in Wies¬
baden , Berlin, Breslau , Hamburg usw . 4832a

KWKMMIM

WWW M
Ein tüchtiger Kaufmann oder

Bauführer , welcher ein Baugeschäftallein leiten kann, wird zum bal¬
digen Eintritt gesucht .

Bewerbungen unter Nr . 4766a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2.2
♦**
•> Eine alte erstklassige Lebens-

Versicherungs - Gesellschaft mit '
vorzüglichen,zeitgemäßen Ein - ]

-> richtungen sucht für

Baden
•> einen in der Organisation u . |

; Llkqnisition erprobten

%Inspektor
gegen Hobe Bezüge zu enga-
gieren . Nur , wirklich quali - •>

.> nzierte Persönlichkeiten be- '{<♦ lieben ihre ausführlichen Be- Y
Y werbungsschreiben an die Ex - &

vedition der „Bad . Presse" unt .
❖ Nr . 4798 zu senden. 3.2 v

Für Staatsbeamten »
Versorgungs -Einrichtung
werden 2 Subalternbeamte a. D .
zum Außendienst gesucht . Domizil
Karlsruhe . Vorstellung 2—4 Uhr

Steinstrasse 23 , 2 Treppen ,
5821139 Bureau (Mitte ).

Gesucht
inriger Mann für Büro und Expe¬
dition von Süddeutscher Brauerei .

Offerten mit Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit , Referenzen , Ge-
baltsansvruch und Phatogravhie
samt Rückporto erbeten unter Nr .
4745a an die Exp, der „Bad . Pr .

" .

I

Gesucht
wird für iE - Baden ein

töchtiger

Ktötnilcrj
Offerten sind unt . Nr . 4799a

an die Exped. der „Bad . Presse"
zu richten. 3 .2

Tücht. Akquisiteure
finden gegen hohe Provision , evtl,
auch Wochenzuschuß dauernde Be¬
schäftigung. Herren , welche schon
im Versicherungsfach gearbeitet
haben bevorzugt. Gefl . Osf. unter
Nr . 9321062 an die Erb . „ Bad. Pr ."
I nontiws .z .Cigarr .-Verk .a .Wirterc ." gvi » Perg . ev . 250M . mon . <„,a*

B . liirgensen & Co ., Hamburg 22.
Nebenverdienst !
Kautionsf . Kassierer f. Karlsruhe

sucht Ernst Janson , Berlaas -
buchhdlg , Schnevfentbal . Th . *^'a
13 —20 Mk. «Sgl .
können sich redegew. Herren oder
Damen leicht und mühelos ver¬
dienen . Offert, unt. B21107 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

ÜU1» und mehr tägl . zu" verdienen . Prospekt
gratis . — Adressen -Berla - loh . st.
Schultz, Qöln W . 56 . 4310a.10.5

Gesucht für sofort

WWWlWtll
Offert , mit Gehaltsansprüchen an

Eldorado -Kino (Colosseum)
Pforzheim . 4828a.2 .1

Für das kaufmännische Bureau
emer Weltffrma der Elektrizitäts¬
branche wird zum sofortigen Ein¬
tritt ein junger Mann mit guter
Schulbildung als

Lehrling
gesucht . Gelegenheit zu einer gu¬
ten kaufmännischen Ausbildung .

Offerten unter Nr . 7247 an die
Expedition der „Badischen Presse"
erbeten . _ 2.2

Bit suchen für unser kauf-
nnisches Bureau 5820901.2.2
m Lehrjungen
: guter Schulbildung gegen
irrige Vergütung . Solche
: einjährig . Reifezeugnis
orzugt Erson Kosmos
-lsruhe , Bannwaldallee 42

Utzr Feiiimelhmilier
sofort gesucht. 7329 .2.1

J. W. Krautinger
Sof -Mechaniker und Optiker

ger Stellung sucht,^ verlangt die „Deutsche
anzeuvost" Eßlingen 76 . 322a

TüchttgeModellschreiner
für dauernde Arbeit für sofort
gesucht. Schriftliche Meldungenunter Nr . 7322 an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Chauffeur - Gesuch !
Für unfern Lastwagen suchen

wir einen soliden, verheirateten
Chauffeur,

der auf Motore schon gearbeitet
hat und Reparaturen selbständig
ausführen kann. 4732a

Stellung dauernd , bei freier
Wohnung , Heizung und Licht .

Ausführliche Offerten an die
Pforzheimer Damvfwaschanstalt,

Birkenfeld , bei Pforzheim.

Küfer
solider , tüchtiger , für Holzarbeit
sofort geturnt. 7234 .2 .2

Franz Fischer & Cie., Karlsruhe .
Gesucht

nach der Schweiz 2 tüchtige

Cigarrenmacher
mit Wickelmacher , verheiratete be¬
vorzugt . Offerten erbeten unter
Chiffre Z . A. ((326 mit Zeugnis¬
abschriften an die Annoneen- Exped.
Rudolf Moffe . Zürich. 4738a

2 Fensterreiniger,
tüchtige, anständige Arbeiter , sofort
hei hohem Lohn gesucht. B21166
Reinignngs - Institut „Frauen¬

lob " . Waldbornstraße 53 .

G Suche sofort
, 2 nette Kellnerinnen . 1 tücht.Aide . Hausburschen . Haus¬

und Küchenmädchen. B21067
81v ! !snbursLu Leigen,

Adlerstr. 15. 1., nächstder Kaiserstr .

llWMll ,

zimmmN- eii,
Mädchen .welche etw. kochen können
finden hier u . auswärts gute Stellen
durch Frau Urban Schmitt Wwe .
Hauptzentralbureau Erbprinzen -
straße 27 , Eing. Bürgerstr. Bs,E

Ein einfaches bescheid . Mädchen
mit guten Zeugnissen findet sofort
Stellung tu einem Hotel im
Sckiwarzwald.

Gefl. Offerten unter Nr . 4849a
an die Expedit , der „Bad . Presse".
4- 5 tj!
für Sonntag gHeid , „züm ^ aisergarten "

tm
S821078

Weißzeug-Mädchen.
Auf sofort wird ein reinliches

Mädchen, da? gut nähen u . bügeln
und mit Tisch - und Küchenwäsche
gur umgehen kann, gesucht.
Näheres Stadtgarten -Restaurant
Karlsruhe . 7328 .2 .1

Gesucht
für Düsseld. Herrschaftshaus ein
tüchtiges, braves , durchaus zuver¬
lässiges

Stubenmädchen.
Hoher Gehalt und Reisevergütung .
Zeugnisabschriften m. Photogr . u.
H . B. an Jul . Baedeker, Buchhand-
lung , Düsseldorf._ 4796a

Ein einfaches sauberes Büffet¬
mädchen in ein feiner. Restaurant
gesucht. Wirtstochter vom Lande
bevorzugt . Offert , unt . Nr . B20684
an d . Exped. d . „ Bad . Presse"

. 3.3

Mädchen gesucht.
Mädchen, welches aut bürgerlich

kochen u . die Hausarbeit verrichten
kann , zu kleiner Familie auf l .Juni
gesucht . Vorzustellen von nachmitt .
1 —3 und 7—8 Uhr . 7335

Ettlingerftraste 5 a , 3. Stock .
Zur Führung des Haushaltes u.

zur Besorgung der 2 Kinder von
6 u . 4 Jahren wird tüchtiges isr .

Mädchen
in Geschäftshaus gesucht. Mädch .
für Hausarbeit ist da. Offerten
erbeten unter Nr . B21169 an die
Exp, der „Bad . Presse" .

Mädchen -Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen, das alle

häuslichen Arbeiten willig versieht,
gesucht . Demselben ist Gelegenheit
geboten, das Kochen gründlich zu
erlernen . Eintritt sofort od . später .
Zu erfragen 7336*

Kaiserstrasse 30 , tm 2. Stock.

Ordentliches Mädchen
für kleine Familie gesucht. Dem¬
selben ist Gelegenheit geboten, sich
nebenbei in der Damenschneiderei
auszubilden . 7124,2 .2
Frau Hambach , Damenschueid .,

Humboldtstraste 17. 3. Stock.
Zur Stütze der Hausfrau wird

älteres Mädchen
oder «nabhäng . Frau aufs Land
sofort gesucht. Off. unter » 21109
an die Expedition der . Bad . Vrene ."

Mädchen gesucht
für kleinen Haushalt zum 1 . Juni

Zu erfragen B21150
Kaiserstraste 32 im Friseurladen.
GeFnckt U- r soforl ein Haus-

madchen für meine
Kaffeehalle ohne geistige Getränke,Lohn vierteljährl . 55 Mk . 5821128
M . Kroenlein W„ Zähringerstr . 104 .

Per sofort oder 1 . Juni ein in
Küche und Hausarbeiten durch¬aus perfektes
Mädchen ,
dem an längerem Bleiben gelegen
ist. gesucht. 4554a*

Marien -Apotheke ,
Strastburg ( Elsaß ).

Auf sogleich ein tüchtiges

Mädchen
nach Paris (als Mädchen allein)
zu kl . Herrschaft gesucht . Nur
solche mit guten Zeugnissen mögen
sich melden Kaffer - Allee 1. eine
Treppe hoch . 7237
Z Mädchen , Z

zur Mithilfe im Haushalt evt . zumsofortigen Eintritt gesucht .Zu erfr . RÜVVurrerstr . 25. II . I.
Per 1 . Juni wird ein ordentliches

Mädchen zu kleiner Familie
gesucht . Zu erfragen B21153

Rudolfstrasse 15, IV. rechts.
Dienstmüdchen per sofort zu kl.Familie mit 1 Kind gesucht.

Rüppurrerstr . 2, Hths .. I V . St .
Tüchtiges Mädchen , das etwas

kochen kann, nach Pforzheim ge¬
sucht. B20987

Zu erfr . Leopoldstr . 3 . I .
Braves , fleißiges Mädchen , das

schon ged,ent hat , zu klein. Familie
gesucht . Zähringerstr . 69 , EingangLammstr ., Hoftor . 5821136

Für sofort oder 1 . Juni wird
zu kleiner Familie , ein fleißiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht. Zu erfragen Gartenstr . 11,
1 Treppe von 10—5 Uhr. B21088

Putzfrau gesucht .
$821077 Nelkenstraße 1 , 3. St .

JnngeFrau zum Waschen und
Putzen gesucht . $821089

Waldstr. 52 . IV . St .

Eine durchaus tüchtige

M -lti ,
die eventuell auch im Zu¬
schneiden bewandert ist, für
hiesigen Platz gegen gute
Bezahlung alsbald gesucht.

Offerten unter Nr . 5821085
an die Expedition der „Ba¬
dischen Presse" . 2 .1

Tüchtige
Blusenarbeiterinnen

werden für in und aufier dem
Hause sofort gesucht. 7324

Geschwister Baer ,
Kaiserftraße 149 , I.

Ein im Kleidermachen geübtesMädchen sofort gesucht . $821126
Erbhrinzenstr . 3 , 3 Tr., links .

Büglerin
Neulvascherei Fr . Maisch ,5821092 Steinftraße 19.

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein. 5299*
Dampfwasch« Anstalt Schorpp ,Spezial -Geschäft für Stärkwäsche28 b Westeudstrasse 89 b .

Stellen suchen 1
Werkmeister

u. Magazinsbeamter,
64 Jahre alt , 49 Jahre im Dienste
großer Wagen-n .Maschinenfabriken
tätig , wegen Arbeitsmangels aber
außer Stellung , Inhaber des Eiser¬
nen Kreuzes ll . Klasse , der Groß¬
herzog FriedrichVerdienst-Medaille,des Ehrenzeichens für „treueArbeit "
u . a . sucht passendes Unterkommen
bei bescheidensten Ansprüchen . Be¬
werber ist völl . gesund u . arbeitsfäh .
Vorzügl . Zeugnisse steh. zuDiensten.

Gefl. Offerten unter Nr . 6940 an
die Expedit. ,der „Bad . Presse" erb.

Zuschneider
oder erster Arbeiter (akadem . Zu-
schneideschule München absolviert),z. Zt . selbständig, sucht per 1 . Junioder 1 . Juli in besserem Maß - od.
größerem Konfektionsgeschäft pass
Stellung . Offerten mit Salair -
angabe unter Nr . 6829 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" erb.

Junger Mann,
verheiratet , sucht Stelle» evtl, auch
Nebenbeschäftigungfür Frau . Bei -
trauensstellung in Geschäftshaus
od. größ. Unternehmen den Vor¬
zug. Da in guten Vermögensverb,spätere Geschäftsbeteil. nicht gus-
geschloss. Off . unt . Nr . 4705a andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Pens . Schutzmann, 37 I . alt ,sucht Stellung als Kassenbote ,Portier , Verwalter , sof. od . später,oder sonst . Vertrauensposten.
Offerten unter Nr . 5820921 an

die Exp . der „Bad . Presse.
"

Kräftiger , ci« » . « sucht Stelle
intellrg . Julltjv als Konditor -

u. Feinbäcker- oder Kochlebrling
auf sofort oder später . Offerten u.Ana . aller näh . Beding. unt . 5821108
an die Exped. der . Bad . Presse " erb. I

Für einen jungen Mann mit
einiähr . Zeugnis , aus guter kaufm.
Familie , wird bis 1 . Oktober oder
rüher

gesucht . Technische, kunstgewerb¬
liche und ähnliche Branchen bevor¬
zugt, doch andere Branchen nicht
ausgeschlossen . Gefl. Schreiben sind
unter P . an Rudolf flösse ,Biberach a./Rist (Wttbg . ) zu
richten. 4824a

M inlfllig. Junge
mit guten Schulzeugn . sucht Lehr¬
stelle in einem kaufm . Bureau,
gleichv . welcher Branche . Offert , m.
Ana. aller näh . Beding , unt . 5821136
an oie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Jung. Verkäuferin
für Konfektion für sof . od . 1 . Juni .

Offerten unter Nr . 5821084 an die
Exp . der „Bad . Presse" .

Mädchen , 18 Jahre , sucht Stelle
als Kindermädchen oder in Haus¬
halt , welch, zu Hause schlafen kann.
» 21070 Wilhelmstr . 16 , III .

Kinderl. Witwe
sucht Stelle zu einzelnem Herrn,
eventl. auch in mutterl . Haushalt .

Offerten unter 5821060 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .1
Ei » besseres Mädchen ,

welch, gut kochen kann , Hausarbeit
versieht und in der Krankenpflege
bewandert ist , sucht bis 1 . Juni
Stelle . Zu erfragen Winter¬
straße 42 , 1 . Stock . B21149

Stellung fucht braves Mädchen
vom Lande, welches gründlich den
Haushalt erlernen will u . weniger
auf hohen Lohn sieht. Zu erfrag .
Sommerstr . 6. 5 . St . , r . B21145

Monatsstelle -Gesuch.
Junge , reinliche u . fleißige Frau

sucht auf sogleich Monatsstelle , am
liebsten Büro oder Laden . Gefl.
Offerten unter Nr . B21123 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Wo könnte ein Fräulein das

grifteren oder Piitzmoiheo
erlernen? Zu erfragen Schützen-
straste 81. 3. Stock . B20870

Wo kann Fräulein das
Frisieren gründlich erlernen?

Gefl. Offerten mit genauer An¬
gabe unter B21111 an die Exped.
der „Bad . Presse" .

Eu vermieten :
^ Käckerei, rm:

Baden-Baden , zu vermieten Gute
Lage. B20906

Offerten unter A. G., Post¬
lagernd , Baden-Baden.

Kaiser-Allee 4L
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1. Juli zu ver¬
mieten . 5491 *

Geschäftsräume oder
Wohnung zn vermieten
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstrasse 18 im Brief¬
markenladen oder Telephon 122
Ettlingen . 6021 *

Crbpnnzensirasie 24 , III.,
schöne 6 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör per 1 . August zu vermieten .
6571* Zu erfragen Büro par brre .

Kriegstrahe 93, 2. St.
ist eine Wohnung von 5—6 Zimm .
mit reich !. Zubehör in Herrschaft!.
Hause auf sofort od. spät , zu verm
B,E .i».!> Näh . Augustastr . 11 . I

5 Zimer-WohMW
1 Treppe hoch , mit Badezimmer
im Zentrum nächst dem Hauptbahn -
Hof, 2 Aufgänge, auch als 4486*

Vureaux
sehr geeignet , per 1 . Juli 1910 z»
vermreten. Näheres
Steinstr . 23 . im Druckerei -Kontor.

LZimmerwohunngen
mit Balkon, Veranda , Bad u . reich¬
lichem Zugehör im 2. u . 3 . Stock
teils sofort, teils 1 . Juli zu verm .
Näh. Karlstr . 84 . part . B20358.3 .8

5 Zimmerwohnung
im 2. Stock mit Erker u . Zubehör
sofort zu vermieten . Die Zimmer
sind sehr groß. Preis 850 M.
» 20638 Rudolfstratze 14.

5 Ziumr-Wlihnililg
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
Karlstrasse 12. 2. Stock . 7142*

Wii!!l. Melaiichlhl»islr. Z,
4 Zimmerwohnung mit 58alkon,Veranda , Bad und reichlichem Zu¬
behörper 1 . Juli zu vermieten . B„ i«>

Mppmersir . 19, Il . l
schöne 4 Zimmer - Wohnung I
mit allem Zubehör per sofort >
oder 1 . Jul , zu vermieten . >

Näher , i. 1 . Stock . 4797a >

4 Zimmerwohnung . Kaiferallee
63» geräumige , mit Zubehör , per
1 . Juli zu vermieten . B20927

Näheres : 1. Stock .

Großer Laden
mit zwei großen Schaufenstern

in bester Geschäftslage,
Nebenräumen : c. zu dem abnormen Preis von Mk . 2500.—
per 1 . April 1911 neu zu vermieten.

Benachbart sind die größten und ersten Geschäfte
Karlsruhes .

Anfragen richte man unter Nr . 7129 an die Exped.der „Badischen Presse" . 3 .3

X

X

Herrschastswohimng
mit 5 eventl . auch 10 Zimmer und Zubehör, Badezimmer , 2 Ballonen ,elektr. Licht , Wasserleitung, Garten , sofort oder später in ruhiger ,
schöner Lage der Stadt Oberkirch (Renchtal) zu vermieten .

Nähere Auskunft erteilt 4751a.8 .2Joh . Vogel zum Adler in Gaisbach -Obcrklrch .
Telephon 44.

Kaiserftraße 40
hübsche , geräumige 8 Zimmer -
Wohnung . Bad und Balkon , zum
Preise von 850 Mk . per 1 . Juli zu
vermieten . Näher , bei Dr . med .
Koellreutter daselbst. 6061*

4 zimmerrvohmmg,
parterre , Draisstrasse 16. mit ein¬
gerichtetem Badezimmer , Wasser¬
klosett, Waschküche u . Trockenspeicher
per 1 . Juli zu vermieten . Preis
650 Mk . Zu erfragen B20089 .5 .4

Leon Kahn. Kreuzstr . 3.
2 Zrmmerwohnnng,
lHinterhaus ) , Küche .Keller, Koch -
u. Leuchtgas, an kleine Familie a.
1. Juli , eventl. früher , zu ver¬
mieten . B20997

Werderplatz 25 , Vordh. , II . St .
Akademiestr. 75. ist der III . Stock,
bestehend aus 5 Zimmer nebst Zu¬
gehör, auf 1 . Juli oder 1 . Oktober
zu vermieten . B21101

Zu erfragen im gleichen Haus,
1 Treppe hoch .

Bachstraße 63 ist im 4. Stock sehr
schone 3 Zimmer - Wohnung, voll¬
ständig der Neuzeit entsprechend ,
auf 1. Juli zu vermieten. 5.3
Nah . im 58äckerladen . 6965

Belfortstrasse 19 ist der 2. Stock
von 4 Zimmern sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre . 6321*

Durlacherstratze 37 schöne 3 Zim¬
merwohnung , ebenso eine Wohn¬
ung , 1 Zimmer , Alkov nebst Zu¬
geh . bis 1 . Juli zu verm. B21068
Näh . Durlacherstr . 35, i. Laden.

Kaiserstr . 63» Vdhs. 4 Trepp, ist
eine schöne große 4 Zimmer¬
wohnung , Küche , Keller auf 1.
Juki zu vermieten . Preis 480 M.
Näheres im Laden. 6173*

Kaiserstr. 177 im Vdh. eine Man -
fardenwohnuug .3Zimmer, Küche ,Keller oder Kämmerchen an kleine
Familie per 1 . Juli zu vermieten.

Näh . 3 Trevpen . » 21113 .3.1
Leopoldstr. 17, 4 Zimmerwohnung,
2 Mansarden und 2 Keller , sofort
oder auf 1 . Juli zu vermieten.
B20823. Näh. parterre .

Rudolfstraße 13 ist eine Parterre -
Wohnung mit 5 Zimmer u. Zube¬
hör auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen 2. St . rechts. B20688 .5 .3

Schützenstr. 47 , Seitenbau , II . St .
1 Zimmer mit Küche, sowie im
Hinterhaus II . Stock , 2—3 Zim¬
mer mit Küche und Zugehör, auf
1 . Juli zu vermieten .

Näheres daselbst . B21102
Schwanenstr . 13 , II, ist eine Woh -
nung mit 2 großen Zimmern , 1
Mansarde und großer Küche mit
Gas billig zu vermieten . Näheres
Hinterhaus . 7320 .3 .1

Schwanenstratze 24 ist eine kleine
3 Zimmerwohnung für 260 Mark
auf 1 . Juni zu vermieten . Näheres
3. Stock. B20348 .3.2

Ublandstratze 16 ist eine große
Mansarden - Wohnung von 2 Zim¬
mer , Küche , Keller, auf sofort oder
1 . Juli zu vermieten. B21081

Zu erfragen im I . Stock.
Beilchenstraße 33 , III . , l. ist eine

schöne 3 Zimmerwohnnng mit üb¬
lichem Zubehör , wegen Versetzung ,
auf 1 . Juni l. Js . eventl. später
zu vermieten . B21074

Borholzstr . 36 , llleubau , sind zwei
Serrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres bei Er .
Erey , Belfortstr. 7 , II . 6493*

Westendstr. 15 ist der 2. Stock mit
5 Zimmer , Bad und allem Zube¬
hör (Gartengenuß ) auf 1 . Juli zuvermieten . B21141 .3 .1

Beiertheim , Hobenzollernstr. 41,eine Parterre - Wohnung mit 4
Zimmern und Zubehör billig zuvermieten . 7077 .4.3Näb . Hohenzollernstr . 41 . 2 . St . lks.

in der neuerbauten
Wirtschaft z . Fried¬

richshof (beim Bahnhof) ist eine
Wohnung v . 2 großen Zimmern ,
Küche . Speicherkammer u .fonstigem
Zubehör (mit Gas u . Wasserlalsbald
zu vermieten . Näh. dorrsewst beim
Wirt . 5676*

In einem beliebten Ausflugsort
im Albtal ist eine Wohnnnß mit
3 Zimmern u . Küche zu vermieten ;
daselbst im 2 . Stock 2 Zimmer .

Gefl . Offerten unter Nr . B20801
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten . 3.2

Ein freund ! , möbliertes , sowie
ein einfaches Zimmer sind mit
Pension sogleich billig zu vermieten.

Waldhornstr . 28 a , 4 . Stock,
nächst der Kaiserstraße . B21448

Ruhiges, angenehmes
Parterre-Zimmer

zu Studierzwecken sehr geeignet , zu
vermieten. 732?

Zu erfragen Stefanicnstr . 32.
Gut möbliertes Zimmer , am

Lauptbahnhof, mit od. ohne Pen¬
sion, billig zu vermieten . B20835

Kriegstr. 3a , 3 Trevpen , links .
Möbl .Zimmer an ein Fräu¬

lein billig zu vermieten . B20929
Kaiserallee 97 , t .

Schönes , großes, gut möbliertes
Zimmer , sep. Eingang , mit guter
Pension auf 1 . Juni zu vermie¬
ten. 5320868

Stefanienstr . 54 IT .
Gut möbl. Zimmer ist auf sof . an
einen soliden Herrn od . Fräulein
zu vermiet. Zu erfr . Akademie-
stratze 9, Hths . 2 Tr . B21164

Erbprinzcnstr . 3, 8 Treppen , links ,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 5821073

Nähe Markt . _
Hirschstr . 96 ist ein frdl . , gut möbll
Zimmer an nur sol . bess. Herrn
zu vermieten . 16 Mk . p . Monat
ohne Frühstück . » 20699

Kornblumenstr. 6, II . St . , nächst
der Parkstr ., in feinem Hanse , ist
ein elegant möbliertes Zimmer
m. Pension zu vermieten . » 20731

Körnerstratze 40 , 2. Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B20973.2 .2

ikachnerstrasse 3. 3. Stock sind -
möblierte Zimmer an Herrn od .
Fräulein zu vermieten . Daselbst
ist blauer Kasten -Lieg - und Sitz -
wageu zu verkaufen . B21158

Leffingstr . 12 ist ein gut möbl.
Parterrezimmer , mit od . ohne

Pension sofort zu vermieten .
Marienstraße 1 , l . Tr . , links , sind
2 schön möblierte Zimmer im
Preis von 20 u . 16 M m . Kaffee
auf sofort oder später zu ver¬
mieten. B21082

Marienstr . 21, 3. Stock, ist einfach
möbliert . Zimmer , auf die Straße
gehend , sogleich oder später an
Fräulein oder best. Arbeiter billig
zu vermieten._ » 21155

Rudolfstraße 15, 4. St . rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer außer
Glasabschluß per sofort evtl . spät ,
zu vermieten._ _ » 21154

Schiitzenstr . 48, parterre , erhalten
solide Arbeiter gute Schlafstellen
mit oder ohne Kost zu billigem
Preis ._ ._ » 21130.6 . 1

Sophienftrasse 62 , pari ., bei der
Westendstraße, sind 2 oder 3 sehr '
elegant möbl . Zimmer als Wohn- ,
Schlaf- und evtl. Badezimmer zu
vermieten. » 20785.5.4

Waldstratze 28, 2 . St . , ist ein gui
möbliertes Mansardenzimmer zu
vermieten. 5321142

Waldstraße ö4 , 2 . Ä . , ist ein ein-
fach möbliertes Mansardenzimmer
an soliden Herrn sofort zu ver¬
mieten. » 21122

Waldstratze «2 , Hths. . 1 Treppe,
gut möbliertes , freundl . Zimmer
an soliden Herrn od . Fräulein auf
1 . Juni od. Juli zu verm . » -«”'3,2

Waldstratze 66 , Seitenbau , 2 . Stock,
ist ein gut möbliertes Zimmer so-
fort oder später zu verm . B21143

Zähringerstraße 9 hübsch möbliert .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten. » 21001
Unmöbliertes, separates , Zim¬

mer , auf die Straße gehend , sofort
oder später zu vernrieten. 5820958

Näb . Morgenstr. 25 , pari .
2 unmöblierte Zimmer , sep .

Eing., zu vermieten. Für Büro
sehr geeignet . Steinstr . 2 , Part .

!V> ie1 -6e3uclie
Wohnung von 4—5 Zimmer ,Bad und Zugehör in guter , sonni¬

ger Lage auf 1. Oktober gesucht.
Offerten mit Preisangabe an die

„ Bad . Presse " erbeten , unter Nr .
B21068 .

Von kl . Familie wird per 1 .
August od . Sept . freundl . 2 Zim¬
merwohnung zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . B20924 an
die Exp , der „Bad . Presse.

"
_In der Nähe der Moltkestraße

inahe beim Wald) sucht Student
möbliertes Zimmer

mit Balkon erwünscht).
Offerten unter » 21066 an die

Expedition der „Bad . Presse " .
Möbliertes Zimmer

in der Weststadt gesucht .
Off . mit Preis unt . Nr . 5821154

an die Exped . der . Bad . Presse ".
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Als willkommene

Verlobungs- und
tfochzeitsgeschenke

empfiehlt eingerahmte Bilder . E . Büchle
Grosse Auswahl . Billige Preise . Kunsthandl . und Rahmenfabrik Kaiserstrasse 149

Fr . Umhauer, photogr. Atelier
Karlsruhe , Kaifer -rMee 103 a

fertigt : Familienbilder zu Hause <im eigenen Heim) nach auswärts
ohne Preisaufschlag . „Hochzeitsgesellscharten" , Vereine .

, Ansichtspostkarten. moderne Dessins. Billigste Bezugsquelle
für Ausflugsorte . Grohisten , Wirte ( „schreiben Sie sofort" ).

» Zimmer -Portraits und Kinderstudien , moderne Auffassung .
Atelier - Aufnahmen staunend billig . Keine Massenarbeit .

„ Maschinen-, gewerbliche , Tier - und Sportsaufnahmxn , auch
für Elichc . Korrekte Arbeit , langjährige Erfahrung .

Verlangen Tie Preisliste . Vorschläge und Muster /
Bitte Adresse aus schneiden . B20554.3.3

Eine 'Dame aus Basel hat über das Haar¬
wasser Peladol folgendes Zeugnis ab¬
gegeben :

„Wir haben ein Töchterchen von 11 Jah¬
ren , welches trotz sorgfältigster Pflege einen
solch spärlichen Haarwuchs und 2 ganz
grosse kahle Stellen auf dem Kopfe hatte ,dass wir befürchteten das Kind werde mit
der Zeit ganz kahl .

Unsere Nachbarin , welche durch Peladol
wieder schöne prächtige Haare erhielt , machte
uns auf dieses Mittel aufmerksam . Trotz¬
dem wir schon viele Mittel erfolglos oder
doch mit ganz geringem Erfolg angewandt
hatten , beschlossen wir einen Versuch zu
machen . Der Erfolg war überraschend , die
kahlen Stellen sind dicht behaart und die'
andern Haare sind in der Zeit von 2 Mo¬
naten um 25 cm gewachsen . Für Ihre
guten Ratschläge und für dieses wirklich
ausgezeichnete Mittel sind wir Ihnen herz¬
lich dankbar und gestatten Ihnen von diesem
Zeugnis nach Belieben Gebrauch zu machen .“

Peladol ist unübertroffen gegen
Schuppen , Flechten , Haarausfall etc .
beseitigt das lästige Beissen auf dem
Kopf und macht die Haare , auch die

. . , iig und voll . Peladol befördert denHaar wuchswie kein anderes Haarwasser , bei angehendenGlatzen wird voller Erfolg garantiert .
Hunderte von Dankschreiben , Zeugnissen und Nachbestel¬

lungen . Misserfolg ausgeschlossen .
Peladol in Flaschen zu Mk . 3 .—. Doppelflasche Mk . 5 .—
Peladol - Haarfärbemittel , garantiert unschädlich,gibt früh ergrauten Haaren die ursprüngliche Farbe wieder ; klebtnicht , färbt nicht ab . Nach Belieben kann jede andere gewünschteFarbe hergestellt werden . 3628aPreis compl . mit Gebrauchsanweisung Mk. 5 .— Versand gegenNachnahme durch Frau L <. Steinei *, Baslerstr . 89, Basel .

®ftffZf GESO^
dünnsten ,

f
Kistenfabrik Reichenbach « L «.mit Dampf- und Motorbetrieb — eigenes Sägewerk .
NZtzigung MkH 1HI1) - bilÄerjeder Art

2094a *
Berechnung.

Siegor Umler« 8 Söhne.

OP

Kreuzbronnen, Ferdinandsbrunnen :
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,Chron . Darmträgheit , Frauenleiden .

RBdoMsq«elte : |SS “ ,
Gicht, Chron . Katarrhe
der Hamwege , Nieren
und Blasenleiden .

Marienbader
echtes Brunnen -Salz

Brunnen -Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser¬

versendung . 1652*
Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und

Mineralwasserhandlungen .

Citrovln -Esslg !
Bekömmlichster , feinster und doch nicht teurer
W

,
als sonstiger guter Essig .

Für die gute Küche , desgleichen für Magenleidende unentbehrlich .Ton vielen Aerzten bestens empfohlen .Jeder Versuch überzeugt . — Im eigensten Interesse verlangen Sie Prospektmit Gutachten !
Fabrikanten . Fritz Scheller Söhne , Homburg v . d . H .Firma gegr . 1843 .

In Karlsruhe stets vorrätig bei : 4789a .3 .1Emst Deuble, Augartenstr . 24, Carl Dietsche , Hohenlohsehe Dampf¬molkerei ; W. Erb, am Lidellplatz ; C . Frohmüller , Hofl. ; Carl Hager , Holl . ,Aug . Klingele, Kaiserplatz , Aug . Kranz , Kaiserstr ., Otto Lampson, Ludwig -Wil-helmstr . 10 , J . Lösch, Drog,, Herrenstr ., V. Merkle , Kaiserstr ., Herrn. Mösch,Lessingstr . 5, Herrn.Munding , Hofl., Kaiserstr ., Carl Roth , Hofdrog., Albert Salzer ,Drog., Kaiserstr . 140 , Ad . Schwindke , Gartenstr ., Leo Wittmann, Waldhomstr .

Verlangen Sie nur

„Nachahmungen weise
man zurück“.

Lanolin - I
Seife

25 Pfg . pro Stück .

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

Charlotteibarg ,
Salznfer 16.

(Spezialität : Cognacund Schwarzwälder Edelbranntweine ; bestbekannte,gesetzlich gesch . Flaschen- Marken) . Die Brennerei besteht seit 12 fahrenan günstig gelegenem Platze Badens , in gemieteten , zweckm. Räumenmit großen Kellereien, welche auch für fernere Zeit zur Verfügung
stehen.. Bisher erzielter Umsatz bei wenig Reisen ca . Mk . 35 000 .—.

Gest. Offerten unter Rr . 4718a an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten ._ T2

Cokomobil zu verkaufen.
Ein stationäres Lokomobil . 16—18 Pferdekräfte , wenig gebraucht,

ist iuegeu Einstellung des Betriebs sofort billig zu verkaufen .
23312 .3.5 W. Uhrle , Karlsruhe, Bannwald-Allee 36.

pnnnmn
Grosse Auswahl
in allen Preislagen .

Gustav Nssel
" '

116 Kaiserstrage 116.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Franenkleider , Stiefel . Uhren.Gold . Silber n. Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebraucht« Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 2167*

An- n. Verkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafeustr . 22 .

f
Wie Neu

wird jeder bei mir
gewaschene und ge¬

bügelte s
Preis für den ganzen Anzug

Mk. 2.20
„ „ die Jacke . . . ,, 1 .

Hose .
„ „ „ Weste .
.„ „ den Mantel .

Sportjacken I . . Mk .
Sportmützen . . .

- .80
„ — .40

2 .50
80 bis I

Mk. — .50
(Die Sachen werden unentgeltlich

abgeholt und wieder zugestellt .)

Dampf - Waschanstalt
August Pfiitzner

Karlsruhe
Rüppurrerftrafie 35.

5253 Filialen : 10.7
Karlsruhe : Karlstraße 27.

„ Schützenstraße 48 .
Durlach : Hauptstraße 46 .

Achtung ! !!
Ia Prima ganz harte
= hochf. Salami =
großartiger Anschnitt, pikanter Ge¬
ichmack , beste Dauer - u . Winterw .,konkurrenzlosesFabrikat aus bestem
Roß-, Rind - und Schweinefleisch .
Versuchen Sie , Sie bleiben treuer
Kunde ! Pfd . 105 Pfg . ab hier . —
Nachnahme, Diskret . 947a
A. Schindler , Wnrstfabrik ,

Chemnitz , Antonplah 8.

Südwest

reinste
PflanzEnboffer

Margarine

Alleinige Herstellerin :
Reeser

Margarine FabrikG.m .b.n,
REES 'Vrhein.

Ueberall zu haben .
Generalvertretung und Lager für

das Grossherzogtum Baden :
Ii . Heltinger , Karlsruhe i . B.,

Göthestr . 33 , Telephon 2125 .

kulant v . Selbstgeber feder-
mann . Ratenzahlg . Linde¬
mann , Berlin 31 , Pots -

dainersträße 43a. . 4273a.26 .9
Geld

im südlichen Schwarzwald. HSHenlnfttnrvrt (840 m L. M.) Post¬
verbindung von Bahnstation Wehr. Linie Basel-Schopfheim -

Säckingen . Lerrl . Gegend mit ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter.
Gasthof und Pension zur Sonne ,

gut bürgerliches Laus , gänzlich umgebaut und neu eingerichtet , Zentral,
heizmig und elektrisches Licht. Penfion mit Zimmer von <>/, Mk . an. Bis l. Juliund nach I . September ermäßigte Preffe. Rudolf Jordan , Eigentumer.

^ ^

Luftkurort Park -Hotel .
illingen

Schwarzwald .
:: Herrliche Lage . ::

Kurhaus I . Ranges 4728a
Solbad . Prächtiger eigener
Waldpark . Jeder Komfort.
Vorzügl . Küche . Mäss . Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto Frommann .

BnnaUESEhingEn Solbad/. Luftkurort.
700 m ü . d . M. Von Touristen und Kurgästen frequentiert wegen seiner
centralen Lage für Ausflüge in den Schwarzwald , seiner Sehenswürdigkeiten
( Museen , Park , Donauquelle , fürstl . fürstb . Brauerei , Gewerbehalle etc . Garten¬
stadt , Waldspaziergänge , Gondelfahrt , Fischerei Jagdgebiet des Kaisers . Hotels :
Schützen , Lamm , Schalter , Bären , Adler . Restaurants : Bahnhofrestauration ,Kielt, Post etc. Auskunft : Verkehrsverein . 3650a .20 .5

t
% Bad - u . Luftkurort
fiebetuell

SchönsterTeil des wtirtt Schwarzwaldes.
Scbnellzugstation : Frankfurt—Pfaraheim —Horb —Fraadeiistadt.
J0 T AttbowShrto Thormalquollon lg

__ bei Frauenkrankheiten , Rheumatismus, Nervenleiden,
Erkrankungen der Schleimhäute . — Prächtige Tannenwälder . —

- - / tfeafe Sammorfrimcho . -
Wohlgepflegte Waldwege, Kuranlagen , Lesesaal , Kurmusik, Arzt,
Apotheke , Hotels, Gasthöfe, Pensionen , Villen, Privatwohnungen .

Prospekte durch das StadtachuKhoizzonamt . jAusserdem versenden Spezial - Prospekte :
Oberes Bad, Besitzer : W. Deker ; Unteres Bad , Bes. : Oscar Koch

Adler, Bes. : Emst Schönten ; Hirsch, Bes. : Louis Jollasse ;Ochsen, Bes .: Gehr. Emendörfer; Sonne mit Dependance, Bes .: K .Hartmann.

Bad Nauheim Pittershausstr . s

Kurhaus Walzer
Vornehmes Haus I . Hanges , vollständig neu einge¬
richtet , modernster Comfort , vorzügl Verpflegung ,
mässige "Preise . — = Prospekte gratis .

S55Sa .6 .5 0
Privat-Heilanstalt „Frledhelm *

ZiblschlachtEisenbahn - Amriswil
Station : (Cf . Thurgau)Schweiz

in ruhiger , naturschöner Lage mit großen Parkanlagen und Prome¬
naden . Nach den modernsten Anforderungen erweitert und ein¬

gerichtet zur Aufnahme von 803a *

BV' IHnM- , Herven- u. SEmDtsftpanten
Morphinisten inbegriffen. SorgfältigePflege u. Beaufsichtigung.

Gegr. 1891 . Besitzer und Leiter : Pr . Kragenbühl .

Schul * Tarasp , Ultter -Engadin (Sthrocii).Ma i bis 30 . September . 1250 Mir . ü . M.
MT Hotel Engadinerhof .
Neuerbautes Haus mit modernstem Komfort . 80 Betten . Bade undTrinkkuren unter Benutzung der berühmten Tarasp -Schulserquellen .Erstes Hotel mit rein diäteti,cher Küche für Magenkranke rc . Prospektegratis . Bis 21 . Juni ermäßigte Preise . Alpines Klima . Prosp .4181a J . Frei .

Mump ! a . Rhein . 3970a.3.2

Solbad Sonne .
Kohlensäure Bäder

Prospekte .
(Nauheimer Kur ) .

Waldmeyer <Doller .

Kurhaus Schrina Hochruck
1300 m ü . m . Station Wallenstadt . 1300 m ü . m.

Telephon . GroBartige Fernsicht . Herrliche Alpenwelt. NabelTannenwälder . Soignierte Küche und Keller. Täglich frische Molken. [Sonnenbad und Badezimmer . Gedeckte Kegelbahn. Tägliche Fahr - und |Briefpostverbindung . Pensionspreis : Vor- und Nachsommer Fr . 3 .50, |Hochsommer Fr . 4 .— . Man bittet, Prospekte zu verlangen .
Es empfiehlt sich höfliehst 2620a .4.2 |Wwe . (Linder -Ricklm u . Sohn , Eigentümer.

0* ~ Pas ganze Jahr offen. 'W

IT Feinste
Schweizer Schokolade
unübertroffen im Wohlgeschmack und in stets frischer Qualitäterhält man zu vorteilhaften Preisen beim direkten Bezüge von der

Verkaufs -Zentrale für Schweizer Schokoladen
L. Hynitzsch , Friedrichshafen a. Bodensee.
Postversand in jedem Quantum . Von 4 Pfd . an franko . Man ver¬lange Preisliste . Probekiste der verschiedenen Sorten für 6 Mk . und9 Mk. portofrei b. Nachnahme. 4638a.8 .2

Bei Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

Onstar Boegler , Blechner- «. MMteiMeister.Kurven Strasse 13.

(Telephon
2157 )

2169*

ffl
direkten Imports

von 50 Pfg . snbiezu den
allerfeinsten Qualitäten.

2163
I I.

Detektiv *
Auskunfts -Büro „Fortuna ",
München 4 , Neuhauserstr . 3. II.

Tel . 12572 . <a4wa
Beobacht ., Beweismat . u . Ermiitl

jeder Art , sowie Heiratsauskünste
an allen Plätzen . Streng diskret .

Eine Uhrfeder einfetze«
tostet «nr 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25psg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6652

Carl Siede ,
Inh . Herrn . Schreiber ,

Ahren-Reparatnr -Anstalt
Krauzstrasse 17.

y
ffiasctiinimschPiftHche

aller Art
Hans Dinger ,

Karlsruhe 1. B. Wielandtatr . 16 . |
Uebernahme aller sonst vor¬
kommenden masohfnenschriftl.

Arbeiten . — Lieferung nach aus¬
wärts . — Muster u . Preisangebote jzu Diensten. — Verschwiegenheit ]sicher. — Oie Preise sind billigst .

Anfertigung schnellstens .
Ansführung peinlich gewissen

haffc und sauber . 4910 |

„ Teile Ihnen hocherfreut mit
daß ich jetzt einen schönen 4090a

reinen Tetol
habe. Ich gebrauchteZnckrr 'sPatent -
Medizinal -Seife gegen d . lästigen
Blütchen u . roten Flecken im Gesicht
u . an d . Armen . Das Brennen u.
Jucken d . Blütchen ließen mich nicht
schlafen. Keine Salbe konnte helfen,u . deren gebrauchte ich viel. Es
wurde vielmehr immer schlimmer.Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker ' s Patent - Medizinal
Seife "

(ä Stck. 50 Pf . | 150f0tg] und
M. 1 .50 [3ö0| „ig , stärkste Formst und
ha' ie großartigen Erfolg . Schon n.
V« cbrauch v . 3 Stck . war alles ver¬
schwunden. Nun pflege ich m. Haut
wkiter mit d . mildenMuck»>>l,-Seite
(ä Stck . 50 Pf . ) u . ZuckoA -Creme
(ä75Pf .)u .bin sehrzufried . Helene F.Bei Carl Roth , Herm . Bieter , Willi.
Baum , E , Dennig , Gg . Jacob , Otto
Mayer , Th . Walz , sowia in sämtl .
Apoth., Drog . uns Parfümerien .

In Durlach bei Aug. Peter .

zum Anseifen der Wäsche un¬
übertrefflichste , enorm schäs -
mende Seife , von aromatischem
Geruch . Ebenso vorzüglich für
den Haushalt , wie als Toilette¬
seife für Hötels , Büros , Küchen ,

Fabriken u . s . w.
Sparsamer Virbraucii,

Oioth ’s Seife greift weder die
Hände noch die empfindlichstenStoffe und Farben an und er¬leichtert , durch ihre besondere
Fähigkeit den Schmutz rasch zulösen , das Waschenungemein . Für
Verbraucher von Oioth ’s Seife

schöne

Millionen Menschen
verdanken ihren schönen Haarwuchsder seit 50 Jahren berühmten
Paal Kneifeis Haartinhtar .
Aerztl . empfohlen u . einzig bewähr¬tes Mittel gegen Haarausfall »..

Kahlheit . Aul , 2 n . 3 Mk . zu Hab . be>:
L . Wolfs Witwe, Karl -Friedrichftr . 4.
Karl Roth . Hofdrogerie . 826g.20 7

Fahrräder.Cg
Einige neue Fahrräder mit und

ohne Freilauf werden zu Ber¬
steigerungspreisen abgegeben im

MlionsIM HarWrche 27.

Adlerstrasse 7 . 1

Meine Hebamme
staunte über die leichte u . schnelle
Entbindung . Tausende solch , und
ähnl . Danksagungen , sowieNäheres
gratis . Frau H . Johann -Z , Bremen
93 Postfach 2841a
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